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§. 1 - 

Militär -l)li»lonie 

im Allgemeinen. 

Ein grosser Vortheil des Studiums der Alterthuraskunde besteht darin , dass bo_> 
Entdeckung einzelner auch unscheinbarer Monumente sich das ganze grosse Itild 
vergangener Jahrhunderte aufrolll. 

Die im Laufe von wenig Jahren, sowohl in Oesterreich als in Ungarn 
entdeckten Diplome der Kaiser \ kscasian, Titis, u.b.w., erinnern mächtig an die Epo- 
che, in der Oesterreich von den römischen Kaisern erobert und beherrscht wurde. 

Es war im Jahre 34 vor Christi Geburt, dass Octavian die Stadl Metul- 
lum in Mittel -Krain eroberte, dann mit Blitzesschnelle vor Siscia (Sissek) eilte, am 
Zusammenflüsse der Culpa und Save einen Platz lur die römischen W arten errich- 
tete; es war im Jahre 29 v. dir. Geb. dass Octavian (seit dem Jahre 27 v. Chr. 
Geb. Alocstcs genannt) seinen dreitägigen Triumph über die Pannonier, Diilmn- 
ten, Japoden und Gallier hielt. 

Von den Alpen, welche Ober- Italien wie ein gebogener Wall umgürten, 
stürzten die wilden Bewohner hinab in den Garten von Europa, gleich den Strö- 
men, welche aus diesen Bergen quellen; besonders waren es jene um Aquileja und 
Tergeste wohnenden Völker, welche Italien plünderten. Um diese Einfälle zu stra- 
fen, und die Gränze des römischen lieiches bis an die Donau im Noricum vorzu- 
rücken, schickte Aiucstcs aus Gallien, Italien und Pannonien Kriegsheere gegen 
die Rhuetier, Vindelicier, Noriker, und im Sommer de« Jahres 14 v. Chr. Geb. 
wurde Jthaetien, Viudelicien ') und Noricum erobert. 


*) Quem lejri* rxprrlra lalinae 

Vlndrlicl didierre nuper — 

Hör. l'arni. L. IV. C. XIV. v. 7. 

Tr, fontium qul crlat origine« 

Ailuaque rl later, Ir rap'.dua Tier»», 

Tr hrlliioaua, «j*j| remolia 

Obatrepit üceanua Hrllannia: 

Te non patmili» Imtera Gnlliae 
Durarqur Ir II tu» amJit Iberiar, 

Te caetle gaudmlcfl Kvgaiiibrl 
Cumpositia vrnerantur aruiia. 

Ibld. v. 15 — 62. 

Äou, qul prnfutiduiii Danubium bibunt« 

Edicta ruuipnit Juli« — 

Hör. Carm. L. IV. C. XV. v. 21. 22. 
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Um diese Erobern ngen zu sieliern, w urden längs des rechten Donauufers, 
sowohl gegen die »m linken Ufer heriimsch wärmenden Germanen, als auch, um 
den .Vluth der mit so vielen Anstrengungen bezwungenen .Suriker niederzuhalten, 
('asteile errichtet, aus welchen nach und nach Städte entstanden. 

Die frische Jugend unserer Berge wurde in die Legionen gesteckt, um 
ihr Leheu im Sande Arabiens, der libyschen Wüste oder Egyptens zu verschmach- 
ten, oder umgekehrt diente der Einwohner asiatischer und afrikanischer Länder, 
der Phryyier, andere Klein - Asiaten , der Syrer, der Cyrenaiker in unseren Lie- 
genden, und gemischt stauden in gleichen Truppen-Abtheilungen Britanniens, Spa- 
niens, Deutschlands kriegerische Stämme, und vierhundert Jahre hindurch war 
alles Land, was die mächtige Donau (lurchströmt, wenigstens am rechten Lfer, den 
Hörnern gehorsam. Mannigfaltige Zeugen dieser Geschichte sind uns noch aufbe- 
wahrt, Zu den prächtigsten gehört der Camee im k. k. Münz- und Antikenkabi- 
uete, und zu den sprechendsten: die Diplome der Kaiser Nero, Vkspabian, Titus, 
Domitian - , Trojan, des Antoninos Pius, des M. Ai rklus, des Luc. Vkhus, u. s. w. 

Diese Diplome sind auf zwei Bronce-ßlättern gemachte Abschriften von Ori- 
ginalen, welche zu Rom wegen Bürgerrechts-Krtheiliing und Erlauhniss zu lleiralhen 
für entlassene Soldaten öffentlich aufgestellt und an den Mauern derTempel angeheftet 
waren. Diese ehernen Tafeln machten einen Theil jenes brnncenen Archiven ans, 
welches die Senats- und \ olks- Beschlüsse über die wichtigsten Ereignisse, über 
Friedens- Verträge, (Jeschenke un das Volk, an die Soldaten enthielt, und woraus 
Vkspabian, als das Capitol abbrannte, das Archiv wieder herzusteilen bemüht war; 
denn von Vkspasianus sagt Suetonius: (Cap. IX.) aerearumque tabularum tria millia. 
quae siuiui conflagraverant , reslituenda suscepit , undique invesligatis exemplaribus 
inslrumenlum Imperii pulcherrimuin ac vetustissimum confecit, quo contincbantiir 
paene ab exordio urbis senatnsconsulta, plebiscita de societate ac foedere ac pri- 
vilegio cuicumque concessis. 

Von den militärischen Diplomen sind mir bis itzt 42 bekannt geworden; 
diese geringe Zahl kann zugleich als Massstab dienen , wie viele römische Monu- 
mente und Werke aller Art zerstört worden sevn mögen, da vom Jahre 41 nach 
Chr. Geb. bis 300, oder von fuiims bis Maximian, dem ersten und dem letzten der 
Cacsaren, von denen Diplome bekannt sind, wahrscheinlich mehrere Tausende ge- 
macht wurden. — Die im Laufe von 20 Jahren gefundenen und bekannt gemach- 
ten Diplome zeugen durch ihre Anzahl, welche der früher durch ein Jahrhundert 
gefundenen gleichkönunt , mit welcher grossen Sorgfalt itzt der historische Boden 
bebaut wird. 

Selbst in den vom Vesuve verschütteten Städten: llerculanum . Pompeji, 
Slahiae, die unter der sie deckenden Lava dermassen erhallen wurden, dass man 
glauben möchte, es sei der Wille der Vorsehung gewesen, uns ein deutliches Bild 
des römischen Lebens aufzubewahren, sind bis itzt nur zwei Militär-Diploine auf- 
gefundeii worden. 
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Diese Diplome haben die Herausgeber der lierculanischen Alterthfimer '); 
später Marin» ’), mit denselben, sechzehn; Vernazza J ), mit obigen, ein und 
zwanzig bekannt gemacht. Zu diesen fügte hyson* ‘) vier neue, und dann 
ttuille und Gasser a ') sechs, Atellino *) eines hinzu; dann gaben Cavedoni 7 ) 
und Ilorrat *) das nähmliche neue, der vvallachische Courier ’) Eines, der 
Conte Bartot. Borghesi ,u ) Eines, und der Verfasser dieses Aufsatzes giebt hie- 
mit sieben neue, also das sechs und dreyssigste bis zwei und vierzigste 
heraus "). 

Die .Militär - Diplome erregen schon desshnlb eine grosse Theilnahme, 
weil sie jene Truppen ins Gedächtniss rufen, deren Tapferkeit die Welt eroberte. 

Hom verdankt seinen Ursprung den W allen und der vortrefflichen Aus- 
bildung des Soldatenwesens in allen Beziehungen, so dass in der römischen Ge- 
schichte nebst der Kunst zu regieren, kaum eine andere, als zu erobern und das 
Eroberte zu behaupten, so leicht gelernt werden kann; es liegt daher in den gros- 
sen W affenthaten der Hörner und ihrer klugen Berechnung bey der Regierung der 
Völker die W ichligkeit des Studiums ihrer Geschichte. 

Das mit 37 Thoren und 1200 Brunnen versehene Horn hat an 400 Tri- 
umphzüge gesehen, und zum Andenken derselben mehrere Colosse, zwey Säulen 
mit Wendeltreppen , 30 Bogen errichtet. Es hat die Beute der überwundenen 
Völker der dumahls bekannten Welt in seinen Mauern vereinigt , bis die ewige 
Stadt endlich selbst die Beute der Völker wurde, welche aus der tiefen Donau 
tranken. 


>) Delir AnllchiU d'Errolanu, N.poll 1)07. T. V. Brani. T. I. p. XXXIX. u. XL. 

*) Id den gelehrten: GH Atll e niouutuenli de* fratclli Arvati. Roma 1795. 1. II., p. ^33 — Wl, welche 
SSpansHtubrrg: Juri« Romani labulae negotiorum Lip«. 1821, p. 352— .HW) „Teatiinonlurum de milituin 
honeata ml««ione, exempla XVI., quae supersunt“ aua Marlmi republlrirte, welche* «chon daran« er* 
«ichtiich wird, dass, da JH/trini im Diplom, welche« Krkkrl herauagab , von der 8. in die 9. Zeile 
«prang, Spnm§tnberg da« nfthnaliche llial. Vergleiche die «ehr genau angegebene Literatur in Plat % - 
wann: Juri« Humani Tcallmonii* de inllilum honeata mi««ionc quae in tabuli« aenei« superaunt illu- 
«trati «peciiuen. Lip«. 1818 wieder ahgedruckt: Hanboltt: Opuacula Academica Vol. II. Lip«. 1829. 
8vo. p. 783— 898. bei Hnubvld sind im Ganzen Abbildungen von 23 Tabellen milgetheilt, und von diesen 
wie von der 24. nicht nachgebildeten, ein «ehr gelehrter und umständlicher Bericht gegeben. 

J ) Memorie deiia Reale Accademla delle Szlenze dl Toriuu 1817. T. Will. p. 83 — 101. 

*J Reliquiae llritl. - Romanae. London 1813, und Archaeologia. London |8|7. Vol. XVItl. p. 438. Magna 
Britaonia Vol. V. p. CCVI. 

5 ) Memorie della Reale Aceademla delle Scienze di Torino T. XXXV. 1831. fünf T. XXXIX. 1835. eine«. 

A ) Opuaeoli. Napoli 1837, Vol. III. pag. 143 — 211. 

r ) ftotizia e dichiarazione di un Diploma militare dell' Impcratore Veapasiano. Modena 1832. 

®) Tudomlitjoi Gjujtemeny , Peaten 1833. p. 41 — 01. 

# l Courier Valacque 1839. I4‘. 20. 

8^) Kuovo Dipl. mil. dl Trajano Decio. Roma. (Diese* Werk verdanke ich der GiUe de« Herrn CannfoiU.) 

**) Da* Werk: Cardinal!, Diplom! Imperial! di Privileg! accordati ai Militari. Yelletri 1835, habe ich bi* 
ilxl gesucht und während de« Drucke« von der GQte de* Herrn Carrdami erhalten. 

1 * 
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vv ie früh die Hörner anfingen, kaum besiegte Völker unter die eigenen 
(leere aufzunehmen, und wie diese von den liömern seihst lernten, ihre Herren zu 
unterwerfen, zeigt die (Jeschichte } von vielen dieser Völkerschaften, welche die Kö- 
rner aiifnahmen, melden die Diplome, welche die römischen Beherrscher diesen 
Truppen ertheilten. Die Kriegs- und politische Geschichte ltoms ist seit dem lß. 
Jahrhunderte mit dem grössten Fleisse durchforscht worden , und ihre Bearbeitung 
in den kleinsten Details nahm fast alle Zeit jeder andern, bis endlich der Versuch 
ihrer practischcn Nachahmung derselben allen Heiz benahm , und die Jahrhunderte 
lang darauf verwendete Mühe verleidete. 

Unsere Zeit und in derselben besonders das deutsche Volk, der billigste 
Beurtheiler fremder Verdienste, w ird die richtige Mitte zwischen der früheren Ver- 
götterung und der darauffolgenden Nichtachtung finden. \ ielfache Grösse kann man 
Horn nicht absprechen. 

Unser Jahrhundert, das die Welttheile durch die schnellen Heisemittel 
zusammengehracht , und die Entfernungen verkürzt hat, hat auch den Blick in die 
weltgeschichtlichen Fragen ins Unermessene ausgedehnt, und Alles zur Beurtei- 
lung bringend unsere Anschauung der Vergangenheit berichtiget, und durch die 
Vergleichung mit den zahlreichsten Geschichten dem Denken den mannigfaltigsten 
Stof) zur Analyse geboten. 

Die M ahl oder der Ausschuss der waflentragenden Mannschaft biess Le- 
gion. Die Anzahl, aus der eine Legion bestand, war von 4200 — 12800 wechselnd. 
So stieg auch die Zahl des Heeres abwechselnd von den Zeilen der Hepuhlik bis 
zu den glänzendsten der Kaiser von 40.000 — 400.000 im Frieden. 

Die Legionen waren begleitet vondenAlis; von dieser Benennung bey den 
Körnern erzählt Cincius bey Gell. (noct. att. L. XVI. C.4.) : alae dictae exercitus equitum 
ordines, qtmd circuin legiones dextra sinistraque tamquam alae in avium corpnrihus 
locabantur. Es waren meist Hülfsvölker; sie bestanden gewöhnlich aus 500 Mann, 
entweder Heitern oder Fassvolk; wenn cs 1000 Mann waren, so hiess sie ala mil- 
liaria. Von einer solchen ala bekamen viele (Städte den Namen , z. B. Ala fla- 
viana, ala nova, entweder weil die (Soldaten dahin geschickt wurden, um die Ge- 
gend zu behaupten, oder weil sie daher stammten, oder endlich weil sie mit den 
Ländereyen derselben beschenkt wurden. 

Die Cohorte bestand zur Zeit, als die Legion 0000 Mann zählte, nur aus 
000; die Cohors auxiiiaria umfasste meistensFussvolk, und zwar das der Hülfsvölker, 
von denen viele auf den Diplomen Vorkommen; wenn die Cohorte tausend Mann 
Zählte, so hies sie milliaria, was auch oft durch x ausgedrückt wurde. 
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§. 2 - 

Reihenfolge iler Kaiser, 

von denen bisher Militär- Diplome unf<reihnilen wurden: 

1. Claudius. Museo d'Ercolano . gefunden 1750 liej Ntabiae; herausgegeben : Delle 

antichitä d'Ercolano. T. V. lirnnzi , T. 1. pag. XXXIX u. XL. 

2. Nsao. Die «ehr gut erhaltene Hälfte eine« Diploms dieses Imperators, in w ien 

bey einem Privaten (Herrn Ennoekl). Dieses Diplom wäre also ganz de- 
nen ähnlich, von welchen Suetonius in Nerone C. XII. V. C. 810= P. 
Ch. 57 sagt: Nero exhibuit et naumachiam marina aqua, innantibus hel- 
luis, item Pvrrhichas quasdam e numero epheborum quihus, post editam 
operam diplomata civitatis Homanae singulis obtulit; nur drey 
Jahre später , denn unser Diplom ist vom Jahre 00 nach Chr. Geb. 
Dasselbe ist hier zum ersten Mahl.e, und zwar als Fac- 
simile herausgegeben. Nr. I, 

3. Gai.ha. Florenz, Mus. Medic.; herausgegeben v. Muffet. Mus. Veron., pag. 08, 90 

u. s. f„ gefunden 1088 zu Castello a Mare. 

4. Gai.iia. Gefunden zu Castelli) a Mare 1728; herausgegeben v. Muff ei. Mus. Ve- 

ron. p. 485. 

5. Vksi'A.hiamjs. Neapel. Mus. Hercul,, gefunden zu Itesina 1740; herausgeben: del- 

le antichitä d'Ercolano. Ilronzi T. 1., pag. XLI. XLII. 

0. Vespasiams. Itom. Mus. Barberini, gefunden zu Salona; von vielen herausge- 
geben: Orsini ad Tacit. Hist. II. c. 100, ist zu Berlin. Vernazza Memo- 
rie dclla li. Acend. di Torino. T. XXIII. 

7. Vespasiams. Pesther .Museum, llcrausgegeben v. üaeedoni . Modena 1832, und 

Unreal 1833. Der Abdruck dieses Diploms liegt hier Nr. II 
be v, nicht als ob der Gelehrsamkeit beider Männer etwas hinzugefugt wer- 
den könnte , sondern weil diese Werke kaum in Deutschland bekannt 
aeyn dürften, 

8. Tina. Gefunden in der Nähe von Wien, zu Klosterneuburg 18:14; in dieser 

Schrift als Fac-simile heransgegeben Nr. III. 

0. Domitiams. Das von Sr. k.k. Hoheit dem Durchlauchtigsten Herrn Erzherzoge 
Joseph mir auf meine Bitte gnädigst zum literarischen Gebrauche mitge- 
theilte Fac -simile dieses merkwürdigen im ungarischen National -Mu- 
seum befindlichen Diploms folgt hier bey. Nr. IV. Im J. 1840 im 
Eomogver - Comitate gefunden und vom Grafen Festetics dem Museum 
geschenkt. 

10. Domitiams. Iii Egypten zu Theben gefunden; herausgegeben v. Spntletli. Di- 
chiarazione di una tavola ospitale. Homa 1777, pag. 130 — 147, itzt im 
Vatican, 
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11. Dovutiavcs. Gefunden in Salona , im Museum Medieis z u Floren*. Gruferu». 

p. 574. n. 5. 6. 

12. Domitianus. In Ungarn gefunden, herausgegrben v. Gr ul er. p. .375, n. 1. 

13. Nkkva. Alu», zu Cagliari , herausgegeben v. Var. Lud. ttu'ilte. Memorie della 

11. Aecademia di Torino. T. XXXV, p. 201 u. ». f. Guzzera. ibid. p. 253. 

14. H. 15. Thaja.vvs. Zvvey Diplome im britt. Aluseum, herausgegeben v. Lytonx. Iteli- 

quiae llrittannico-llomanae, London 1813. Tom. I., pag. 4., auch angeführt 
v. Lnbu x: Ara antiea scoperta in llainburgo. , Milano 1H20, p. 35. Luhux 
zählte danialils 23 Diplome. Guzzera I. c. p. 254 u. 250 fuhr! beule an. 

16. Tr A JANUS v. J. 859 A . C, 106. I*. X. Vom Professor VeszerU herstaminend, 

sammt dessen Alünzen 10 m ungarischen N. Aluseum gekauft. I'rof. I e- 
szerle vereinte viele Gelehrsamkeit mit Bescheidenheit, und bereitete mit 
grosser Aufopferung ein Werk vor, in dessen Ausrührung ihn der Tod 
hinderte; es sind schon ausserordentlich viele Platten in 4to fertig, wor- 
auf die auf Ungarn bezüglichen Münzen gestochen sind. Alüchte ein so 
interessantes Werk bald einen Fortsetzer und Herausgeber finden! Hier 
zum ersten Alahle herausgegeben. Nr.V. Alir wie. N. 9 von Sr. 
k. k. Hoheit mitgetlieilt. 

17. Trajanus. Diplom v. J. n.L'h. 110. Ilier7.tim ersten AI all 1 e bekannt gemacht. ArA I. 

18. Trajanus. Veniazza 1. c. T. Will. pag. 138. 

19. Haukiams v. ,1. 127 n. dir. Geb., also das erste bis itzt bekannt gewor- 

dene Aiilitär - Diplom dieses Kaisers. Cs ist im Aluseum zu Cagliari, cf. 
Ludov. Ihn Ile. Meinorie della II. Accad. di Torino. T» XXXIX. 1 — 14. 

20. IIauriam'S. Gefunden zu Cremoua, kam in den Besitz der Grimani; herausge- 

geben zu Venedig v. Funtejux. De geilte Fnnteja 104 u. s. f. Alarini, Atti 
Arvali II. pag. 460. 

21. IIaobianus. Gefunden in der kleinen Wallache} - , Distriel liomanalz, Alärz 1839; 

herausgegeben im Courier Vallaque. IN. 26. 1839. Diesrs Diplom ist 
von J. V. ('. 882. P. X. 129, und die Namen der darin verkommenden 
Consulen sind die nähmlichen, welche (iir dieses Jahr schon in den Fastis 
Coiisiilaribus (und bey Fckhel VI. 481) angegeben werden. Liegt als 
Fac-simile hier be} Nr. All. 

22. IIaohiancs. In Turin, gefunden in Sardinien; herausgeg. u. gestochen v. I ernazza. 

Alemorie della U. Aecademia delle Szienze di Torino T. XXIII. Tor. 1818. 

23. Haukiams. L}soiis cf. Aiagna Britannia. London 1817. Vnl. V. p. CCA I. Gaz- 

zera I. c. T. XXX. p. 219. n. (2). 

24. Hadhiams. W eszpremi Muccincta Aledicurum Hungariae et Transvivaniae Bio- 

graphia. Centuria II. P. II., pag. 437 — 39, Viennae 1781, Prostat apiul 
nos in pretiosa rerum Homananim collectione Kazziana Tabula aenea in 
laudalo statim vico Tool/i — A asoniensi ejusque praediolu Csatamegye ad fo- 
veam Agyagiveerem iiuncupato anno 1760 inventa, vasi ligneo duobus circu- 
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lis form* e catena ferrea pemlentibus cnmnmnito inclusa, quae, licet vi- 
t io lemporum nuitilata sit, ejus tarnen inscriptionem , elc. welche aber ge- 
wiss sehr schlecht abgedruckt ist; es war mir nicht möglich, das Origi- 
nal zu einer neuen Ausgabe zu erhalten. 

23. Antoninus l’iis. Gefunden in Ungarn 1777 zu Tarjan; zuerst herausgegeben: 
Weszpremi Succincta Medic. etc. Centuria altera 1*. prior., pag. IW; je- 
doch nur die Süssere Seite; aus \\ eszpremi wieder v. Schneniciexner : 
In Domanorum iter per Pannoniae ripain Commentar. I*. 11. Rudae 1781, 
pag. 121; von mir für das k. k. Münz- und Antikenkabinet erworben, und 
itzt ganz als Fac-siiniie unter Nr. VIII. bekannt gemacht. 

20. Astonims Pius. In l'ngarn zu Peregova gefunden; herausgegeben: Gazzera I. c. 

png. 202 und 257, und Borghesi: Mcmorie dell’ Istituto di Oorresp. Ar- 
cheol. fase. I., pag. 34, als Fac-simile beiliegend IV. IX. Original 
im k. k. Münz- und Antikcnkabinete. 

27. Astonims 1’ius. ln Ungarn, W eszprimer-Gcspannschaft gefunden; hermisgege- 

ben v. Eckhel. Selbige, pag. II'», befindet sich in Wien im k. k. Münz- 
und Antikenkahinete , als Fac-simile beiliegend X. X. 

28. Astonims I’iis. In Ungarn zu .1/»« Szent Ining ausgeackert , hier unter Nr. XI. 

zum ersten Mahle bekannt gemacht. 

29. Antomsks Pius. In Ungarn zu . idoni/ gefunden. Es ist dies* das nämliche Diplom, 

von dem Maxxmann Eihel lux Aurnr. p. 23. n. ee sagt : Fragnienium tabulae 
in agro oppidi Hungarici Adnnv ad Daniihium siti anno 1830 emtum. Ich ver- 
danke diese beiden Diplome: 28 und 29, der ausserordentlichen Gefälligkeit 
des Herrn Xicoluux Junkoirich Jexcenicze und Wadax , der mir die Origi- 
nale zum Abzeichnen von Pcsth schickte. Xr. XII. 

30. Antonin es Pius. Sehr fragmentirt. Muriui p. p. 403. 480. n. 181. Vemnzza XV. 

Es erhellt aus der Aehnüchkeit der Zeugen, dass diess Fragment wahr- 
scheinlich von Antoninus Pius herstamme. 

31. Marcus Aurklius. Sehr fragmentirt. Marini, p. 406. welches Muxxinunn: Li- 

bell. Aurar. pag. 23 (8) y.'L. für zwei zu nehmen scheint (Note bei d« 1 " 
Revision, da diess YVerkchen schon 1839 geschrieben war.) 

32. Marc. Aukkmuh et Luc. Vf.kus. YVeszpremi, succincta Mcdicorum Iltingariae et 

Transvlvaniae lliographia. Viennae 1781. Uenluria Altera P. Post, p. 442. 
Praenobilis D. Kazzav apolhecarius nnster duas adservat Tabulas aencas. 
in vetere Huda repertas, haml vili pretio ante annos coemptas etc. 

33. Marc. Aurklius et Luc. Verüb. Gazzera I. c., pag. 258. 

34. SicrTmius Severus. Gazzera 1. c., pag. 259. 

35. Severus Alexander. Museo Rorbnnicn zu Neapel; berausgegeben v. Arelliiw. 

Opuscoli. Napoli 1836. Vol. III., pag. 173 — 214. 

30. Gordianus III. Zu Lyon gefunden 1780; herausgegeben v. Amnduzzi. Novelle 
di Firenze 1786. Grivaux de la Vincelle. Arls et Metiers etc. pl. XXIII. 
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37. Philippus. Zn Neapel bey Anton Picchiati; herausgpgeben v. Beilori. Vest. 

vet. H. T. III. Firenze 1786. Mmnlori Nov. The», insr.r. 1. p. CCCLX11. 

38. Philippus. Gefunden 7.u Modena 1724, bey Ficorini; herausgpgeben v. Muffet. 

Mus. Ver., pag. 325, zu München befindlich, dessen Aechtheit gegen 
Thiersch (wahrscheinlich mit Unrecht) angefochten von Stark. Paleo- 
grapli. Abhandlung. Augsburg 1832. 

39. Dkcius Thajanus. Barth. Borghesi. Nuov. Dipl, m, dell'I. Traj. D. Homa. 1840. 

40. Maximianus, Gazzcra I. c., pag. 200. 

41. — 42. Unsicher von wem? Das erste zu Nimwegen befindlich. Smetius Antiquit. 

(Novimagi Batav. 1678. 4to.) p. 90. dann das zweite zu Walcot unfern Bath 
in England. Lt/son#, der es der archaeologisrhen Gesellschaft zu London 
miltheilte, vermuthet es gehöre dem Trajan ; da dessen Name nicht vor- 
kömmt, so ist die Zutheilung nicht ganz sicher. Archaeologia. London 
1817. Vol. XV III. p. 4:18. 439. (Dieses Diplom scheint Httulwld, Antiqui- 
tatis llomanae Monumenta legalia. Beroi. 1850 zwey mahl gezählt zti ha- 
ben, einmahl p, CVI, nr. LXXXV zum Thajan, und dann p. CXXV> 
nr. XXX. zu den Ungewissen.) 

§. 3 . 

Zahl 

der Militär- Diplome. 


CLAUDIUS . 1 

Nkbo ') I 

2 

V ksp/si/nts *) ’ . . 3 

Turin 3 ) 1 

Do.HtTI/.Xt S *) . . . . . . . .4 

Nkhva I 

Tr/j/ms 4 ) ") .5 

1I/ORI/.M « 6 

Antovinus P. 8 ) — “) 6 


■> ln dlraer SclirlO mm eraten Mahle bekannt gemacht. 

*) Om letzte Militär. Diplom dea VzapvniaN, hirr atirrmahta hfrauagegeben. 

Zum eraten Mahle ata Pac - nimile. 

Da« «rate MllfUur - Diplom de« Domiticx, hier xum eratrn Mahle bekannt gemacht, 

4 J u. Daa zweite Und dritte Militär-Diplom de« Tz.man, hier zum ernten Mahle herauagegebeli. 

Daa xueftr Militär- Diplom dea Haomiaz, ala Pae-aiinile, hier zum eraten Xlalile herznagegeben- 
I Dte zweite Seite dea eraten Militär-Diplome« dea AnzuMayaP., hierzuin eraten Mahle beraoagegeben. 
B ) — " ) Obaclion eine« von Veazprrml, die folgenden von Kctktl und Cavvera berauagegeben , an aind 
diene itzt vielleicht geoauer und richtiger zuaaniuiengeatelll; die letzten zwei aind neu. 
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M. Aurelius 

M. Aukki.ii* et Luc. Vehus 
Septimius Severus . 
Severus Alexander . 
Goruianis 111. 

PlIILIPPUS . 

ÜKCIt'S Trajants 
Maximianus . . 

InCKHTI I.MPERA TORES 


1 

2 
I 
I 

1 

2 


. I • 
2 


» 


42 

§. 4. 

liCgi»neii 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

YbTERANIS QM MILITAVERVNT IN LElilONK PRIMA ADIVTRICE. Auf dl'U Diplomen lies 

a alb,,, IW. ■) 

\ KTKKAM8 QVI MILITA VKIIVNT LN LBGIO.NK *) 8KCVNU.4 ADIVTRICR PIA KIDKLK. VespasutHUS , 

Consul herum. 70. 


§. 5 . 


Flotten 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

I\ KLARER QVAK EST MI8KNI. Clft UttiU» , Trib. Pot. XII. 53 

VkTKRANIS QVI MILITAVERVNT IN CLASSE RAVENNAS .... ET8VNT DEIIVCTI IN PANNONIAM. 

Vespnsinnu* , Trib. Pol. II. 76. 

Classicis qui militant in aeovpto. Doini/ianus , Trib. Pot. V. 83. 

1 18 QVI MILITANT IN ('LASSE FLAVIA MOESICA. Doillifi/ltlWt , Trib. Pol. XI. 91. 

I is qvi militavkrvnt in «lasse ravenneuai et misenensi? Trajimu », Cos. VI. 112 — 117. 
II IS QVI MILITANT IN «LASSE PHAETOHIA RAVENNATE. Ifadril/HUS, Trib. l’ot. XI. 127. 
lis QVI MILITAVERVNT IN CLASSE PR. MISKNENSI. llailrmmtl , Trib. Pot. XII. 129. 

J 18 QVI MILITAVERVNT IN «LASSE PHAETOHIA MISENENSI. IltldrianU* , Trib. Pot. XVIII. 

1:14. 


*) Di« narb drn Katar m vorkommenden arabiarben Ziffer bedeutet immer da« Jahr n. Cli. G 
') Dieser stand Habbiakv« zur Lebeiw-Zeit de« Trajan vor* «I« sie bei Ofen, Aqiiincuiii , ihre Winter» 
quartiere batte. 

2 
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IlS QTI VIILITA VKBVNT IN CI. ASSE PRAETOR! A MISEN'EN'gl. AnfOninUS Pius, Trib. Pol. \ III. 145 
Il8 O'l MILITANTER RVNT IN (.LASSE PRAKTOn. PIIIUPPIANI. SRV MIBRNR.N8K. PhilippUS , 

Trib. Pot IIII. 247. 

In (lasse ph/ktoria. deciana. p. v. ravennak. Decius Trajanus , 249. 

§• 6 . 

Pracfeele, 

unter welchen die Flotten standen. 

fSub. Aelio. akmii.ia.no. Auf dem Diplome des Philippus. 247. 

„ Calpvrnio. se.vkca. „ „ n „ lladrianus. 134. 

» Cl.AVlIlO. ALK MENTE. „ „ „ „ DomiHlinUS. 91. 

, I. deciano. „ „ f, . Decius Trnjanu s. 249. 

r Ivlio. phu.ntonk. r « * , lladrianus. 129. 

, Tr. ivlio. optato. „ . , „ Claudius. 53. 

„ Sex. lvcilio. basro. „ „ , „ Vespasianus. 76. 

„ iSvMKBio. labano. „ „ „ „ lladrianus. 127. 

„ Sex.octavio.frontone. „ . „ „ Domitianus. 91. 

„ C. 8KPTIMIO. VKGKTO. „ „ „ „ Domitianus. 85. 

, Valkhio. pakto. r „ , „ Aiiloninus Pius. 145. 

§. 7. 

Alae 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

t. Alpinorvm. Titus, Trib. Pot IX. 80. 

I. .Arvacorvm. Titus, Trib. Pot IX. 80. 

I. et 11. Arvacorvm. Domitianus , Trib. Pot IV. 85. 

II. Arvacorvm. frontont a.na. Titus, Trib. Pot IX. 80. 

II. ßillT. i. ao c. r. et. avk. M. Aa rr lins et Luc. Verus, Trib. Pot XXI. 167. 
Iliirr ? Antoninus Pius. Trib. Pot.? 

1. Cannankf c. r. (Civium llomanorum) Antoninus Pius, Trib. Pot XVII. 154. 

I. Canxknkfativm. Vespasianus, Trib. Pot. V. 74. 

1. Civivm. romanorv.m. Titus, Trib. Pot IX. 80. 

I. Civivm. romanohvm. Domitianus , Trib. Pot. IV. 85. 

I. Civivm. romanorvm. Trajanus , Trib. Pot XI1II. 110. 

1. Classiana. Trajanus, Trib. Pot. VT11I. 106. 

I. Claviiia. gallorvm. Trajanus, Trib. Pot. V11II. 106. 
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I. Clavdia. nova. Vexpaxittnux , Trib. Pol. V. 74. 

I. Cont. vlh. Antoninux Pius, Trib. Pot. VIII? 145. 

I. Contario. ’) (vlpia.) * An/onitiu s Pitt * , Trib. Pot. XV II. 154. 

I. Daroanohvm. vkspasiana. Trtijnnus , Trib. Pot. VII1I. 106. 

I. Flavia, gkmina. Ves pnxinnux , Trib. Pot. V. 74. 

II. Flavia, gkmina. Vexpuxiunux, Trib. Pot. V'. 74. 

Fhontoniana. Domitiunux , Trib. Pot. IV. K5. 

(wall. Antoninux Piux , Trib. Pot. VIII? 145. 

Uallorvm. kbosiana. Trtijnnus , Trib. Pot. VII. 104. 

I. Uallorvm. playiana. Trnjttnux, Trib. Pot. V 1 1 1 1 . 100. 

I. Hispanorvm. Hudrittnux , Trib. Pot. XIII. 120. 

I. IIispan. arvac. Antoninux Piux, Trib. Pot. XVII. 154. . 

Hispanorvm. vettiinvm. Trnjttnux , Trib. Pot. V II. 

Illyricorvm. Httdrinnux , Trib. Pol. XIII. 159. 

I. Itvr. W. Aureliux et Luc. Verux, Trib. Pot XXI. 167. 

I. Itvrakokvm. avu. Trnjttnux , Trib. Pot. XIIII. 110. 

Pann. Antoninux Piux. Trib. Pot VIII? 145. 

I. Pannoniorvm. tampiana. Trtijnnus, Trib. Pot. VII. 

Pickntia.na. Vexpaxittnux, Trib. Pot. V. 74. 

Praktokia. Domitiunux , Trib. Pot. IV. 85. 

Scybvlorvm. Vespttsinnus , Trib. Pot. V. 74. 

Siliana. Domitiunux , Trib. Pot. IV. 86. 

I. Thracvm. Trtijnnus, Trib. Pot. VII. 104. 

III. Tiirac. sag. (ittariorum avg.) Antoninux Pius, Trib. Pot XVII. 154 
I. Th. c. r. victr. Antoninux Piux, Trib. Pot. XVII. 154. 

I. Tbr. vktkr. M. Aureliux et Luc. Verux, Trib. Pot XXI. 167 
1. Tvngrorim. Trnjttnux, Trib. Pot. V11II. 


§. 8 . 

Coliorten 

auf den bisher atifgefundenen .Militär-Diplomen. 
Aela. » Antoninux Piux, 145. 

1. Alpen, pkd. Aureliux et Luc. Verux, Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Alpinorvm. Sero, Trib. Pot. VII. 63. 

I. Alpinorvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 


•) Alak contariorvm. Expraffeclu«. STkoemritumfr, Sihiria. T. v. p. ‘H>- 


2 
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I. Altinorvm. Trnjnnus, Trib. Pot. VII. 104. 

I. et I. Alpinohvm. Domitinnus , Trib. Pot. IV’. 85. 

II. Alpinorvm. Xero, Trib. Pot VII. 60. 

II. Alpinor. Antiminus Pius, Trib. PoL XVII. 154. 

II. Alpinorvm. Domitinnus , Trib. Pot XII. 93. 

I. aqvitanorum. Hadrinnus. ') 

III. et 1111. Aqvitanorym. Vespnsinnus , Trib. Pot. V’. 74 
I. Aqvitanorvm. bitvrigym. Vespnsinnus , Trib. Pot. V. 74. 

I. Aqvitanorvm. vktrrana. Vespnsinnus , Trib. Pot. V. 74. 

II. Ast vn. . 11 . Aurelius et Luc. Verus , Trib. Pot XXI. 167. 

I. Artvrvm. Vespnsinnus , Trib. Pot. V’. 74. 

I. Artvrvm. Trnjnnus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

I. Artvrvm. kt gallakcorym. Xero , Trib. Pot. VII. 60. 

II. Artvrvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

II. Astv kv vi. Domitinnus , Trib. Pot IV. 85. 

I. Baktamiorvvi. Trnjnnus, Trib. Pot. VII. 104. 

II. Bk.rroh. (flav.) Hadrinnus, Trib. Pot XIII. 129. 

II. Bkssorvvi. (flavia) Trnjnnus, Trib. PoL V'llll. 106. 

III. Bhacah. avgvstaxorvm. Trnjnnus, Trib. Pol. VII. 104. 

V. Brkvcorvm. Titus, Trib. Pot. IX. 

VII. Brevcor. *) Domitinnus, Trib. Pot. IV. 85. und .11. Aurelius et Luc. Verus, 
Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Britannica. Titus, Trib. Pot IX. 

Britannica aulli am a. Domitinnus , Trib. Pot. IUI. 85. 

1. Britanxica. i c. r. Trnjnnus, Trib. Pot. XI III. 110. 

Bhit. x Antoninus Pius, 14 . 

Bhittoxtm milliaria. Domitinnus , Trib. Pot. 1111. 85. 

III. Ca.mfkrthis. c. r. Trnjnnus, Trib. Pot. XI1II. 110. 

1. Celtibrrorvm. Trnjnnus , Trib. Pot VIIII. 106. 

Comviagkxohv.m (flavia) Trnjnnus , Trib. PoL VIIII. 106. 

I. CvoKHSoHwi Trnjnnus, Trib. Pot. VII 104. 

IIII. Ctpria. c. r. Trnjnnus, Trib. Pot. XII 11. 110. 

Cvhkxaica. avgvsta. Vespnsinnus , Trib. Pot. V. 74. 

V. Dalmatarvm. Vespnsinnus , Trib. Pot. V’. 74' 

1. Delmatarvm. Trnjnnus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

Uli. Uklmatarcm. Trnjnnus , Trib. Pot. VH. 104. 


') Cf. LjaoDS. Manna ßritannia. V. p. ccvi. The cohora. i. aq vitasod vv appeara in Ihc tabula honeatae 
Btiaaionia bv tbe Imp. Hadrian found oear Ntalnington in Ihr Wnl Riding of Yorkahire. 

I) Id Pannonia Infer. quoruiu regulua Bat», qui et in Lapide nuatro prelioaiaaimo, qui vulgo Apotheoals, 
efliclua aiatitur. 
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I. Frihi worum. Trajanus, Trib. Pol VIIII. 106. 

Gallakc'. ,lf. Aurelius et Luc. Yerus, Trib. Pot. XXL 167. 

V. Gallakc. lvckns. Antoninus Pius, Trib. Pot. XVII. 154. 

Gallakcorvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

Gallakcorvm. Domitinnus, Trib. Pot. IV. 85. 

V. Gallaicorvm. lvcinbivm. Domitinnus , Trib. Pot. IV'. 85. 

III. Galloh. Iladrianus , Trib. Pol. XIII. 129. 

III. Gai.lorvm. Yespasianus , Trib. Pot. V. 80. 

II. , III. et II 1 1. Gallokvm. Trajanus, Trib. Pot VIIII. 104. 

V. (.au. oKi. m. Domitinnus , Trib. Pot. IV. 85. 

II. Gallohvai. mackdomca. Trujanus , Trib. Pot XI III. 110. 

Goroianis (in cohortibus praetoriis X.) Gordianus , Trib. Pot VI. 243. 

I. Hast? Antoninus Pius, Trib. Pot ? 

I. Hink an. Antoninus Pius, 145. 

I. llisrANOH. p. Trajanus , Trib. Pot. X1I1I. 110. 

I. Hispanorvm. Nero, Trib. Pot. VII. 60. 

1. IIispanorvm. Trujanus , Trib. Pot V II. 104. 

I. Hihpaxoh. Iladrianus , Trib. Pot. XIII. 129. 

1. IIispanorvm « c. R. plavia. vlpia. Trajanus , Trib. Pot XIIII. 110 
I. IIisp. * plav. vlp. Antoninus , P. 145. 

I. Hirpanorvm. V ktrr a.n. Iladrinnus , Trib. Pot XIII. 129. 

II. IIisp. Xero, Trib. Pot. VII. 60. 

V. IIispanorvm. Vespasianus , Trib. Pot. V. 

II. Hispanohvm. Titus , Trib. Pot. IX. 

II. Hispanorvm. Domitinnus , Trib. Pot. IV. 85. 

II. IIisp. scvtat. cv. Antoninus Pius, 145. 

X. Hispanorvm. Trajanus , Trib. Pot. VIIII. 106. 

I. Itvhakohvm sagittar. Trajanus, Trib. Pot. XIIII. 110. 

Itvraeorvm. avgvsta. avg. Titus , Trib. Pot IX. 

I. Lkpidiana. Titus, Trib. Pot IX. 80. 

I. Lingonvm. Trajanus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

IIII. Lingonvm. Trajanus, Trib. Pot. VII. 104. 

I. Ligyrvm kt cvrsorvm (ukmina) Xerva, 96. 

I. Lvcensivm. Titus , Trib. Pot IX. 80. 

I. Lvck.nhivm. Domitinnus , Trib. Pot IV. 85. 

II. Lvcknsivm. Trajanus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

V. Lvciknsivm. kt. gallakcorvm. Xero , Trib. Pot VII. 60. 

I. Lvrit. Aturcus Auretiuse t Lucius Yerus, Trib. Pot XXL 167, 

III. Lvsrr. Marc. Aurelius el Luc. Yerus, Trib. Pot XXL 167. 

I. Lvsitanorvm. Xero, Trib. Pot VII. 60. und Domilianus , Trib. Pot IV. 85. 
Llsitanohvm. cykknaica. Trajanus, Trib. PoL VIIII. 106. 



II 

I. Montan. M. Aure/iu s ft Luciu s Vrrus , Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Montanorvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

I. et I. Montanorvm. Domitianus , T rib. Pot. IV . 85. 

I. VIorinorvvi. Trajanus , Trib. Pot. VII. 104. 

I. Xkhviohvm. Trajanus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

I. Nkrv. (avg.) An/uninus , Pot. 154. 

I. Noric. M. Auretius et Lucius Vrrus , Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Noricorvm. Titus, Trib. Pot. IX. 

I. Koricohvvi. Dowitiunus , Trib. Pot. IV. 45. 

II. iVvMiDAH. (flavia) Hudrianus , Trib. Pot XIII. 129. 

I. Pannoniorvm. Trujunus , Trib. Pot. VIIII. 106. 

II. Pannoniorvm. Marcus Auretius, Trib. Pot. XIX. 165. 

Phimppiamr (in cohortibus praetorim \.) Philippus , Trib. Pot. X. 248. 

VII li aktorvm. Ves/iasianus, Trib. Pot. V. 74- 
VIII. Haktokvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

VIII. 11 aktorvm. Domitianus , Trib. Pot. IV. 85. 

VIII. Haktokvm. c. r. Trajanus, Trib. Pot. XIIII. 110. 

1. Saruorvm kt cvhsorvm (ckmina) Xerra. 96. 

Thr. gkrm. c. h. M. Auretius et Lucius Vrrus, Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Thhac. (avg.) M. Aurel, et L. Vrrus, Tr. P XXI. 167. 

I. Thhac. c. r. Civium Homanornin. Antoninus Pius , Trib. Pot XV II. 154. 
I. Thracvm. Ves/iasianus , Trib. Pot. V. 74. 

I. Thhacvm. c. r. Trajanus, Trib. Pot. XIIII. 110. 

II. Thr. (avg.) M. Aurel, et L. Verus, XXI. 167. 

II. Thracvm. Trajanus, Trib. Pot. VII. 104. 

III. Thracvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

VI. Thhac. Antoninus Pius, 145. 

VI. Thracum. Domitianus , Trib. Pot. IV. 85. 

I. Tvngrorvm. miluaria. Trajanus , Tric. Pot. VII. 104. 

Thr. iq. Antoninus Pius. Trib. Pot.? 

I. Vaccionvm. milliakia. Trajanus, Trib. Pot. VII. 104. 

II. Vahdvuohvm (kioa) Traj., Tr. P. VIIII. 106. 

II. Vasconvm. Trajanus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

IIII Vinoklicorvm. Vespasianus , Trib. Pot. V. 74. 

VIII. V olvntariorv.m. Domitianus , Trib. Pot. XII. 93. 

XIIX. Volvnt. Antoninus Pius, Trib. Pot. XV II. 153. 

I. V'lp. Antoninus Pius. 145. 

I. Vlpia pannon. * Antoninus Pius, Trib. Pot. XVII. 154 
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§. ». 

VexillationcM und Slnxulare» 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

VKX1I.LATI0N. ') KQVIT. ILLVKItOHVM. Ilnilrianus , Trib. Pot. \III. 120. 

Eovitks, ovi intkr bi ngvlahkb militavkh. casthis Novis SKTKHiANi«. Alexander .SV- 
rerut, Trib. Pot. V1III. 230. 

Pkuitks. bi.ncw.ahkh. bhitannici. Trajanu« , Trib. Pot. \III1. 110. 


§. 10 . 

Ij&ntler 

in »eichen die Truppen waren, denen die bisher aufgefundenen Mili- 
tär-Diplome erlheilt wurden. 

In britannia. Trajanu» , Trib. Pot. VII. 101 
In bkitaxxia. Trajanu«, Trib. Pot. VIII!. 100. 

In britannia. UngewiHB. Lysons Arr/meol. Vol. XV III. 

Cjr? kn. Antoninus Pius , Trib. Pot. VIII? 143. 
ls dacia. Trajanu«, Trib. Pot. X III 1 . 110. 

In dacia. imfkkiork. Iladrianu « , Trib. Pot. XIII. 120. 

In dklmatia. Domitinnus , Trib. Pol. XII. 03. 

In ckhmania. Ves/iasianus , Trib. Pot. V . 74. 

In illyrico. Xero, Trib. Pot. VII. 00. 

In moksia. inferiore. Trajanu s, Trib. Pot. V1III. 106. 

In faxnoma. Titus, Trib. Pot. IX. SO. 

In pannonia. Doniitianus , Trib. Pol. IV. 83. 

In pann . . . Antouinus Pius. Trib. Pol.? 

In pannon. inpkk. M. Aureliu» et Lucius Verus, Trib. Pot. XXI. 167. 

Ixpanxox. 8VPKH. Antoninu « Pius, Trib. Pot. XVII. 154. 

In 8ARDIXIA. Xerca, 06. 


0 Vexlllaüo Datlarum. Kalancalch lalri Adrol. II. 238* 
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§ 11 . 

Praefecie 

der Hilfs-Truppen auf den bisher vorgekommenen Militär - Diplomen ; 
ihre Namen stehen meistens im Ablativ wegen SL'B. 

Aelivs victur TRiBVNvg Phakkst casthis novis sr.\ kriants. Alexander Serrrus. Trib. 
Pot VIIII. 230. 

Atilio. rvfo. Titus. Trib. Pot. VIIII. 80. 

A. caecilio. kavstino. Trajanu s. Trib. Pot. \ 1 III. 100. 

Clavdio. maximo. In Pannonia .S'up. Antoninux Pius. Trib. Pot. XVII. 154 
Clavuio. pompeiano. .11. Auretiux Trib. Pot. XXI. et Lucius Verus. 167. 

C. MINXIA PKU.IA. Antoninus Pius. Trib. Pot. ? 

L. fvnisviano. vettoniano. Doniitiuntix. Trib. Pot. IIII. 83. 

L. NRRATIO. MARCKLLO. TrajutlUS. Trib. Pot VH. 

Cn. pinario. cohnklio. IT.EME.NTK. Vexpuxinnux. Trib. Pot. V’. 74. 

Plavtio. cakriano. H 'ad ’rinnux. Trib. Pot XIII. 120. 
y pomponio. rvfo. In Delmatia. Domitianus. Trib. Pot XII. 93. 

L. ralvuiikno. salviano. rvfo. Inllhrico. Xero. 80. 

Tkrentio. acAVRiANO. Trnjanus. Trib. Pot. Xlill. 110. 

§. 12 . 

Consule 

unter welchen die Diplome erlassen wurden; deren Namen stehen 

immer im Ablativ. 

D. abvrio. basso. Doniilianux. Trib. Pot. IIII. 85. 

Cn. afra mo. okxtho. Trajanus. Trib. Pot. VIIII. 104. 

L. axnio. akriano Gordiunus. Trib. Pot. VI. 243. 

C. antio. ivlio. gvADRATo. Domit itiuus . Trib. Pot XII. 93. 

M. ANTONIO. PALLANTK. AI. Aurc/ius XXI. 1/UCIUX \ tTUX. 167 
L. arrio. pvoentk J U. Auretiux. XIX. 163. 

L. attio. macronk. Hudrianux. Trib. Pot. XVIII. 134. 

Avito. Dowitianux. Trib. Pot XI. 92. 

C. BKU.IIO. NATALE. GltlllU. 68. 

C. BKLLICO NATALE. Gdlbu. 68. 

V, caecilio. okntilia.no. Al. Aureliu* XXI. et Lucius Verus. 167. 

Sex. catio. clemkntino. Severus Alexander Trib. Pot. VIIII. 230. 

Celso. polo.mk.no. Domitianus. Trib. Pot. XI. 92. 

C. cervonio. papo. Gordiunus. Trib. Pot. VI. 243. 
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L. cabsio iyyknai.k. Antoninus Pius. 

Q. clitio atilio. agricola. ii. Trujunus. Trib. Pot. VII. 

T. CLODIO. KPRIO. MAHCKLLO. II. XexpusinnUS. 

Skr. cohnki.i«. ool ibklla. pkthomano. Domitiunus. 

P. CORNKI.IO. SCIPIONK. Gntbn. 

P. cornklio. scipionk. Galba. 

Domitian«. Vespasianus. 

Favrtii. cornklio. rvlla. prlick. Claudius. 

L. FTLTIO. AKMIL1ANO. ii. Decius Trujunus. 

M. GAVio. OIU'ITO *) M. Aurelian. Xl\. löö. 

Imp. tkrparia.no. avg. ii. Vespasianus. 

Q. itlio halb«, Domitiunus. 

Q. itlio. bai. Bo. Hndrinnus. 

Q. itlio. balbo. Hndrinnus. 

C. itlio. barro. Trajanus. 

itlio. ivxco. Hndrinnus. 

M. itlio. philippo. Philippus. 

C. itlio. statio skvkro. Antoninus Pius. 

itn’io. 8KTKH0. Antoninus Pius. 

P. ittkntio. ( ki, so. ii. Hndrinnus. 

M. labkrio. maximo. ii. Trajanus. Trib. Pot VII. 

Marco, labkrio. maximo. ii. Tntjanus. 

L. LAMIA. PLATTIO. AKLIANO. TitUS. 

P. licixio. panra. Hndrinnus. 

P. MCIN10. panra. Hndrinnus. Trib. Pot XVIII. 

Cn. lo. Hndrinnus? cf. Marini p. p. 463. 466. n. 181. 

M. LOI.LI 0 . PA VLLINO. TALKKIO. ASIATICO. SATCHNINO. DomitiuilUS. 

Maiickllo. Hndrinnus? cf. Marini 463. 486. n. 181. 

C. MARIO. MARCKLLO. OCTATIO. PTIILIO. CLVTIO. HVFO. TitUS. 

L. naktto. aijtili.no. Decius Trajanus 
ItL. CN. PKUANIO. 8 ALINAT 0 RK. XcTO. 

Cn. pkdio. < a«t«. Vespasianus. 

M. pkiitcabo. pKiflciNo. Trujunus. T rib. Pot XIIII. litt. 

O. pktillio. ckriai.k. caksio. Hvpo. Vespasianus. 

Q. pomponio mt ha. Antoninus Pius. 

L. halmuip.no. kyko. SALTI ano. Claudius. 

Skr. scipionk. baltioikno. orfito. Trujunus. Trib. Pot XIIII. 116. 


*) \Yornach vielleicht die luaelirift in den Wiener-Jahrbflchrrn der Literatur 11. XLVU. 8. 73. Kr. 21». 
in die Zeiten de« .11. Aurelims füllt. , * 
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C. akcio. campano. Domilianus. 

Skvkro. Hadrianus. 

L VELLKIO. PATKRCVLO. NerO. 

L. vibio. acb i cola. Ser. Alexander. 

§• 13. 

Praefecte 

der A 1 e n und C o h o r t e n. 

C. CAK8IV8. aper. Coh. Xero. 

C. CI880. C. F. STE. H0N0HATV8. DomUÜinU ». 

T. claviuvr. sp. r. atticvs. Vespasianut. 

Flavivs. riackr. :ti. Aurelius et Lucius l erux. 

M. I.ONGIV8. lo\gvs. An/oninus Pius. 

Sex. NERIANV8. SEX. V. C. IV. CLEMENS. TilUS. 

Nyhisiyr. PRI8CV8. Coh. Hadrianus. 

Septijiiys. VH8V8. M. Aurelius. 

’l'lTIVS. RI0LE8IY8. AnlOllinUS 1*1(18. 

C. valeiuvs, celsvs. Trajanus. Trib. Pot. VII. 

P. vALHRivs. sabiws. (praefuit) Trajimus. 

C. VETTIV8. priscvs. Trajanus. Trib. Pot. XIIII. 110. 

C. vinivs. MAXiMvs. Uomitianus. 


§. 14. 

Diplom-Empfänfer. 

T. FL. T. FIL. ALKXANDRO. N. ITAL. D. MISKN. Philippus. 

Amuirrno. ivvknci. f. havric. Trajanus. Trib. Pot. VIII1. 

AmKHIN». L. FIL. 8EMPROMANO. DOM. ATKSTE. TrajanUS Decius. 

M. AVRKLIO. DKCIANI. FIL. DKCIANO. COLOMA. MALVKSE. KX. DACIA. SeperU« Alexander. 
M. HHAKTIO. M. F. I VST INO. SABATIX. MANTVA, PhilippUS. 

Diomkdi. arterioms. f. phhvgio. Galba. 

Evpatori. kvmkni. K 8KRA8TOPOL. Hadrianus. Trib. Pot Xlll. 

Frontom scem f iaso. Domilianus. Trib. Pot 1111. 

C. gkmello. crom. f. Coptit. Uomitianus. Trib. Pot V. 

T. hakmo. horati. itvraeo. Trajanus. Trib. Pot Xllll. 
lANTVMARO. ANDE0VM8. F. VARITANO. XtrO. 

C. rvLio. c. f. decorato tiano siDiciNo. Gordianus. Teanum Sidicin. Stadt in Cam- 
pauien. Polybius. ui. 92. 
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Sex. ivuo. ivrtmik primo. tri vir. H adrianut. 

Lvoxebco. molaci. r. britt. Antoninu s Pius . 

Mathaio pol ai. r. svrob. Ga Iba. 

Kkhvak. laldi. f. dksimati. Vespasianus. Trib. Pot Co*. II. 

M. nvmisio. baioxib. noviasio. corbo. Hndrianus. Trib. Pot XII. 

D. XVMITORIO. AGASI.M. TARAMMONI. KIFKNS. KX. BARIIIXIA. Huitrianu S. Trib. Pot. XV111. 

Oxetio. NAEVioMs. k. krav. Marc. Aurelius Trib. Pot XXI. Lucius Verus. 
Platori. vkxkti. p. cextvrioxi. maezkio. Vespasianus. Trib. Pot. II. 

Hervrro bevkri. f. hibpax. Trajunus. Trib. Pot V'II. 

Secvxdo. Hndrianus. 

SoiOM. MVBCKLLI. F. BKBBO. Ti! US. Trib. Pot VIIII. 

SpAHTICO. DIVZKNI. F. DI . . . PBCVRTO BKBBO, C 'UludiuS. Trib. Pot. XII. 

Tarpaiar. Hndrianus. Trib. Pot XVIII. 

Tvmlab fil. LAHRs. Nervo. 

L. VALKRIO BAIOXIB F. T. ARVIO. OPIXO. KX. COBB. HudriatlUS ? 

VaLKHIO. VALKRI. F. VALKNT1. HATIAH. AnfUllinilS Pius. 

Venkto. diti. f. davkrs. üomi/ianus. Trib. Pot XII. 

Vktvrio. trvtomi. f. panxon. Vespasianus. Trib Pot. V. 

Vlpio. bpvjiari. f. biausconi. kravib. Ant (minus Pius. 

Vrbio.xi. bvstvrioxi. f. azalo. Anloninus Pius. Trib. Pot. XVII. 


§. 1.1 


Völker- und Ortschaften , 

au« denen die Diplom -Empfänger ab&tammen. Der Geburtsort ist 

seiten angegeben. 


1. Atrstk. (Dom.). Hor</hesi.X)\y\. dell’Imp. Trajano Decio. Koma. 1840. 

2. Azalo. Auf dem Diplome im k. k. Kabinete. 

3. Dkbbo. Zu Herculsnum und zu Klosterneuburg. 

4. Britt. auf dem des k. k. Kabinetes. 

5. Coptit. Marin* V. und Diplom des DomUianu» Tr. P. V. 85. 

8. Corbo. Vernazxa X. 

7. Davkrs. Domit. Liburnus. Marin! ]. c. p. 486. 

8. Dkr.uvbt. Marini I. c. 

9. Desidiati. Marini 1. c. Vespas. (Der gegen Avovstvs sich erhebende 
Haimale, hiess : Dtbidiates. 

10. Erat. M. Aurel. XXI. 

Eravis. Anloninus Pius bejr Jtuikocich. 

11. Eifkxb. ex. 8 ARD 1 X 1 A. V ertatzza XI. 
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12. Ex corsica. Vernazza XV. 

13. Ex sebastopom. Das wallachische Diplom. Mit vier Sühnen und 
einer Tochter; Frau und Tochter auch bei Marini VIII. 

14. IIispan. Iki Gazzera II. Trojan Tr. P. VII. 

15. Itama natioxb domo misevo. Zwei Töchter, ein Sohn. Vernazza. 

16. Iaso. Auf dem Diplome de« Domitian im ungarischen National- 
Museum. 

17. Itvbako. Trojan. Tr. P. XIIII. 

18. Mak/.kio. Vespaxian. 

1!). AIantva. Auf dem XV. hei Marini. 

20. Pannon Vexpaxian. Pesther- Diplom. 

21. Punvoio. Auf dem II. hei Vernazza. 

22. Hatiah. M. Aurel. XIX. 

23. Ravric. Auf dem des Trajan im ungarischen National -Museum, 
einst bei Prof. Veszerle. 

24. Syro. Gatba. 

25. Träte. Gazzern V. 

26. Tiano. Vernazza XVIII. 

27. Tkivir. Uadrianux. 

28. Varciano. Diplom des Nero. 

29 Vk.ykto. Seine Frau und sein Sohn, Vernazza VIII. 


§. 16 . 

Befestigung*» - Orte 

für die kaiserlichen Beschlüsse zu Hont 


In capitomo akdis fiiiei *) popvli HOMANt. Diploma Claudii , xu Hercula- 
num. ßronzi di Ercolano, pa g. XLI. Vernazza. 

U. 

In capitomo ai> latvs sinistrvm aedis tbknsarvm kxtkinskcvs. In Wien. 
Diploma Neroni». 

UI. 

In capitolio in ara centis ivuae. Diploma Galbae. Vernazza IL 


') Cicero de ofTicli« III. 20. Qni igltar Juajurandum vioUt, U fidtm violot , quam in Capilullo vicinam 
Jovi Opt. Max. (ul in Citonii oratio ne t*t) najorti nostri rue volurrr. 
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IV. 

In capitolio ad akam. Diploma Galbae. Vernazza III. 

X. 

In CAPITOLIO IN PODIU ARAK GRNTIS IVLIAK LATERE DIXTKO ANTK SIGNA M LIBERI 

patris. Diploma Veepatiam. Vernazza IV. 

IX 

In CAPITOLIO AD AHAM liKNTIS IVLIAK DK KOKAS. PODIO SINISTKRIORK. TAD. I. 

pag. 11 ., loc. XXXXIV. Diploma Vespasiam. Vernazza V. 

m 

In CAPITOLIO INTRO. KVNTIBVS AD SINI8TRAM IN MVHO INTKR DYOS ARCVS. Diploma 

Vespaeumx. Caredoni und Horvath. 


VUI. 


Neuburg. 


In CAPITOLIO POST AEOK.M KIDKI POPVLI ROMANI. Diploma Titi. ZlU KlostlT- 


LV 


In CAPITOLIO IN HARI COLVMNAE PAHTK POSTKRIORE QVAB KST 8ECVNDVM IOVRM 
AKHICV.M. Diploma Voinitiani in Museo I’estinensi. 

X. 

In CAPITOLIO POST THOPAKA AD SEDKM KIDKI POPVLI ROMANI. Diploma Dümi- 

tiani. Vernazza VI. 

XL 


m 


SV 


XI. 


ROMAK IN MVRO POST TKMPLVM DIVI AVGVSTI *) AD HINKRVAM. 

a. Diplomala Domitiani. Vernazza. 

b. Diploma Nervae. Baitle. 

c. Diplomat» Traiani. Lysont. 

d. Diploma Hadriant. Vernazza X. 

e. Diploma IIadriani. Vernazza XI. 

f. Diploma Hadhiani. Vernazza XII. 

y. Diploma hadhiani. Das in der YVallachei gefundene. 
h. Diploma Antonini. Aus Eckhel’s Sjlloge. Vernazza XIV. 


*) Der Tempel des AcctiaTts auf dem Palatin. Mmrini glaubt nicht, dann ca der palaliaiacbe Tempel eeJ. 
Monmn. Arv. 1. p. 3. 21. Dieaer wurde von Livia au bauen angefangen, von Tmxnrra fortgesetzt uod 
von Chigula geendet. Gr erscheint aur dea Calisvia schönen Bronze - M (luxen : DIVO AVO., aus« 
•erbalb opfert Camuiula, innen alizt Aiicustls, %vie auf den Mhuito: Dl WB AVGVBTVB PATKIl. 
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i. Diplom» Marc. Airelii et Lee. Veri. Vernazza XIII. aus Vesz- 
premi und Gazzera V. 

k. Diploma Gordiani. Vernazza XVIII. 

l. Diploma Philipporum. Vernazza XIX. 

«i. Diploma Philippobum. Vernazza XX. 
n. Diploma Dech Thaiani. Borghesi. 

Aua dieser Anführung wird wahrscheinlich, dass die ehernen Tafeln mit 
den Beschlüssen der Imperatoren bis auf Domitian an verschiedenen Orten, von 
Domitian aber, Port templvm oiyi Avcvsti, angeheftet wurden. Veranlassung 7.0 
dieser Veränderung hat vermuthlich der neue Bau im Capitol, welches im Jahre 
80 nach Ohr. ') abbrannte, gegeben. 


§. 17 . 

Zeugen 


deren Namen auf zwanzig der bisher bekannten zwei und vierzig 


Nlilitär-Diplonie noch erhalten Nirnl. ') 

P. ANTINI 

AMERiMNi. Domitianus. Trib. Pot XII. 

M. AKRI RYFI 

sardian. Galba. 

P. ATINI. 

m ki. pal. V espasianus. Trib. Pot. V. 

I*. ATINI 

Rvn Titus. Trib. Pot. VIIII. 

P. ATINI 

ukdonio. Trajanus. Trib. Pot. VII. 

P. ATINI 

AMKiiiMNi. Trajanus. Trib. Pot. Vliil. 

L. ATTEI 

atthant. Hadrianus. Trib. Pot. XII. 

P. ATTI 

skykri. Hadrianus. Trib. Pot. XVIII. 


macri. Uomitianus. Trib. Pot. V. 

C. BELLI 

vrbani. Jf. Aurelius. Trib. Pot. XIX. M. Aurel. Trib. 


Pot. XXI. et Luc. Verus. 

L. CAECILI 

fi.acci. Domitianus. Trib. Pot. III I. 

L. CAECILI. L. K. 

qvih, loviM. V espasianus. 


l ) Dlo. LXVI. 21— 2%. Plin. Ep. VI. 16. 20. Suet. 8, wo auch daa Serapeum, laeum abbrannte. cf. Eckkel 
VI. pag. 867. 

■) Beiuerkenawerlh erachelnt mir der Umstand , dass allen Diplomen «leben Zeugen unterarhriebe» 
•lad. Ra dürfte nun wohl keinem Zweifel mehr unterworfen aejn, daaa dieae aieben Namen die der 
Zeugea aeven ; daher aowohl auf dieaeo Diplomen wl« auf der InachrMt au Lavinfum (Cardinal] I. c. 
p. 204. Nr. 620. Zeile 8. 4. von unten), wo ea heiaat: TfcHTAMENTA 8IUNATI8 NIGILLI8 CIVIVM 
ROM AN’OHV'M HKPTKM immer aieben bejgeaehrleben aind. Rrkhetl (9fUote p. IIP) hat eich wohl 
geirrt, indem er «welfelte, daaa dieae sieben Namen die aieben Zeugen eeleo; ao wie Eckkel lieh 



C. CAK81 

P. CAETENNI CI. KM 
M. Cali 

A. Calpvbni 

L. CANNVrl 
P. CAVLI 
P. CAVLI 
C. CK LAI 
Tl. CLAVDI 
Tl. CLAVDI 
Tl. CLAVDI 
P. CLAVDI 
Tl. CLAVDI 
Tl. CLAVDI 
Tl. CLAVDIV8 
C. COHNKLI 
.... COHNKLI 
L. CORNELIAS 
C. DVRHACIII.NI 
Cx. RH VATI 
Sk\. klki 
L. RQVILLI 

T RAM. CKLKRI8 
T. KLAVI 
T. KLAVI 
Tl. POXTE1V« 

P. GHALTI P. r. 

C. illCLVI. LE 
C. IV LI. C. P. COL 


Hndrianu». Trib. Pot XI. 

ext is. salon. Vetpatianu». Trib. Pot II. 

Domitinnu». Trib. Pot XI. 

ivsti. Domitinnu». Trib. Pot V. 

ltcvlli. crv. tvdee. \ fspasittnus. Trib. Pot V. 

Vitalis. Trnjnnux. Trib. Pot. VII. et VIII. 

HKSTiTvTi. Trnjnnux. Trib. Pot. VIII. 

noviANi. Hadrianu». Trib. Pot. XII. 

#* i riDixt. mAoxian. Galba. 
mexandhi. Trnjnnux. Trib. I'ot VII. 
Hndrianu». Trib. Pot XI. 
menandhi. Hndrinnu». Trib. Pot. XIII. 
mknamiri. Hndrinnu». Trib. Pot. XII. 
MRNAXDRI. Hndrinnu». Trib. Pot XVIII. 
chakhea antioc. Galba. 

AMPMATI. DVHHAl'HIM. Claudiu». 

ac. Domilianut. Trib. Pot V. 

OPTatvs antioc. Galba. 
an ch i dyhracri.m. Ctaudiux. 
vitalis. Uomitianu». Trib. Pot. XII. 
pvdentis. Domilianut. Trib. Pot. IIII. 

GEMELLI. Hndrinnu x. Trib. Pot. XIU. 
kvtrapeli. Titii». 

iaiikstin. DEC. I expaxianu». Trib. Pot II. 
sKcvxDi. Trajanu». Trib. Pot. V II. 

RovivLi. Hndrinnux. Trib. Pot. XVIU. 
cerialis. sard. Galba. 

ARM. PROVINCIAL. IPESIVS. Galba. 

PIDI SALOMTAM. VetpOtiOHUt. 

LiBON. sard. Galba. 
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geirrt hat und mit aich «elbst Io Widerspruch gekommen lat, d« er in d«r SgUogt da« Cons ula t d«a M aaczixls 
und O.iLLua auf da« Jahr 882 von Rom 129 o. Ch.G setzt und in der Doctrina VI. Ml bei demselben Jahr« die 
Conauie Q. ivliv« Balbv* and P. iirvsrmis Üiura snglebt, «flehe beide im okboilichen Jahre Coe«ule 
waren, wie e« die Fatti and unser Diplom Kr. VII beweinen, e« wlre denn, Eck hei habe «ich versehen 
und anf der Pag. DLXXIV bei Gruteru» Kr. 2 mit 4 verwechselt, da auf Kr. 2 die Consule Q. ivuve 
Bai.bva and P. iwanriv« Cjllsss Vorkommen. 

Uebrigena geilen die «leben Zeugen von derzeit obiger Doc warnte bi« in* vierzehnte Jahrhundert, 
da im Mittelaller die 8 i e b e n zahl bei den Zeugen herrschend war , daher bcaiebenten, fiberaie- 
benen, mit «leben flbersalt. Jacob ( inatm. Deutsche Rechts- Alterthflmer 8, 213— 85B. Dss er- 
habenste Zeugnlss von der Wichtigkeit der Siebenzahl «elbst ta dea grössten Angelegenheiten ist 
diese Zahl bei den «leben ChurfBraten, vier weltlichen, drei geistlichen, welche den Kaiser wShllen. 
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(', IVLI. CHAR 
!\!. ivu 
Ti. ivli 
T i. ivli 
C IVLI 
Ti. ivli 

C ivli 

C. IVLI 
C. IVLI 
C. IVLI 

c. ivli 

Nk\. ivli. c. V. 

L. IVLI. c. e. silyim 
T. IVLI bvki 
Ti. IVL1V8 
C. IVLIV8. AG. 

A. LAPPl 
(J. LOLLI 
y. LOLLI 
P. LV Hl VIODEKA 
P. MAN'LI 

Skv manli 

C. MARII PBOCVLI 
CN. MARTI« 

L. MK8TI. L. r. 

N. MIMHVLAK 

M. NASil 
C. ML VH, 

L. NVTRI 
P. OCILI 

y. ORRI 

y. ORFICI 
ti. PAPI 
y. PKTRONI 
y. POBLICI. CRK8 
y. POMPEI 
T. POMPOM 


Ml. 8ARD1AX. Galba. 

clrmkntih. Trajanux. Trib. Pot. VIIII. 
evphkmi. Trajanux. Trib. Pol. VIIII. 
vrbam. Trajanux. Trib. Pot VIIII. 
vrbani. Hadrianux. Trib. Pot. XII. 

pklicih. Hadrianux. Trib. Pot. XVIII. Antoninux P. Tr. P ? 

M. Aurel, et Tr. P. XXI. et L. Vertu. 

BiLVAM. Hadrianux. Trib. Pot. XVIII. Antoninux. Trib. Pot 
XVII. ct Trib. Pot. ? 
lon’gini. Domitianux. Trib. Pot. .1111. 
hevkri. Domitianux. Trib. Pot. 1111. 
valkntib. Domilianux. Trib. Pot. IUI. 

Domitianux. Trib. Pol. XI. 

»•ab. italici. ROM. I ’ex/taxianux. Trib. Pot. V. 
carthag. Vespaxianux. Trib. Pot. V. 
bai.omt. kq. r. Vexpaxianux. Trib. Pot II. 

BARDALA. 8ARD. Galba. 
hippa apama. Galba. 

Domilianux. Trib. Pot. XI. 

Hadrianux. Trib. Pot. XI. 
pksti. Hadrianux. Trib. Pot. XIII. 

Ti. KiaiMTAN. Vexpaxianux. Trib. Pot. 

LAVRi. Tilux. Trib. Pot. VIIII. 

CINNAMi. Domitianux , Trib. Pot. XII. 
iadkhti.n. dec. Vexpaxianux. Trib. Pot 
Domilianux. Trib. Pot XI. 

AEM. PH1SCI DYHHACHIXl. T. ClaudilU. 

THESHALOMCKNSIS. T. Vlnudiux. 
fhokiii halomt. Vexpaxianux. Trib. Pot. 
hack . . antio? Galba. 

VKNVHTI. T. Claudiux. 

PRI8CI. Antoninux Piux. Trib. Pot. XVII. Antoninux Piux.t 
31. Aurel. Trib. Pot XXI. et Ld. Verux. 

Cvpiti. Domitianux Trib. Pot XII. 

Domilianux Trib. Pot. XI. 

EV8EBETI8. Trajanux. Trib. Pot VII. 

MV8AKI. IADKSTINI. Vexpaxianux. 

CKNTis i adert. Vexpaxianux. Trib. Pot. II. 

uomkri. Trajanux. Trib. Pot VII, et Trib. Pot. VIIII 

KPAPURODITI D1KHACHIM. T. CiatlditU. 
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C. POMPOM 


L. PVBLICl 
Q. PVRLICI 
Q. PVBLICl 
L. PVLM 
L. PVLLI 

L. pvu.1 

L. PVLLI 

L PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 

L. PVLLI 

C. SA11IXI 

M. 8ALYT 
L. SKCVRA 


C. SKYIPROXI 

L. SKNTI 

M. 8ENTILI 

. . . . P. 8ERT0KI 
M. 8ERVILI 
(M. Servili?) 

M. 8TLACCI 
M. TETTI 
C. TVLLI 

L. Y'ALKHI 
P. VALERI 

M. VALKRIV 
L. YKLIXt 
C. VKTTIKM 
C. VKTTIKM 


statiaxi. Anloninus Piu t, Trib. Pol. XVIF. Mar. Aurelius 
Trib. Pot. XIX. Mare. Aurelian Trib. Pot. XXI. et 
Luc. Verus. 

GKRMYLLt. Venpanittnun. Trib. Pol. 

MAi'EDONis. nkditam. Vcsptuumus. Trib. Pot. 

CRK8CKNTI8. VenpasiaHun. Trib. Pot. 

Domitianux. Trib. Pot. XI. 

Domitianux. Trib. Pot. XI. 

8PKK/TL Domitiunux. Trib. Pot. XII. Ti/ux. Trib. Pot. V III I. 
vkrkcvxm. Domilianus. Trib. Pot. XII. Hadrianus. Trib. 
Pot. XII. 

1AVVV .... TilllX. 

Hadrianus. Trib. Pot XII. 

ANTin. Hadrianus. Trib. Pot. XIII. 
d/phm. Hadrianus. Trib. Pot. XIII. et Trib. Pot. XVIII. 
CHRE8IYII. An/oninus, P. Trib. Pot. XVII. et Trib. Pot? 
veloits. Anloninus Pius? 

Primi. M. Aurelius. Trib. Pot. XIX. et M. Aureliux. Trib. 
Pot. XXI. et Luc. Verus. 

zosimi. M. Aurelius. Trib. Pot. XXI. et M. Aurelius. Trib. 
Pot. XIX. et Luc. Verus. 

NT.DVYII DYRRHACHIM. T. Claudius. 

norbam. kaii. Vcspasianas. Trib. Pot V. 

ALEXAMIRVS. VETKRAXV8. Gulba. 

8KYIP.XTIM. TitUS. 

SEcvxDi. Vcspasianas. 

cbrysogom. M. Aurelius. Trib. Pot XIX. et M. Aurelius. 

Trib. Pot XXI. et Luc. Verus. 
um. Antonmus Pius. Trib. Pot. XVII. et Trib. Pot.? 
cel8i. Domilianus. Trib. Pot. V. 

cetak. Anloninus Pius. Trib. Pot XVII. et Trib. Pot? 
oetae. M. Aurelius. Trib. Pot. XIX. 
philkti. Titus. Trib. Pot VI III. 

Hadrianus. Trib. Pot XI. 

maxiyii. Domitianux. 

acvti baloxit. Vexpasianux. Trib. Pot. 

RVPi. Domilianus. Trib. Pot. 111L 

8. DI0D0RV8 VETKRAXV8. GttlbU. 

NAVTA ANTIOC. Galba. 

modksti. Trajanus. Trib. Pot VII. et Hadrian. Trib. Pol. XI. 
HKRYIET 18 . Hadrian. Tr. P. XII. et Tr. P. XIII. Tr. P. XVIII. 
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Madrianu». Trib. PoL XI. 
vibiani. Hadrianu». Trib. PoL XIII. 
epitayh. icq. n. Vetpiuianu*. Trib. Pol. II. 
ckleni. Uomitianu». Trib. PoL V. 
piton'is. Uomitianu ». Trib. Pot. V. 
expectati. Uomitianu». Trib. Pot XII. 

§. 18 . 

Beschreibung 

der hier mitgetheillcn Diplome. 

a. Diplom des Nero. 

(Nr. I. Fac- Simile). 

Nero ertheilte am 2. Juli des Jahres 613 der Erbauung der Stadl, nach 
Christi Geburt im 00. Jahre, dem Heiter der zweiten spanischen Cohorte, welche 
in Illyrien stand, Jantumar, dem Sohne des Andedun, einem Warasdiner (Var- 
ciano), das römische Bürger- ') und Heirathsrechl , worüber ein Blatt jenes Diplomes 
noch erhallen ist. 

Es stimmt dieses Diplom in der Titulatur und Zeitangabe ganz mit der 
merkwürdigem Inschrift überein, die Marin* ') aus dem Originale zu Horn ab- 
schrieb, auf der ebenfalls vorkommt: tu. p. W. imp. vfl. cos. 'vT; über diese Angabe 
ist auch Eckhel ä ) zu vergleichen. 

Das Decret des Imperators Nkbo wurde also drei Jahre nach jenem her- 
auagegeben, von dem Sueloniu » ‘) sagt: Nero Diplomata civitatis ilomanae singulis 
obtulit. Aber auch in dem Jahre der Herausgabe dieses Decretes gab Nero das 
Fest des Wettkampfes der Musik, der Gymnastik und des Reitens *). Corbulo 
eroberte Tigranocerta im gleichen Jahre, und Nero setzte den Tigranes zum 
König von Armenien ein; also Ursache genug, dass Nu so den Soldaten, welche 


1. VIBI 
L. VIBI 

P. VIBI. MAXIM! 
.... VLI 
.... VMEBI 
A. VOLVMNI 


*) Clvitaa Roma na: Jiis auffragil el niagistratua intundl, eeieraque jar« publico penniaaa, cenau«, mllllia 
IribuU vecügalia, aacra. Broiler ad TaciL A. II. 3M. 

*) Gli Atll de* fraltlli Arvali. Ron» I7»S. Uv. XV. pag. 102. 815. 

D. Vol. VI, pag. Vol. VIII. pag. «08. 

*) In Nerone c. XII. 

*) SaetoniHi 1. c. 
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fünf und zwanzig oder mehr Jahre gedient hatten, «eine Gunst durch Erthei- 
lung des Bürger- und lieirathsrechtes bezeigte. Es waren diese sieben Cohorten 
Fuss- und Reitervolk, und zwar die erste Cohorte A* für er und Gallicier, die 
erste Spanier und die erste Biscaier, die erste Portuyieeen, die zweite Biecaier, 
die zweite Spanier, und die fünfte Lucienser und Gallicier 

1. I. Cohors astvrvm et gallakcorvm. 

2. L „ H18PAN0RVM. 

3. I. „ ALPINORVM. 

4. I. „ LVSITANORVM. 

5. II. „ ALPINORVM. 

6. II. „ HISPANORVH. 

7. V. „ LVCIKXSIVM et GALLAKCORVM. 

Die Namen dieser Cohorten kommen öfter\ vor, sonst ist in diesem Di- 
plome Alles neu: der Legatus L. Sal vidicnus S al v ianus Hufus ’), dieConsule: 
Pedanius Salinator, Vellejus Paterculus (da der Geschichtschreiber glei- 
ches Namens von Tibekius getödtet wurde); ferner sind neu: der Vorsteher der 
zweiten spanischen Cohorte, C. Caesius Aper; der Heiter, Jantumar*), und des- 
sen Volk die Varciani J ), so auch der Ort des Capitols, auf dem die Haupturkunde 
befestiget war, nämlich auf der linken Aussenseite des Tempels der Götterwagen. 

1. Aeussere Seite Tab. I. 

NERO. CLAVDIV8 nlvl CLAVuI. V. GERMANIcI. CAESAR 
N TI CARSARIS. AVO. PRO. N. nlvl. AVQ. ABN. CAKS 
AVC. GERMAN. PONT. MAX. TRIB. POT. VIT IMP. VlT 
COS HÜ PEUITIB. ET KQVITIB. QVI. MILIT. IN 
COI1. VH OVAE APPELLANTVR. L ASTVR KT GAB 
LAECOR. ET. f Kl (SPAN. ET. f. ALPINOR. ET. f LVSI 
TANOR. ET. H. ALPIKOR. ET. iE BISP. KT. V. LVCIEN8 
ET. OALLAECOR. KT. SVN'T. IN. ILLYRICO. SVB. L. SAL 
VIDIKNO. SAL VIANO. RVPO. OVI. QVINA. KT. VICENA 
8TIPEND. AVT. PLVKA. MERVER. OVOB. NOMIN 
SVBSCRIPT. SVXT. IP8IS. LIBKR1S. POSTERIBQ 

RORVM. CIVITATKM. *) DEDIT. KT. CONVB1YM. CVM 
VXORIB. QVAS. TVNC. HABVISSENT. CVM. EST 


') Consul auf dam Diplome de« Claudlua. 

*) Ria itüTVMAR eraeheinl auf einem Hömerateine im Jftädtchea RoUeemann. Mucbar rftin. Noricum 
S. 275 aua firmier, puf. 807. Jf. 5. paj. 880. Pi. 

J ) Plln. III. n Ploleutaeu«. Europ. V. an der »ave. 

*) Dala esi civllaa. Cicero pro Arcitia. IV. 

4 # 
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C [TITAS lls. DATA. AVT. 81 QvI. CAELIB. UIIST 
CVM. lls. QVA8. PnSTKA. PYXISSENT. DVM.TAX 
SINGVLl. SLNGVLAS. A. I). VI. NON. [TL. CN. PE 
DAMO. SALINATORK. L. VKLLKIO. FATKRCVLO 
COS. COB. a. HISPAN. CVI. PHAEEST. C. 11 ESI VS 
APER. EQVITI. IANTVMARO, AM1KDVNLB. P. 
TAHCIANO. DKSCR. ET. RECOGN. EX. TARVLA 
AKNKA. QVAE. »TXA. EST. IK. CAP1TOL.AII. LA 
TVS. 8INTSTR. ARD 18. TIIENSAR. EXTRISECVS 


Nero Claudius, DM C'laudii filius, Germania Caesaris nepos, Tiberii Caesaris 
Augusti pronepos, Divi Augusti abnepos, Caesar, Augustus, Germanicus, Pontifex 
Maximus, Tribuniciae *) potestatis septimum , Imperator septimum, Consui quartmn, 
peditibus et equitibos, qui militant in cobortibus aeptem, quae appellantur: 1 Aatu- 
ruin et Gallaecorum et 1 Hispanorum et 1 Alpinorurn et 1 Lusitanonim et 
II. Alpinorurn et II IliNpanorum et V Luciensium et Gallaecoruin et sunt in II- 
lyrico aub Lucio Salvidieno Salviano Ilufo , qui quina et vicena stipendia aut 
plura meruerant, quorum nomiua subscripta sunt, ipsis, liberis postcrisque 

eorum civitatem dedit et counubium cum uxoribus, quas tune habuissent, cum cst 
civitas iis data, aut st qui caelibes essenl, cum iis, quas postea duxissent, dumta- 
xat singuli singulas. Ante dient scxtuin Monas Julias, Cneo l’edaniu Salinatore, Lucio 
Vellejo Palerculo Consulibus, Cobortissecundae Hispanorum, cui praeest Cajus Cae- 
sius Aper, Equili Jantumaro, Andedunis Filio , Varciano. Descriptum et recogni- 
tum ex tabula aenea, quae fixa est in Capitolio ad latus sinistrum aedis thensarum 
extrinsecus. 


1. Innere Seite 1'ab. II 

nero. clatdivs. dIvI. clavuI. F. cermavicI 

CAESARIS. N. TI. CAESAR. AVC. FRON. Divi. AVG 
AB. N. CAESAR. AVG. GERMAN, PONT. MAX. TK1B. POT 
Vü. IMP. VÜt. COS. ÜÜ. PEDITIB. ET. EQVITIR 
QVI. MILIT. IN. COH. VH. QVAK. APPELLANT» R. S. 
ABTVB. ET. GALLAKCOR. KT. L HISHANon. KT. I. ALPl 
NOR. ET. f LVSITANOH. ET. H. ALPINOR. ET. |T H1SP 
KT. V. LVCIENS. ET. GALLAECOR. KT. 8VNT. LN. ILLTRIC 
SVB. L. SALVIDIENO. 8ALVIAN0. RYEO. QVI. QVI 
NA. KT. VICENA. 8TIPKND. AVT. PLVRA. MEBVE 
RANT. QVOR NOMINA. SVBSCR1PT. SVNT 


*> Seil, particept. Plin, H. N. I* Id pra«T. «ub initio. 
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Nero Claudius, Divi Claudii filius, Germanici Caesaris nepos, Tiberii Caesaris 
August! pronepos, Divi Augusli abncpns, Caesar, Augustes, Germanicus, Pontifex 
Maximus, Tribuniciae Potestntis septimum, Imperator septimuin, Consul quartum, 
peditibus et equitibus , qui militant in Cohortibus septem, quae appelluntur: I 
Astiirum et tiallaecorum et I llispanonim et i Alpinorum et I Lusitanorum et 
II Alpinorum et II Hispanorum et V Luciensium et Gallaecorum , et sunt in 11- 
lyrico sub Lucio Salvidieno Salviano liufo, qui quina aut viccna stipendia aut 
plura meruerant, quoruin nomina subscripta sunt. 


I). Diplom des Vespasian. 

Nr. II (Abdruck). 

Diplom, welches im Veszprimer-Comitate im Dorfe Sikator 1832 ge- 
funden und bekannt gemacht wurde, von: 

Caredom: Nolizia e dichinrazione di un diploma militare dell' Imperators Vkspa- 
siano. Modena 1832. 

Hort dl ( Stephan ) Tudomanvos Gjrujtemeny. Pesten 1833. (Wissenschaftliche 
Sammlung) pag. 41 — 64, mit zwei Kupfertafeln ‘). 

1. Acussere Seite Tab. UI. 

IMP. CAESAR. VESPASIAN VS, ATGVSTVS. PONTIFEX 
MAXIMVS TKIBVNIC. POTESTAT. V. I.MP. Xllf. P. P 
COS. vT DESIGNAT. VL CENSOR 
EQVrriBVS. ET. PEDIT1BV8. QVI. MILITANT. IN ALIS SEX 
ET COHOKTIBY8 DYODKCIM OVAE APPE1.LANTVK 
L FLAVIA CEMINA. ET. TT CANNENEFATIVM. ET. 1L FLA 
VIA. GKMINA. ET. P1CKNTIANA. ET. SCVBVLORVM 
KT. CLAVDIA. NOVA. KT. TT THRACVM. ET. f ASTVRVM 
ET L AQVITANORVM VETERANA. ET. TT AOVITANORVM 
BITVRIGVM. ET. IL AVGVSTA CYRENA1CA. ET. ITT 
GALLUHVM. ET. ilT. KT. IJiT. AQVITANORVM. ET. TTTT 
VINDELICORVM ET vT HISPANORVM ET vT DAL 
MATARVM ET. VH. RAKTORVM. ET SVNT. IN. GER 
MAMA. SVB CN. PINARIO. CORNELIO. CLEMENTE 
QVI. QVINA. KT. VICENA. STIPENDIA. AVT. PLVRA 
MKRVERANT. QYORVH NOMINA SVBSCR1PTA 


') Da beide Werke nur wenigen dentachen Leaern bekannt werden dürften, ao glaube ich den Kack- 
atich und den Inhalt dleeea Diplomea mitlheilen au aollcit. 
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■VNT. IPSI«. LIBERI«. P08TRRI8QVE. EORV.M. CIVI 
TATEM. DEDIT. ET. CONVBIVM CVM. VXOHIBVS 
©VAS TVNC HABV ISSEST. CVM KST CI VITA« IIS 
DATA. AVT «I OVI CAKLIBKS ESSE NT. CVM. II«. QYA« 
POSTEA. BVXIS8ENT. DVM. TAXAT. 8INUVLI. glNUV 
LA8 A. D. XÜT KAL. IVNIA8 
0. PRTILlfl CRR1ALR. CAKSIO. RVKO TT 
F. CLODIO. KPRIO. MARCKLLO TT CO« 

ALAR 8CVBVLOHV.M CVI PHARRST 
TI. CLAVDIV«. 8P. F ATTICV« 

GREG ALI 

YBTVRIO TEVTOMI F. PANNON 
DESCRIPTVM. ET. RECO G NIT VM. EX. TAlIVLA AKNKA O'AK 
FIXA EftT RO.MAK IN CAP1TOLIO. INTRO KVNTIBV8 
AB 8IM8TRAM IN MYKO. INTER DV08. ARCV8. 


Imperator Caesar Yespasianus Augustu«, Pontifex Maximus, Tribuniciae Potestatis 
quintum, Imperator decimum tertium, Pater Patriae, Consul quintum, designatus 
«extum, Censor, equilibu« et peditibu«, qui militant in ulis «ex et cohortibu« duo- 
dccim, quae appellanlur : I Flavia - Gemina et I Cannenefatium et II Flavia Ge- 
mina et Picentiana et Scubulorum et Claudia nova et I Thracum et I Asturum et 
Aquitanorum veterana et I Aquitanonim Biturigum et II Augusta Cvreuaica et III 
Gallorum et III et IV Aquitanorum et IV Vindeiicorum et V Hispanurum et V 
Oalmatarum et VII Aaetorum et sunt in Germania sub Cneo I’inario Cornelia 
demente, qui quina et vicena stipendia aut plura meruerant, quorum nomina 
subscripta 

sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et connubium cum uxoribus, 
quas tune habuissent, cum est enitas iis data, aut si qui caelibes essent, cum iis, 
quas postea duxissent , dumtaxat singuli singulas, Ante diem duodecimum Kalendas 
Junias, Quinto Petilio Ceriale Caesio Kufo secundum, Tito Clodio Eprio Marcel- 
lo secundum Consulibus, alae Scubulorum, cui praeest Titus Claudius, Sptirii filius, 
Atticus, grcgali Vcturio, Teutomi filio, Pannonio. Descriplum et recognitum ex ta- 
bula aenea, quae (ixa est liomac in Capitolio iutroeuntibus ad sinistram in muroin- 
ter duos arcus. 

Manche nehmen, wie x. B. der gelehrte Makixi, die Seite, worauf die Zeugen 
stehen, für die erste äussere -Seite; ich halte den Inhalt (ur die Ilauptseite, indem 
ich zuerst denselben zu wissen wünsche, und dann erst nach den Zeugen sehe, 
weashalb den zweiten Theil die Unterschriften der 7 Zeugen machten, daher auch 
immer der Genitiv steht, darunter verstehend: signum, sigillum: Pulli, M. Stlacci 
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m. s. fl, welches zwischen den herablaufenden Linien beigedruckt war, und von 
Reichem auf manchen Diplomen noch die Spuren sichtbar sind. 


2. Aeussere Seite Tab. IV. ') 

L. carcili L. r. 

L. CANNVTI 

L. IVLI. C. F. SILVIM 

Sex. ivli. c. f. 

I*. ATINI 
C. SEMPRONI 
N. SALVI 


QVIR. IOVIM. 

LVCVLLI. CLV. TVDKR. 
CAHTNAG. 

KAU. ITALIC) ROM. 
RVFI. PAL. 

SECUNDI. 

NORBAN'I. PAB. 


Lucii Caecilii Lucii Filii Quirina (Tribu) Jovini. 

Lucii Cannuti Luculli Cluentia (Tribu) Tudertini. 

Lucii Julii Caii Filii Silvini Carthaginiensis. 

Srxti Julii Caii Filii Fabia (Tribu) Italici Romani. 

Publii Atini Rufi Palatina (Tribu). 

Caii Seinpronii Secnndini. 

Marii Salvii Norbani Fabia (Tribu). 


Auf der inneren Seite, wahrscheinlich um die Urkunde um so sicherer 
unverfälscht zu erhalten, wurde in flüchtigerer Schrill mit geringen Abweichungen 
und manchmal)! Auslassungen , der Inhalt der sorgfältiger gearbeiteten Aussen-Seite 
noch ein Vlahl gegeben, wie hier folgt: 

1. Innere Seite Tab. V. 


IMP. CAESAR. VESPASIANVS. AVCVSTVS. PONTIFEX 
MAXIM VS TBIBVNIC. POTESTAT. IMP. Xllt. P.P 

COS. V. DESIGNAT. VL CEN80R 
KQV1TIBVS. ET. PBOITIBVS. QVI. MILITANT. IN ALIS 
SEX ET COHORTIDVS DVODECIM QVAE APPELLA 
NTVa I. FLAVIA GEMINA. ET. i CANNRNEFATIVM 
KT. lil FLAVIA. GEMINA. ET. PICENTIANA. KT. 8CVBV 
LORVM ET. CLAVDIA. NOVA. ET. 1. THRACVM. ET. 1 AS 
TVBVM ET I AQVITANORYM VETERANA. ET.T. AQVI 


*) *. vielleicht, nicht »um wenigsten passt die Tafel mit den Zeugen von jenem Diplome, welche« 
Eckhel hrrausgab, gso* aaf die Innere Seile, so dass e« ira Grunde nur Ein Diplom und nicht wie 
Eckhel meint, zwei tabula« honesta« miasionla. 

Meine« Krachten* lat die gewöhnliche Benennung tabula tioneatae mlaalonia durchaus unrichtig; 
da ja die honesta miaaio schon geschehen war, ehe diese Diplome erthellt worden. 
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TANORVM BITVR1GVM. ET. II. AYGV8TA CYRKNAICA 
ET. HI. CiALLORVM. KT. Hl. KT. flÜ. AQVITANOHY.M. KT 
fiTI VINDKLI CORTM KT V. IIISPANORVM KT V. DA 
LMATAIIYM KT. VH - . RAKTORVM. KT. SVXT. IN. GKK 
MANIA. SVB C\. PINARIO. CORNKLIO. CLKMKN 
QVf. QVINA. ET. VICENA. 8TIPKNDIA. AVT. FLA R A 
MKRVERANT. QVORVM NOMINA 8 V UHL' KI 

2 Innere Seite Tab. VI. 

PTA 8VNT. IP8IS. LIBKHI8. POHTKKlKQVK. KORVM 
CIVITATKM. DKDlT. KT. CO.YVBIVM CVM. VXORIBY8 
QVAS TVNC HABVIS8ENT. CVM KST CIVITA8 118 
DATA. AVT 81 QVI CAELIUK8 F.8NKNT. CVM. 1(8. QVA8 
POSTEA. DVXI88KNT. DV.M. TAAAT. HIXUYLI. «IN 
GVLA8 A. D. \T I. K. . IVN 

Q. PKTILIO. CKRIALK. CAK8I0. RLE« II 
T. CLO 1X0. EPRIO. MARCKLDO II. COS 
ALAE. SCVBVMXtVM. CTL PHACK8T 
TI. CLAVDIV«. 8P. F. ATTICV8 
GREG ALI 

VKTVRIO TEVTOMI. F. PANNON 

t 

DK8CRIPTVM. KT. RECOGMTVM, EX. TABVI.A 
AENEA. QVAE FIXA. K«T ROMAE. IN CAPITOLIO 

Imperator Caesar Vespasianus Augustes, Pontifex Maximtis, Tribuniciae Potestatis 
quintiim , Imperator dccimum tertiuin, Pater Patriae, Consul quintum, deaignatua 
sextuni , Censor, equitibus et peditibus, qui militant in alis sex et eohortibus duo- 
decim , quae appellantur: I Flavia - Gemina et I Canncncfatiuni et II Fla- 
via Gemina et Piceutiana et Scubiilnrum et Claudia nova et I Tltracum et 

I Asturum et I Aquitanorum velerana et I Aquitanorum Biturigum et 

II Augusta ( ' \ renaica el III Gallorum et III et IV Aquitanorum et IV Vin- 
delicorum et V ilispanorum et V Dalmatarum et VII Haetorum et sunt in 
Germania sub C'neo Pinario Cornelio Clemente, qui quina et vicena stipendia 
aut plura nieruerant, quoruin nomiua subscri 

ptasunt, ipsis, liberis posterisque eorum ei vitalem dedit et connubium cum uvoribus, 
quas tune habuissent , cum est civitas iis data, aut si qui eaclibea essent cum iis, 
quas postea duxissent, dumtaxat singuli singulas. Ante diem dtiodecimum Kalendas 
Junias, Quint» Pelilio Ceriale Caesio Hufo sccundum, Tito Clodio Eprio Marcel- 
lo seciindum Consulibus, alae Scubulornm, cui praeest Titus Claudius, Spurii filius, 
Atticus, gregali Veturio, Teutomi filio, Pannonio. Descriptum et recognitum ex tabula 
aenea, quae fixa est llomac in Capitolio. 
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c. Diplom des Titus . 

Nr. UI (Fac- Simile). 

Da» Diplom des Kaiser» Titus, dessen Fac-Simile hier beigegeben ist, 
wurde im Jahre 1838 den 23. July in vielen Bruchstücken in Kloster- Neil bürg 
unweit Wien atisgegraben *). Die Vorderseite dieses Diploms vom Kaiser Titus, 
nach Horns Erbauung im 833. Jahre, nach dir. Geb. im 80. und im vorletzten seines 
Lebens, ist folgende: 

1. Aeussere Seite Tab. VII. 

IMP. T1TV9. CASS MF. YKSPA8IA 

NVf AVGV8TVS ...... MV». TRIBYNIC 

POTKSTAT \TlÜ I . . . . OR COS VUI 

US QVI MILITAVKR KT PKRITKS IM 

ALIS gVATTVOR ET CO . . . BVS DKCKM KT TKI 
BVS. f ARVACORVM T. CIV . . . ROMANORY M TT AR 
VACORVM FRONTOM ANA FALPINORVM f MONTA 
NORVM. F NORICORV.M F LKFIDIAN A |7 AVGY8TA 
ITYRAKORVM F LVCRN81VM F ALP1NORVBL T 
BRITANNICA TT A8TVRVM KT GALLAKCORVM Tf. 

UISPANORVM ifil THRACVM V BRKVCORVM \IU 
RAJCTORVM QVAE SVNT IN PANNOXIA IVB T 
ATILIO RVFO OYIN 18 KT VK’KMS P1.VRIBYSVK 8TI 
PKMUI8 KMKHIT18 DIMIS8IS HONESTA MI8SI0 
NE 1TKM 118 QVI MILITANT IN ALIS DVABV8 
17 CfVIVM HOMANORVM KT. Tl ARVACORVM KT 
COHORTK VIII. RABTORVM KT SVNT 8VB KO DEM 
KMKR1TIS QVINI8 KT VICKNIS 8TIPKND1I8 QVO 


RVM NO . . . 8VB8CRIPTA SVNT 1PSI8 LI 
BKRI8 ... 18QYK. KORVM. CIV IT ATEM 

DKDIT K VM. CVM VXORIBV8 QVA8 TVNC 

HABVI VM KST CIVITA8. 118. DATA 

AVT 81 Q LIBK8. K88KNT CVM. EIS QV AS 

P08TKA DVX188KNT DVMTAXAT SINGT LI 
8INGVLA8 1DIBV8 IVNI8 

L LAMIA PL4VTIO AKLIANO COS 


C. MARIO MARCRLLO OCTAVIO PVBLIO CLVVIO RVFO 


•) Jahrbflcher der Literatur. B- LXXXVI. Wien 1830. Anariftblatt. 8. 01. 

5 
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COBORT. C MONTANORVM CVI fmm 
SEX NER1ANV8. SKX. F. C IV CLEMENS 
EX PBDITIBVS 

SOIONI MVSCELLI. F BE»*» 

DKICRIPTVM. ET. KKCOONITVM EX TABVLA. AKNKA 
QV AK FIXA KST HOMAE IN CAPITOUO POST. AE 
DEM FIDK.I PK. IN MVRO 


linpprator Titus Caesar, Divi Yespasiani filius, Vespasianus Augnstus, (Pontifex Ma)- 
xitniiH, Tribuniciae polestatis nonum, Im(perator quindecimum, Pater Patriae, Cena)or, 
Consul oelavum, iis, qui militaver(unt equites) et pedites in alis qiiatiior et co(borti)- 
bus decein et tribus: 1. Arvacorum I. Civ(ium) Uomanornm II. Arvacorum Fron- 
toniana 1. Alpinorum I. Montanornm I. Norieornm I. I.epidiana I. Augrista Itu- 
raeorum I. Liicensiuin I. Alpinorum I. Britannien 11. Asturum et Gallaeeorum II. 
Hispanorum III. Thracum V. ßreucorum VIII. Haetorum, quae sunt in Pannonia sub 
T. Alilio ltufo quinis et viccnis pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta 
missione; item iis, qui militant in alis duabus, I. Civium Homanopum, et II. Arvacorum, 
et eohorte VIII Haetorum et sunt sub eodem, emeritis quinis et vicenis stipendiis 
quorum no(mina) subscripta sunt, ipsis, liberis (poster)isque eorunt civitatem dedit 
e(t conuubi)um cum uxoribua, quas tune habuissent, qiiuin est civitas iis data, aut si 
q(ui cae)libes essent cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singuli singula». Idi- 
lms Juniis L. Lamio Plautio Äeliano, C. Mario Marcello Oclavian» Publio Cluvio 
Hufo Consulibus, Cobortis primae Mnntanorum, cui praeest Sexl. Nerianus, Sexti fi- 
lius, Cajus Julius Clemens, ex peditibus Sojoni, Muscelli lilio, Ilesso. Oescriptum et 
recognitum ex tabula aenea quae fixa est Homae in Capitolio post aedem Fidei Po- 
puli Homani in muro, 

2. Aeussere Seite Tab- VJII, 


L. PVLLl 

0PBRATI. 

P? 4NTI.M 

JiVFI. 


KVTHAPRU, 

, Dl 

0KMKXTIM. 

P. MANU 

LAVRI. 

M. STLACCI 

PHILKTI. 

L. PVLLl 

IAXVA . . . 


I. Innere Seite Tab. IX. 

IMP TITVS CAKSAR DIVI. YKSPASIANI. F. VKSPASIANV8 
AVCVSTVS PONTIFEX MAMMVS TRIRVNIC. POTESTAT 
VIII I. IMP XV. P. P. CENSOR. COS Vlfi 
US QVI MII.IT AVERVNT EQU ... ET PEDITES IN AUS 
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QVATTV0R RT C0H0RTIB18 .... KT TRIBY8. I. ARVA 
COHVM. L CII'IVM RO . . NOR .... ARVACORVM. KRÖN 
. . NIANA. T ALPINORVM L MOXTANORVM. T. NOHI 
. . . II i7 LRPIDIAXA L AV6VITA ITVRARORVM T LV 
....ML ALP (NOR VM 17 DRITANNICA TI ASTV 

UALLAKCORVM. IL HI8PANORVM. III. TIIRA 

BRKVCORVM VfH. HAKTOKYM. QVAR 8VNT 

IN PANNONIA 8VB. T. ATILIO RVKO Q\IMR KT VI . . 

Ntfl PLVKIBV8VK STIPENDIIS KMKHITIS DIMI8SI8 
HONK8TA MISSION* ITEM IIS QVI MILITANT IN A 
L1S DY AB VS. F CIVIVM ROMANORVM. KT. TT ARVA 
CORVM KT COHOHTK VIlT RAETOR VM. ET SV NT SVB K . 
DEM RMKRITIS QVIN1M KT VICKN1S STIPKND . . . 

2. Innere Seite Tab. X. 

QVOKVM . . M1NA SVRSCRIPTA SVNT IP8I8 . . 

RERI8 POSTKHIHQVK EORVM CIVITATKM DKIII . . . 
CONVBIVM CVM VXOKIBVS QVA8 . ... HA 
BM88KNT CVM R8T CIVITA8 118 DATA AVT 8 ... I CAK 
LIBE8 K88KNT CVM 118 QVA8 P08TKA DVXISSKNT DVM 
TAXAT 81NGVLI SINGVLA8 IDIBV8 IVNI8 
L . A.MIA PLAVTIO AELIANO COS 

ARCKLLO OCTAVIO PVBLIO CLVVIO RVFO 

. . . RT T MOXTANORVM CVI PRAEST 

Kl AN VS SK X F C IV CLEMENS 

EX PKD1TIBV8 

• ... NI MV8CKLLI K IIK8SO 
. . 8CRIPTVM KT RKCOGXI . . . KX TABVLA AR 
NBA QVAK FIXA E8T ROM . . . N CAPITOLIO 


Imperator Titus Caesar, Divi Vespasiani filius, Vespasianus Augustus, Pontifex 
Maximus, Tribuniciae Potestatis nontim, Imperator qtiindecimunt, Paler Patriae, 
Censor, Consul octavum, iis, qui militaverunt equites et pedites in alis quatuor et 
cohortibus decem et tribus: I. Arvacorum I. Civium Romanorum II. Arvacoruin 
Krontoniana 1. Alpinorum I. Montanorum I. Noricorum I. Lepidiana I. Augusts 
Ituraeorum I. Lucensium I. Alpinorum I. Britannien II. Asturum et Gallaeco- 
rum II. Hispanorum III. Thracum V. Brencorum VHL Raetorurn, quae sunt in 
Pannonia sub T. Atilio Rufo quinis et vicenis pluribusve stipendiis eiueritis, dirnis- 
sis honesta missione , item iis, qui militant in alis dunbus I. Civium Iiomanorum, et 
II. Arvacorum et cohorte VIII. Raetorurn et sunt sub eodem, emeriti« quinis et vi- 
cenis stipendiis 
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quorum nomina subscripta sunt; ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et 
connubium cum uxoribus, quas tuuc habuissent, cum est civitos iis data, aut ai qui 
caelibes essent, cum iia, quas postea duxissent, dumtaxat singuli singulas. Idibus Ju- 
niis L. Lamia I’lautio Acliano, C. Mario Marcello Octavio Pnblio Cluvio Kufo 
('ousulibiis, Cohortis primae, cui praeeat Sextu» Nerianus, Sexti filiua, Cajus Julius 
Clemens, ex peditibu», Sojoni, Muscelli lilio, Besso. Descriptum et recognitum 
ex tabula aenea, quae fixa est Itomae in Capitolio. 

Der Titel dieses Diploms, Imperator Trrvs caksar, Divi Veepusiani Kitiue 
Yeepaeianu* , Auyuetue , Pontifex Maximue , Tribunieiae Potestatie viiii Impe- 
rator xv\ Pater Patriae, Ceneor Coneul viiT in Zusammenballung mit ioibvs ivNts 
gibt eine schöne Bestätigung der vortrefflichen Abhandlung Eckhete '), dass Titue am 
I. July 824. U. C. — 71 nach dir. Geb. die dritte tribunicische Gewalt mit seinem Vater 
erhalten habe, dass also am 13. Junv 833, das 0. Jahr der tribunicischen Gewalt 
des Titus gewesen sev. Neu ist noch in diesem Diplom, dass Titue im Jahre 833 
den Titel Ceneor beibehalten, der auf den Münzen nur von deu Jahren 823 , 820, 
827, 830 und 831 erscheint"). 

Auf dem Diplom des Kaisers Titue kommen 4 Abtheilungen der auf den 
Flügeln zu verwendenden Truppen vor, und zwar die Flügeltruppen 1. der Arva- 
ker, 2. der römischen Bürger, 3. der Arvaker des Fronto und 4. der Alpen- 
völker, die Cohorten : 1. der Bergbewohner, 2. der Noriker, 3. des Lepidus , 4. der 
Ituraeer, 5. der Lucenser, 0. der Alpenvölker, 7. der Britten, 8. der Asturer, 9. 
der Gallizier, 10. der Spanier, 11. der Thracier, 12. der Breuker, 13. derKhätier. 
Das in Klosterneuburg aufgefundene Diplom ist das merkwürdigste durch die Men- 
ge der Völkerschaften, deren Namen darauf Vorkommen, da diese zwanzig sind; 
und auf dem von Lp so ne herausgegebenen des Trajan erscheinen nur fünfzehn , 
auf dem von Cavedoni und Ilorvdt herausgegebenen, nur achtzehn Völkerschaften. 
Dasselbe gehörte dem Sojon , Sohne des yiueceltue , aus dem Volke der Beeter ä ) 
von der ersten Cohorte der Gebirgsvölker, deren Vorsteher Sextue Xerianue de- 
inen* war. Das Diplom war eine Abschrift der Urkunde, welche Titue am 13. Juny 
833 der Erbauung Korns, im 80. Jahre nach Christi Geburt und dem vorletzten 
seines Lebens , den Soldaten der 4 Flügeltruppen und 13 Cohorten sowohl Fuss- 
volk als Keilern ertheilte. Allen Soldaten der genannten Abtheilungen verlieh 
Titue, weil sie 25 oder mehr Dienstjahre zurückgelegt hatten, das römische Bürger- 
recht, und das der gesetzmässigen Heirath. Der Beschluss war angeheftet im 
Capitol an den Mauern rückwärts des Tempels der Treue des römischen Volkes. 
Für die Dichtigkeit der Abschrift bürgen mit beigedruckten Siegeln die 7 Zeugen. 


Doclrin« Knnioruiu VtMTMl Vol. VIIL de TribuiileJÄ potesUte pp. *09 und 410. 

*> Eckhel I. C. Vol. VI. p. 303. 

J ) Beut rin wildes Volk Thrseiens auf dem Hnemtts. Plin. IV. II. Llv. XXXIX. 53 Eutrop. VI, 8» 
Ovid. Trist. L. 111. 10. Ä. L. IV. 1. 07. Strsbo. VII. p. 318. 
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Die 4 Alae waren: 

1. ' I. Ala ARVACORVM. 

2. I. „ CITIV.M ROMANORVM. 

3. 11. „ AHVACORVM PRONTONIANA. 

4. I. „ AurmoHv*. 

Später kommen noch 2 Alae vor: 

ITKM 118 «VI MILITANT IN AUS DVABYB. I. CIVIVM ROMANORVN. II. ARVACOH1M. 


Die 13 Coliorten waren: 

1. I. Cohor« MONTANORVM. 

2. I. „ KOHICOHVM. 

3. 1. „ LEPIDIANA. 

4. I. „ AVGVSTA 1TVRABORVM. 

5. 1. „ LVCKN8IVM. 

3. I. „ ALPINOKVM. 

7. 1. „ BRITANNICA. 

8. II. „ A8TVRVM. 

9. KT „ GALLAKCORVM. 

10. II. „ HISFANORVM. 

11. III. „ THRACVM. 

12. V. „ BRRVCOBVM. 

13. VIII. „ RAKTORVM. 

Später kömmt noch einmahl VIII raktortm vor. 


Ka war da« Jahr 80 n. Ch. G. zugleich das Jahr, in welchem Titus mit 
anaserordentlicher Groasmuth die Verheerungen, die der Vesuv da« Jahr vorher 
aber Campanien brachte, zu erleichtern bemüht war; indeas Titua mit der Linderung 
des Elends in Campanien beschäftiget war, brannte in llom das Capitol, das Pan- 
theon, die Bibliothek des Auguatua, das Theater des Pompeju * ab; Titua eilte nach 
Hom, half überall, lies« das Colosseum beendigen, ein mit seinen 77,000 Sitzen 
bekanntlich so unermessenes Gebäude, dass Abbe Barthelemy im Jahre 1753 die Kosten 
der äusseren Umfangsmauern auf 17 Millionen Franken anschlagen zu müssen glaubte '). 
Es konnte daher Caaaiodorua *) mit Hecht sagen: Veapaaianua und Titua hätten 
ganze Bäche Gold in’s Colosseum geleitet. Im gleichen Jahre waren auch die Bäder 
des Titus vollendet, und prächtige Spiele gegeben *); dass auch die Soldaten 
nicht vergessen wurden, bezeugt das neu aufgefundene Diplom, welches also aus 


*) Memoire* de« Inscript, et Belle« Lettre« Vol. XXVIII. p. W5. 

«) L. V. ep. %2. 

J ) D(o-Ca««ms L. LXV1. f. ZS. 8. Ober die Bidrr, Rotuanis: Le antiche camere Kaqulllne dette commu- 
nctuenlc delle terme de Tito. Roma 1822. fol. 
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einem der merkwürdigsten, auch durch die Siege Agricolti s in Britannien verherr- 
lichten, Jahre der römischen Geschichte , und von einem der ausgezeichnetsten Im- 
peratoren herrührt. 

Aus den Völkerschaften, welche die Hülfstruppen bildeten, und schon eh- 
renvoll entlassen, das römische Bürger- und Heiraths- Recht erhielten, sind: 

1. Der erste Flügel der Arcacorum, was so viel ist , als Arecacorum ') ; 
2 . der erste Flügel der römischen Bürger. 3. Der zweite Flügel der Arcacorum , 
der Frontoniamsche *), 4. der erste der Alpenbewohner, Bitengt, w> (?). 

Die Cohorten: 1. Erste Cohorte der Bergbewohner (Ober-Oesterreicher 
oder Kärntlmer?) J ). 2. Die erste Cohorte der Soriker *). 3. Die erste des Lepi- 
dus "). 4. Die erste der Augusta - Iturnetr ”). 5 . Die erste der Lucent er , nfihm- 
lich Gatlaeci Lucentet '). 6 . Die erste der Alpenvölker Biscageri *). 7 . Die erste 
Britannische. 8. Die zweite der Asturer v ), und 9. der Gatlizier. 10. Die zweite der 
Spanier. 11. Die dritte der Thracier. 12. Die Breuker ,0 ). 13. Die achte der Bluietier. 

Bei diesem Diplome sind sowohl der Praefect der Hülfstruppen, als jener 
der Cohorte, wie auch die Consules suflecti neu; von denen Lnmia wohl auf ei- 
nem Marmor-Monumente der Fratrum Arvalium vorkömmt , jedoch nicht in Ver- 
bindung mit C. Marius Marcellus. Dem Latnia raubte Domitian im Jahre 09 ") 
seine Gemahlinn, und tödtete u ) ihn, als er allein herrschte. Marini’s '*) Ansicht ge- 


*) Kim* Völkerschaft Im taraconeasischen Spanien, wo 8egovia ist. Plin. Hl. 3. 

*) Oder dea Fronlo denn häuft* bekamen die Truppen die Kamen ihrer Praefecten j wie Ala Tauris tnn, 
Valeria, Stimmt , Auriaaa, n. B. bei Tariiut Hiat. II. 5. Ho heiaaen die Regimenter ia Oesterreich nach 
ihren Inhabern. 

s ) Montana, wenn «« die richtige Leseart ? Jndeabu/gT Ein Flecken an der Enna? Antonia: ttln. p. 270,277* 
moktami In Kürnthen. Zu 8t. Veil Nimm. com. momt. mim. »ad au Tanzenberg: milis cononna iton- 
tahorvm >’ ri mar. Auch ln 8panifi, Grit. CCCLWIII. 

*) Daa erste mahl erncheiot die Cohorte der Noriker auf einem Militär « Diplom , welches daher an die 
berühmte Inschrift dea Valentin* zu Fermo in Italien , bei Gruter CCCCXC. 2. erinnert. .Van* 
mai umfaaate allen Land am südlichen L'frr der Donau, vom Aazlluaae dea Inn bla an'a Celiache Gebirge 
und die Juliachen Alpen; alao heute au Tage, Oesterreich, einen Theil von Salzburg, Steiermark, 
Kärnthen , Krain. Dieaea Diplom dürfte die Momtaaos nach Oenterreich verlegen , da ea ta Oesterreich 
gefunden, und einein Soldaten der eraten Cohorte der Moataaarum erthelll wurde. 

5 ) Ebeofalta Ehrenname der Cohorte vom Praefecten , dessen Name noch nicht vorkömmt. 

a ) llnrnra , in Coeie Syrien , an den Quellen dea Jordan. Caesarea Augusta. Paaias , Ituraea, Iluraeua, 
Plin. V. 23. Von cAtaAnKA famas ist eia «ehr schöner noch unbekannter Mednillsa iai herzoglichen Mu- 
seum zu Parma milden köpfen dea Tittu und Pomitinni ; ich glaube mich in dieser Zutbeilung nicht zu irren. 

1) Gailneri, CaUaeei , Gallieii in Spanien, im Innern dea Landes. Plin, IV. 20. 

*) LVberhaupt Alpenvölker, deren fltnf und viersif als gb-vtzs aamhas dbvictab auf dem TrayAneum des 
Anguitm Vorkommen. Plin. H. N. III. 20. 27. 

9 ) Asturien im Tarracoaesulsckea Spanien, Plin. IV. 20. 

,0 ) Breuei, ein Volk in Pamnoaiea, am Batus } Barus per Catsspiam Breucoufue defluit. Plin. III. 25. 28. 
cf. Dio Caaa. 55. 37. Ihr König war Brno, der auf dem Steine mit dem Triumphe dea Augutius erscheint. 

*') Saetvaius in DomlL c* L 
>*) L e. e. X. 

>3) Gli Alli de’ Fratelli Arv. I. 221. 
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gen a Turre '), da*» Dio-Cattiun in der Bestimmung’ Hecht habe, den Brand llom* 
und die Bauten des Ti/u» in das Jahr 80 n. Chr. zu stellen , dünkt mich auch durch 
dieses Diplom bewiesen zu sevn, so wie es nnwiderleglich ist, dass Laotin im 
Jahre 80 Consul sufTectus war. Der Pontifex L. Aetianue Plaufius bei Tacitus *), 
der voraussehrilt, als der Praetor zu Jupiter, Juno und Minerva (lehete am Tempel 
mitbauen zu helfen , war dem Lamia gleichzeitig. 


d. Diplom des Domitian, 

Nr. IV. (Abdruck) 

Das erste Diplom des Domitian , vom 5. September 838 nach Homs 
Erbauung, und 85 nach Christus, ist folgendes; 

1. Aeusscre Seite Tab. XI 

Imp. carsar. dIvL vespasianI. f. domitianvs, 

A VC» VST VS. GgRMANICVS. PONTIFEX, MAXIMVS 
TRIBVNIC. POTKSTAT. HfiT IMP. VlIII. COS. XI 
CKNSORIA, POTKSTAT, P. P. 

yl.S. QYL MILITAVERYNT. EQVITK8. KT. PKD1TR8. IN. AUS 
•KX. KT. COUORTIBVS. DKCKM. KT QYINQVR. QVAK. AP 
PELLANTVR. L clvIvM. ROMANORVM. KT. T. ET IT 
ARYAfORYM. KT, FBONTON1ANA. ET. PRAKTORIA. 

KT. SIL I ANA. ET, f ET L MOXTAKORVM. KT. F NORICO 
RVM. KT. T. BRITANMCA. MILLIARIA, KT. I BRITTO 
KYM. MIL MARIA, KT. L ET. 17 ALMNORVM. KT. T. LV 
SITANORVM, KT. IT A8TVRVM. ET. CAU*AKCORVM 
KT. IT HISPANORVM, ET. vT CALLAICORVM. LVCENSI 
TM. ET. PT GAUORVM. KT. TT. THRACYM. KT. VH. BRRVCO 
KYM. ET. VHL RAKTORYM. ET. SVNT. IN. P ANNOMA 
SVB. L. FVNISVIANO. YETTOMANO, $V IMS. EJ 

vICRNIS. PLV4IBYSVR. STlPKNDlIf. EMERItIr 
bImIssIs. honesta. mIssione qyorvm, nomina 
SVBSCRIPTA, SVNT. IPS1S. lIbkHIS. POSTKKISOVB KO 
RVM, cIvITATEM. DROIT, kt. CONYBiyM. CVM TXORI 


l ) MonumrnU v«l. Antll, p. OS. 
•) Hilf. IV. &S. 
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UVB. O'AR. TYNC. HABYISHKNT. CVM. KST. tlviTAS. lls 
DATA. AVT. 81 «VI. CAEMBKS. E8RENT. CVM. lla. «VAR POS 
TKA. DVVI8SKNT. DVMTAXAT. 8INGVM. 5INOVLAH. 

NONIR. SEPTKMBR, 

D. ABVRIO. BASSO. «. 1VUO. BALBO. COS. 

COnOBT. C LVRITANOBVM. CVI. PKAKBT. 

C. CISRO. C. V. STK. HONOHATVS. 

EX. PKDITK. 

FRONTOM. St KM. F. IaHO. 

DKRCRIPTVM. KT. RECOGMTYM. KV. TAIULA. AKNE A. «V/.K 
FIXA. EST. ROM AK. IN. CAP1TOLIO. IN BARI. COI.VMNAK. PARTE 
PORTKRIORE OVAE. F.8T. RKCVNOVM. lOYKM. AFRICVM. 


Imperator Caesar I)iviVespa»iani liliiis, Domitianus, Augustus, German icus *), Pon- 
tifex .Maximus, Tribuniciae poteRtatis quartum, Imperator nonum, Consul tindeci- 
mum, Censoria potestate, Pater Patriae, iia qui miiitaverunt equitea et pedites in 
aiia sex et Cnhortibus decem et quinque, quae appeilantur: I. civium Komauonim 
et I. et II. Arvacoriim et Frontoniana et Praetoria et Siliana et I. et 1. Monta- 
noruni et I. Noricorum et I. Britannica Milliaria et I. Rrittomim Milliaria et I. 
et I. Alpinorum et 1. Lusitanorum et II. Asturum et Gallaecnrum et II. llispa- 
norum et V'. Gallaecorum Lucenaiuin et V. Gallortim et VI. Thracum et VII. 
Breucorum et VIII. Haetorum, et sunt in Pannonia sub Lucio Funisviano Vetto- 
uiano quinia et , 

vicenis pluribusvc stipendiis emeritia, dimissis honesta missione , qnorum nomina 
subscripta sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et eonnubium cum 
uxoribua, quaa tune habuisRent, cum est civitas iis data, aut ai qui caelibea easent, 
cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singuli singulas. IS'onis Septembribus, Decio 
Aburin Basso, Q. Julio Balho Consulibus, Cohortis I Lusitanorum, cui praeest 
Cajus Cisso, Caji iilius, Stellntina tribn , llonoratus, ex pedite Frnntoni, Sceni filio, 
Jaso. DeRcriptum et recognitum ex tabula aenea quae fixa est Ilomae in Capitolio, 
in baai columnae parte posteriore, quae eat seenndum Jovem Africum. 

2. Aeusaerc Seite Tab. XII. 


C. IVLI 

LONGIVf. 

Q. CAECILt 

VICTOR«. 

C. IVLI 

V ALK NT IS. 

Sex. elei 

TVDEXTI 8. 

P. VALE RI 

Rvn. 

L. CAKC1LI 

FLACCI. 

C. IVLI 

8RVKRI. 


*) Im Jahre 8k weil Domitian fegen dir Catten Krieg führte. Surt. c. 6. 
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1 Innere Seite Tab. XIII. 

IMP. CAESAR. nlvl. VKSPASIANI. F. OOMITIANVS 
AVCVSTVS. «ERMANICNS PONTIFKX. MAXIVIVH 
TRIBVNIC. POTKSTAT TTTT Imp. VIIII. 108. \T" 
IKNSORIA. POTKSTAT. P. P 

ils Qvl mIlITAVKHVNT. KQVITK8 KT PKI1ITK8 IN. ALls 
SEX KT. CORORTIBVS. DKCKM KT QVINQVK QVAK. AP 
PKI.I.AN'TVR. I. cIviVM. KOMAN0RV.Ii. KT. I. KT. II. 
ARVACORVM. KT. KRONTON1ANA KT PRAKTORIA. KT 
8II.IANA. KT. i. KT. 1. MONTANORVM. KT. L NORICORVH 
KT. I. BRITANNICA. mIi.LUHIA. KT. I. BR1TTONVM 
xIl.l.IAItIA KT. I. KT. f. ALPINOKVM. KT. t. LVSITANO 
RVM. KT. tTT A8TVRVM. KT. GALLAKCORVM KT. II. HINPA 
NORV.M. KT. V. CALLAKCORVM LTCKNSIVM. KT. V. GALLO 
RVM. KT vT TIIRAI VM. KT VÜ. BKKVCORVM ET. HIT 
RAKTOKV VI. KT SVNT. IN. PANNO.NIA. BVB. L. FYnIsVI 
ANO VKTTOMA.NO. QVInIs. KT. vIcKNia. 

2. Innere Seite Tab. XIV'. 

plvkibvbvk. stipemiiIs kmkhitIs nlvnssls 
HONESTA. MI8SI0NE. QVOHYM NOMINA. 8VB 
SCRIPTA. SVNT. IPSIS. LIIIKRI8. P0STKH1SQVK KORVM 
ClviTATKM. IIEUIT. ET. CONVBIVM. CVM VXORIBV8 
QVAS. TVNC. HAB V1S8 ENT. CVM. E8T. cIviTAS. lls II ATA 
AVT. 81. QVI. CARI.IBK8. E88ENT. CVM lls QVAS. P08TKA 
DVXIS8ENT. DVM TAXAT SINGVLI 8INUVLA8 
NOMS. SKPTKMBK. 

D. AHVHIO. BASSO. Q. lvLIO. BALBO. COS. 

COHORT. T LVSITANORVVI. CVI. PRA KST 
C. CI8SO. C. F. STK. HONOllATV 8 
KX. PKDITK. 

PHONTONI. 8CKNI. F. IaSO 
DKSCRIPTWI. KT. HKCOGNITVM. KX. TABVLA AKNKA 
QVAK. FIXA. KST. ROMAE IN. CAPITOLIO 
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Imperator Caesar, Divi Vespasiani filius, Domitianus, Augustus, liermanicus , Pon- 
tifex Maximus, Tribuniciae potestatis quartum, Imperator nonnm, Coosul uniieci- 
mum, Censoria potestate, Pater Patriae, iis qui militaverunt equites et pedites in 
alis scx et cohortibus decem et quinque, quae appellantur: I. Civium Homanorum 
et I. et 11. Arvacorum, et Frontooiana, et Praetoria, et Siliana et I. et 1. Monta- 

6 



4 2 

noriuu Pt I. Noricorum, el I. Britannien Milliaria, et I. ßrittonum Milliaria, et I. 
et I. Alpinorum, rt I. Lusitanorum et II. Astiirum et Gallaecorum Lucenaium, et 
V. Gallorum et VI. TJiraeum, e,t VII. Breucorum et VIII. Uaetorum, et aunt iu 
l'annonia sub Lucio Funisviauo Vcttuiiiano quinis et viceuia 

pluribusve stipeiuliis eineritia, dimissis honesta missione, quorum nomina sub- 
scripta aunt, ipsis, liberis posteriaque eorum civitatem dedit et connubium cum 
uxorihiis, quas tune habuissent, cum est civitaa iis data, aut ei qui caelibea eaaent 
cum iia, quas poalea duxiasent, dumtaxat singuli singulas. Nonis Septembribus, Decio 
Aburio Basso , (). Julio Balbo Consulibus. Coliortis f. Lusitanorum, cui praeeat 
Caj us Cisao, Caji filius, Stellatina tribu, Hnnoratus, ex pedite Frontoni, Sceni filio, 
Jaso. Descriptiim et recognituin ex tabula aenea quae lixa est lioinae iu Oapitolio. 

Die ö AI ae auf dem Diplome des Domitian sind: 

1. Ala tivmi romanoryh 

1 el il ARVACORYM 

KHONTONIANA 

..... PRAKTORIA 
8ILJAKA 

Die 13 Cohorten: 


I. et I. 

Cohors 

MON’TAN'ORVM. 

L 

» 

NOniCOKYM. 

I. 

ff 

IIRITANMCA MILLIARIA. 

1 

• « 

BRITTONVM MILLIARIA. 

I. et I. 

» 

alpinorvm. 

L 

I» 

LVSITAVORYM. 

11. 

»* 

A8TVRVM KT GALLAKCORV>l 

II. 

ft 

HtSPAN'ORVM. 

V. 

ff 

GALLAKCORVM. 

V. 

19 

LVCKXS1VM. 

V. 

ft 

GALLORVM. 

VI. 

1» 

TURACVM. 

VI IL 

ff 

1IKKVCORVN. 

VIII. 

ft 

R AKTOR V. AI. 


Etwas bestimmtes über Krieg im Jahre 85 nach Christi G. unter Domitian 
ist nicht bekannt. Domitian brachte dieses Jahr mit Grausamkeiten zu. Der Daci* 
sehe König Decebalus begann erst im folgenden Jahre den Krieg gegen Domitian. 

Merkwürdig ist in diesem Diplome die Cohors Noricornm, wie auf den 
Diplomen des Titus, des Marc. Aurel und L. Vcrus, auf dem Inschriftsteine 
xu Fermo, und mehreren andern 
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Es liegt zwischen diesem Diplome des Domitian vom Jahre 85 lind 
dem folgenden des Trojan vom Jahre 108 der Beginn und das Ende des Daci- 
achen Krieges, eines der grossartigslen der vielen Kämpfe llonis. Domitian 
zahlte an Decebahu Tribut, und Trojan verweigerte diesen im Jahre 101 , da- 
her der zweifache Krieg Trojans gegen Decebalu», der mit dessen Besiegung 
und Tod endete. 

Im Diplome des Domitian ist die Ala S Diana neu, wenn sie nicht, viel- 
mehr silla.na heissen soll, die Tacitu t '), als diejenige anfiihrt, welche um den Po 
gelegen, für Vitellius gegen Otho sich erklärte, und ihm Italien ölfnete. 

Aus Tacitus ') ist eine ala Britannien und aus dem Diplome des .)/. Au- 
relius eine ala Britlonum bekannt; im Diplome des Domitian sind sowohl die Co- 
hors Britannien MUliaria als die Britlonum Milliaria deutlich genannt und neben- 
einander gestellt , was offenbar lur eine Verschiedenheit der sonst als gleich ange- 
nommenen Völkerschaften spricht J ). 

Die durch Münzen bekannte plebeische Familie Aburia und das so be- 
rühmte Geschlecht der J ulirr sind durch das Diplom des Domitian mit neuen f'on- 
sules suflecti, die Stellatina Tribus mit einem andern Mitgliede, die Götter des 
Oljmps mit dem Jupiter Af rinnt, die Diplomsempfinger mit einem auf den Diplo- 
men neuen Volke 4 ), bereichert w orden. 


e. Diplom des Trojan. 

Nr. V (Abdruck). 

Zweites oder drittes, das Datum des zweiten bei Lt/sons ist ungewiss, 
Militär- Diplom des Kaiser Trajans, es ist vom 13. Mai der Erbauung Horns 859» 
n. Chr. Geb. 106. 

1. Aeussere Seite Tab. XV. 

IMP CAESAR Ol VI NKRVAE V NERVA TRA1ANV8. 

AVGVSTVS GER.UA.MCYS DACICVS PONTIFEX 
MAXIMVS THIBVNIC POTKSTAT Will IMP 
1 III COS V. PP 


t) Mut. I. 10. II. 17. 

*) Hist. III. AI. 

i ) Orelli : Inacriptlonec 804. 2223. 314Ä. 

*) Pliniiu H- I*. III. 28. Drama prr Jnao«. Auf einer Inschrift {GruUr CCLVUII. Ab) dem Aniomitus 
Pius su Ehren werden i.tasu in Daclen erwähnt. ückoemtitsner (Sibaria antiqua p. 30? ßUirt) von- 
VVarasdin ela« Inschrift an, worauf: a«va« iasa«* 

<3 * 


Digitized by Google 



KtfVITIUVS KT PKDITIBVS QV| MILITANT IN A 
LIM THIBVS KT COHOHT1BYH 8KPTKM QVAK APPK 
LAVTVR ii CLAVÜIA GALLORV.M KT | YKSPA8IA 
NA DARDANORVM KT GALLORVM FLAVIANA 
ET. I FLAVIA COMMAGBNORVM ET I LV8ITAN0 
RVM CVRKNAICA KT HT LVCEXSIVM KT II FLAVIA 
BKSSOHVM KT 11 KT 1Ü KT IUI GALLORVM ET BVNT 
IN MOK8IA INFKKIORK 8VB A CAKCILIO FAVSTt 
NO QVI QVINA ET. VICKNA PLVRAVE 8TIPEN 
DIA MERVKRVNT 1TKM DIMIS8I8 H0NK8TA M18 
8IONE KT CLA8S1CIS. QVORYM NOMINA 8VB 

SCRIPTA BVNT 1PSI8. LIBKHIM P08TEKI8QVE KO 
RVM CIVITATEM DKDIT KT CONVBIVM CVM. V 
X0RIHV8 y Y AS. TVNC HAUV18.HKXT CVM KST CI 
VITA8 IIS DATA AVT 8IQVI. CAKLIDE8 K88KNT 
CVM US QVA8 POSTKA DVXI88KNT I1VMTAXAT 
SINGVLI 8IXGVLA8. AD III IDVS MAI 
C IVLIO BASSO CN AFKAMO DKXTKO COS 
COH TH GALLORVM CVI PRAEFVIT 
P VALEIilVS 8AIIINV8 
PEOITI 

AMBIRKNO IVVKNCI F RAYRlC 

DK8CRIPTVM KT RECOGMTVM EX TABVLA 
AKNKA QVAE FIXA KST ROM AK IN MVRO 
POST TEMPLtM Dl VI AVG AD MIN KR V AM 


Imperator Caesar, Divi Nervae filius, Nerva Trajanus, Augustus, Germanicus, 
Dncicus, Pontifex M&ximuB, Tribuniciae Potestalis nonum, Imperator quartum, 
Consul quintum, Pater Patriae, equitibus et peditibus, qui militant in alis tribus 
et cohortibus septem, quae appellantur : I. Claudia Gallorum et I. Vespasiana Rar- 
danonim et Gallorum Flaviana, et I. Flavia Commagenorum et I. Lusitanorum Cy- 
renaica et III. Lueensium et II. Flavia Ressorum et II. et III. et IV. Gallorum et 
sunt in Moesia inferiore sub Aulo Caecilio Faustino, qui quina et vicena plurave sti- 
pendia meruerunt, item diuiissis honesta missione, et Classicis, quoruin no- 
mina sub- 

scripta sunt ipsis, liberis posterisque eortim civitatem dedit et connubium cum uxo- 
ribus, quas tune habuissent, cum est civitas ii« data, aut si qui caelibes essent, 
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cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singuli singnlas. Ante diem tertiuni Idus 
Maias, Cajo Julio Basso, Cneio Afranio Dextro Consulibus. Cohortis tertiae Gallo- 
rum, cui praefuit Publius Valerius Sabinus, pediti Ambireno, Juvenci lilio. Kau- 
rico. Descriptum et recognituin ex tabula aenea, quae lixa est liomae in rnuro post 
templum di v i Augusti ad Minervam. 


2. Aeussere Seite Tab. XVI. 

Ti. ivli 

Q. 1*0 MF Kl 

P. CAVU 
P. ATItfl 
M. IVLI 
Ti ivli 
P. cavl! 


VHBAM. 

HOMRRI. 

RMTITVTL 

AMKRIMN1. 

CLEMENTI8. 

KVPHKMI. 

VITALIS. 


1. Innere Seite Tab. XVII. 

IMP. CAESAR IM VI NERV AK P NRRVA THAI AN VS 
AVCV8TVS OK KM A MCVB DACICV8 PONTIFEX 
MAX IM VS TR. U. NIC POTRSTAT VHU. IMP 

TiTi co vT pp 

KQVITIBYS ET PEDITIBV8 QVI MILITANT IN 
ALIS THIBVS ET C0H0RT1BVS SEPTEM QVAR AP 
PRLLANTVR I CLAVDIA CALLORVM KT I VKSPA 
8IANA ÜAROANOHVM ET CALLORVM ET FLAVIA 
NA ET F FLAVIA COMMACENORVM ET 1 LTSI 
TANORVM CYRKNAICA KT fl LVCKN8IVM ET 
H FLAVIA BE8S0RVM ET SVNT IN M0E8IA IN 
FERIOKR 8VB A CARC1LI0 FAV8TIN0 QVI QVINA 
ET VICENA PLVRAVE STIPKMMA MERVERVNT 
ITEM DIMISS1S HONESTA MISSIONK QVO 
RVM NOMINA 8VBSCRIPTA SVNT IPSIS 
LIBERIS P08TKRISQVE KOHVM C1VITA 

2. Innere Seite Tab. XV IIL 

TBM DRDIT ET CONVBIVM CVM VXORIBVS 
QVA8 TVNC HABVISSKNT. CVM EST CIVI 
TAS IIS DATA A VT SI QVI CAKLIBES KSSKNT 
CVM IIS QVA8 P08TEA DVXISSKNT DVMTA 
XAT SINCVLI SING V LAS 

A D III IDY8 MAI 

C IVLIO BASSO CN AFRANIO DKXTRO COS 
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COR. Hl OALLORVM CVI l’RAEFVIT 
F VALKH1V8 SABIVV8 
FKOITI 

A.MBIRENV IVVENCI F RAYRIC 


Imperator Caesar, Divi Nervae filius, Nerva Trajanus, Angustu», Germanien«, 
Dacicus, Poutilex Maximus, Tribuniciae Potestatis nonum, Imperator quartum, 
Consul quintum, Pater Patriae, equilibus et peditibus qui militant in alis tribus et 
cohortibus septem , quae appellantur: I. Claudia Gallorum et I. Vespasiana Dar- 
danorum et Gallorum Flaviana et I. Flavia Commagenorum et I. Lusitanorum 
Cvrenaica et II. Lueensium el II. Flav ia ßessorum et sunt in Moesia inferiore 
sub Aulo Caecilio Faustino, qui quina et vicena plurave stipendia meruerunt, item 
dimissis honesta missione, quuruni nomina subseripta sunt, ipsis, liberis postcria 
que eorum civita 

tem dedil et connubium cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est civita» iis data, 
aut si qui caelibes esae.nl , cum iis, quas postea duxisseut, duuitaxat singuli singu- 
las. Ante diem tertium Idus Maias, Cajo Julio Basso, Cneio Afranio Dextro Consu- 
lihus. Cohortis tertiae Gallorum, cui praefuit P. Valerius Sabinus, pediti Ambireno, 
Juvenci filio, Haurico. 

Die Alae sind: 

1. I. CLAVDIA UALLOBVM. 

2. I. VKSPASIANA DARUAMIKVM 

3 . GALLOKVM FLAV1AXA. 

Die Cohorten: 

1. I. FLAVIA COMMAGKNORVM *). 

2. LVSITANORVM CYHK.VA1CA. 

3. III. LVCRN8IVM. 

4. II. FLAVIA ÜKSHOHVM. 


v ) Dardani. Veriuuthlieh die Kuropn'wehen , also heut tu Tau«* die Serhier, feiglich dem Boden angehö- 
rlg, welcher von Jeher die streitbarsten Völker grossr.og. Claudia* Oolhicu *, CoastnutinuM der Grosse, 
warm Berbier. Der Präfect der als Uardanorutn, dessen in Africa aufgefhndener Grabstein nun in 
Oxford aufbewahrt wird, Mariua Meratniua wurde vom Kaiser Trujnna* im Daciachen Kriege, in wel- 
chem »ich auch Trajnn.% Adupliv -Notm Hudria a ungemein auszeichnete , mit einer Mauer* und Wall- 
Krone, mit Lanzen, mit «ilberuen Fähnlein beschenkt. Marmorn Oxonlensia CXXXV. p. ‘<3. p. p. %08 — 
Wö, Die Dardaner dieses Diploms sind die nähmlichen, woher trajnau* das Metall zu den Münzen 
nahm, mit der Urschrift: dahuaxici (Metalli). 

*) Völkerschaft in »yrien. Plio, H. N. XXIX. 3. 13. 



5. II) 

6. III GAkLORVM. 

7 IIII ) 
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Der Legat in Unter-Moesicn: Aulus CaecUiu * Fausfinus ist bis jetzt 
nur durch dies* Diplom bekannt Der Conte Bnr/olommeo Borghesi, der über 
dies« Diplom einen äusserst lehrreichen Brief schrieb, und dessen grosse Ge- 
lehrsamkeit allgemein geachtet ist, bat den Namen dieses Legaten noch in kei- 
nem anderen Monumente aiifünden können, was auch mir bis jetzt nicht gelun- 
gen ist *). 

Der nähmlicbe Conte Hurt. Borghesi vermuthet , dass Au lut Vaecilius 
Faustmus der unmittelbare [Nachfolger des Calpurnius Murer war, der dieser 
Provinz im Jahre 105 vorgesetzt war, wie aus Plinius ') erhellt, und dass Aultu 
Caecilius Fausfinus früher Legat im unteren Moesien war, sowohl als L. Mhü- 
cius Natalie, den Gruter ‘) und Fra *) anführen, als auch als D. Pom/iejiu Falco, 
den Visconti ') bekannt gemacht hat. 

Merkwürdig sind auch auf diesem Diplome die Namen moksm inferior, 
und die Soldaten welche auf der Flotte dienten, classicis; deren Fistle in Moe- 
sien erwähnte das Diplom des Domitian im Jahre 91 , und zeigen die Münzen des 
Trajan, auf welchen der Danubius die Dada niederdrückt 

Den lehrreichsten Beitrag zu den Consular- Fasten liefert das Diplom 
des Trajan vom Jahre 100, da die angegebenen Consules suflecti hiedurch die be- 
stimmte Zeit ihres Consulatcs erhalten, denn jenes des Afratüus Dexter war bis 
jetzt sehr schwankend “). 

Vom Collegen des Aframus Dexter im Consulate, schreibt Conte Borg- 
hesi war ferner bis jetzt noch nichts bekannt, es ist aber wahrscheinlich, dass Ju- 
lius Bassus der nämliche sei, der vom Jahre 99 — 100 Proconsul in Bithvnien 
war, und von den Bewohnern Bilhyniens verklagt von Plinius vertheidigt wurde, 
wie dieser mehrmals erwähnt ’). Man kann verinuthen, dass Plinius, der bei Tra- 
jan viel vermochte, sich« wird haben angelegen sevn lassen, für den Julius Bas- 
stis, den er einen arbeitsamen nnd gutmüthigen Mann nennt, zur höchsten Würde 
zu verhelfen, um ihm völlige Genugthuung zu verschallen. 


*) Verrauthlich wird da« >n In Siebenbfirpen tu errichtende Landerunrenm vor allem auf die Erlial- 
tun» der ao wichtigen lnachrlftelelne arhen, deren alle Tage aua dem Scliooae der Erde gegraben 
und tlbußs, kaum entdeckt, wieder zemtiirt werden. 

■) Epiat. L X. Sl. 6». Sl. 

3 ) Corp. Inarr XLIX «. tXIX. S. CCCC. LXXXXVIII. *. 

4 ) Frarwueall di Faall. p. AS. n. 22. 

9 ) Monniuenli Oabini. p. 2011 . 

*> Vergl. Film. Ep. L. V. 11. L. VIII. 11. 12. 

’) Epiat. L. IV. tk L. VI. 29. L. X. S i. 
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Barl. Borghexi glaubt ferner, dass die von Sanclemente ') herausgegebene, 
imk.k. Museum zu Mailand befindliche Münze, die dieser nach Galatien gibt, nach 
Bithynien gehöre, da er bei Dr. Soll eine sehr gut erhaltene sah, welche die Inschrift 
hatte: AYTO. N. TPAIANOS. KAI SAP. SEB. rEPM. Caput Trajani laureatum ad 
dextram. H. Ei//. .. IO f. BASSOY. AM9YITAT0Y. Ara ignita. Borghexi vermu- 
tliet, dass dieser Juliux Baxsux der Vater des Julius Brixxus r ) sey , der auf ei- 
nem Stein in Siebenbürgen, welcher dem Jupiter, der Juno und der Minerva ge- 
widmet, als Legat von Dacien oder doch der XIII. doppelten Legion im Jahre 
135 vorkömmt. 

Bart. Borghexi hält Trajan’s Diplom vom Jahre 106 lur äusserst wich- 
tig um die Chronologie des Dacischen Krieges fest zu stellen. Das genannte Di- 
plom bestätiget die Lehre des b'abreMi und Eckhel, wodurch die Dauer des ersten 
Dacischen Krieges um ein Jahr verlängert, und die Zeit des von Trajan abgchal- 
tenen Triumphes auf den 1. Jäner des Jahres 104 mit Wahrscheinlichkeit verlegt 
wird. 

Aus dem vorliegenden Diplome ist der Schluss zu ziehen, dass der zwei- 
te Dacische Krieg entweder am Ende des Jahres 105, oder vermuthlich erst im 
Anfänge des Jahres 106 begonnen und im gleichen Jahre beendigt wurde. In einer 
Abhaudlung über eine Inschrift auf den Consnl L. Uurbuleius Optatus Ligarianus ’) 
hat Bart. Borghexi gezeigt, dass Plimus sein Proconsulat in Bithynien am 17. 
September 105 angetreleu habe, und die Vermuthung aufgestellt, dass die Abreise 
Trajanx zum zweiten Dacischen Krieg in der zweiten Hälfte des Jahres 105 statt 
gehabt habe, und pflichtete der Meinung Dodwelt» *) bei, dass die Brücke über die 
Donau im Zwischenräume zwischen den beiden Dacischen Kriegen geschlagen wor- 
den sei. Da das Diplmn vom 13. Mai 106 herstammt , und Afraniut Dexter darin 
als Consul geuannt wird, und es laut Pliniux*) gewiss ist, dass Trajanux noch 
in Hom war, als Afraniut im Senate die Hechte eines dcsignirten Consuls aus- 
übte. so geht daraus hervor, dass Spartiunus a ) völlig Hecht habe, wenn er mel- 
det, dass der Dacische Krieg in einem Jahre begonnen und beendiget wurde; dass 
folglich lladrianus tribunus plebis factus est Candido et Quadrato iterum Coss. 
(105) . . Seconda expeditione Dacica Trajanus eum (Hadriannm) primae legioni 
Minerviae praeposuit, secumque duxit (106). . Praetor factus est Sura bis, Serviano 
iterum Coss. (107). 


Mus. Sandern. Rom. 180*. II. p. 17). I. XVIII. n. 100. 

*) Orr Hi Kr. 12*0. 

J | Meumria all» Henlr Accndniiia Ercolanesr Napoli 1 K 3 S. 

a> Prarlrct. i'itmrt XI. $. XVIII.; nas tuelne« Erachten« ancli au« Di» Cnaaios L. LXMII. 13. C*&x 
deuilicti hrrvorgeht. 

Epl«i. L. V. IV 
ft ) HniirinmUM p. 13. 1). 15. 
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Der Diplomsempfanger stammt aus einem Volke, welches auf dieser Art 
Monumenten zuerst und überhaupt selten vorkömmt 1 ); es folgten also dom Trajan, 
zur Besiegung der Dacier, Stammgenossen jener Hauriker, welche gegen Caesar 
23,000 Mann *) stark gestritten hatten. Sie sasscn in der Nähe von Basel bei 
Angst. 


f. I) i p lo m den Tva j <t n, 

Nr. VI. (Satz nach einer Abschrift). 

Viertes bis itzt bekannt gewordenes Diplom des Trajan v. J. nach Erbauung 
Borns 863, n. Cli. G. 110 den 17. Februar. 

I. Aeussere Seite. 

IMP CAESAR MVI NERV AB F NERVA TR AJA 
NV8 AVC GERM DACICVS PONTIF MAXIM VS 
TKIBVNIC POTESTAT xflll IMP. VI. COS. "v. P P 
E0VITIDV8 KT PKDITIBVS QVI M1LITAVKKWT IN 
ALIS DVABV8 KT COIIOHTIBVS DKCKM QVAE AI' 

PKLLANTVR T CIVIVM RO.MAXORVM ET T AVG 
ITVRAKOHYVI KT T AVC ITV RAKORVM BAGIT 
TAR. KT. T. UKITA.YMCA X CR ET. IT HI8PANOR 
P V ET l THRACVM CR ET T ITVRAEORVH KT T 
FLAVIA VLPIA UISI'ANORVM x CR KT U GAL 
LOB V VI MACEDONICA KT HI C.AVIPESTRIS CK 
KT lili CVPRIA CR ET VÜT RAKTORVM CR 
KT PEDITK8 8IXGVLARE8 BRITANN1C1 ET 8VNT 
IN DACIA SVB D TKRKVTIO SCAVHIANO QVIM8 
KT VI CENIS PLVRIBVSVE 8TIPENDII8 F.MRHITIS 

lll.MISHIS HONESTA MISSIONK QVORVVI NO 
MINA 8VB8CRIPTA SVNT IP818 LIBRRIS P08TK 
HINOVE EORVM CI VIT ATEM DEBIT KT CONV 
BIVM CVM VXOIUBV8 QVA8 TVNC HABVI88EXT 
CVM KST CIVITA8 IIS DATA AVT Sl QVI ÜAKI.I 


i) OrtUi. Inner. 432. 433. Grut. CCCCXXXIX. 8. 

*> Cnetar H. G. I. &. 29. VII. 75, wo es immer Räume! heisst, auf dem Diplome aber, auf den Inschrif- 
ten und bei PUn. H. N. IV. 17. Raurld. 
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BES ESSP.NT CVJM IIS 0VA8 POSTEA DVIUSEXT 
DVMTAX4T 8INOVLI SINGVLAS AD XIII K MART 
SKR. SCIPIONE. SALVIDIF.NO OHFITO 
M. PEDVCAKO PRI8CIN0 COS 

AlAK. I AVG. ITVRAKOR. CVI PRAEST 
C VETTIV8 PRISCVS 
EX G REGALE 

T. HAKMO HORATI. ITVRAEO. 

ET F. RIVR. KT MARCO F. KIVS. ET ANTONIO F. KIVS 
DESCRIPTVM ET RKCOGMTVM EX TABVLA 
AKNEA t|VAK FIXA EST ROMAE IN MARO POST 
TEMPI, VM DIVI AVG AD MINKRVA.M 


Imperator Caesar, Divi Nervae filius, IVerva Trajanus, Augustus, Gerinanicus, 
Dacicus, Pontifex Maxiinus, Tribuniciae Polestatis decimum qnarlum, Imperator 
sexlum, Consul qiiintnm, Pater Patriae, equitibus et peditibns, qui militaverunt 
in alis duabus et cobortibns decem, quae appellantur: I. Civium Iloinanornm et I. 
Augusts Ituraeorum et I. Augusta Ituraroruni sagittariorum et I. Dritannica mil- 
liaria Civium Homanoriim et 1. Ilispanoruin Pia Felix et I. Tliracum Civium Ro- 
manoruin et I. Ituraeorum et 1. Flavia Ulpia Ilispanoruin inilliaria Civium Romano- 
rum et II. Galioruin Macedonica et III. Campestris Civiuin Ilomanorum et 1111. 
Cypria Civium Homanorum et VIII. Raetorum Civium Romanorum et I'edites 
Singuläres Rritannici et sunt in Dacia sub Decio Terentio Scauriano quinis et vi- 
eenis pluribusve stipendiis eineritis, 

dimissis honesta missione, quorum nomina subscripta sunt, ipsis, liberis posterisque 
nimm ci vitalem dedit et connubium cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est 
civitas iis data, aut si qui caelibes essent, cum iis, quas postea duxissent, dum- 
laxat singuli singulas. Ante diem decimum tertium Kalendas Martins Scrvio Sci- 
pione Salvidieno Orfito, Marco Peducaeo Priscino Consulibus, alae primae Augu- 
stae Ituraeorum, cui praeest Cajus Vettiua Prisma ex gregale l'ilo llaeino lloratii 
lilio, Ituraeo et filio ejus et Marco (ilio ejus et Antonio filio ejus. Descriptum et 
recognitum ex tabula aenea, quae fixa est Romae in muro post templum divi Au- 
gusti ad Minervam. 


1. Innere Seite. 

IMP CAESAR DIVI NKRVAE F NERVA TRAIANVS 
AVG GERVI DACICVS POXTIF MAX THIRVNIC PO 
TESTAT XIIII 1.VIP VI COS V P P 
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KQV1TIBV8 ET PKOITIBVH 0VI MIL1TA VRR vyr 
IN ALIS DVABV8 ET C0B0RTIBV8 DKCKM ftVAK 
APPEL AXTVR 7 CR ET 7 AVO ITVRAKORVM 
ET I AVG 1TVRAEOR 8AGITTAR ET I BRfTAN 
NICA 00 CR KT I HISPANOR PF ET f THRACV V 
CR ET T ITVRAKOR KT I FLAVIA VLP1A II ISP V 
NOR 00 CR ET ll GALLOR MACEDONICA KT 

in ca.mpesthis cr kt HIT cyrkia cr kt 

vFll RAKTOR CR ET PEBITES 8INGVLARKS 
HRITANMCI ET 8V\T IN DACIA 8 VH D. TE 
KK.NTIO 8CAVRIANO QVIMS ET VICKNI8 
PLVKIBV8VR STIPENDIS EMERITI* DIM1S 
818 HONESTA MI88IONE QVORVM N'O.MI 
NA 8YBSCKIPTA 8YNT 1P8IS LIBERIN P08 
TER18QVE EORV.M fl VIT ATEM DKDIT KT 


Imperator Caesar, Oivi Nervae (tlius, Nerva Trajanus , Augustus, Germanicus, 
Dacicus, Pontilcx Maximus, Tribuniciae Potestatis decimum quartum, Imperator 
sextum, Consul quinlum, Pater Patriae, equitibus et peditibus qui militaverunt in 
alis duabus et cohortibus decem, quae appellantur: I. Civium Homanorum et I. 
Augusta Ituraeoruru et I. Augusta Ituraeorum sagittariorum et I. ßritannica mil- 
liaria Civium Homanorum et I. Ilispanorum Pia Felix et I. Thracum Civium llo- 
manoruin et I. Ituraeorum et I. Flavia Ulpia llispanorum milliaria Civium Kotna- 
norum et II. Gallorum Macedonica et III. Campestris Civium Homanorum et IV. 
Cypria Civium Homanorum et VIII. Haetorum Civium Homanorum et Pedites Sin- 
guläres ßritannici et sunt in Dacia sub Deeio Terentio Scauriano quinis et vicenis 
pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quorum nomina subscriptai 
sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et 

Die Alae sind: 

1. I. cremt ROMANORVM 

2 . I. AVG. ITVRAKORVM l ). 


>) Oer erste Flügel der Augnst« Ituraeorum, von dem Ormttr DXIX. 5. u. DXXXIII.9. aoa Clusina swei 
«ehr merkwürdige Inschriften anführt. Diene wurden in Siebenbürgen gefunden, und von Hieronjin. 
Beek von Leopotdsdorf , in seinem Hanse an Eberadorf unweit Wien anfgeatellt, wohin auch der 
merkwürdige, unweit 8t Marx bei Wien aufgeftradene Meilenstein gebracht wurde. (ömtCLVIll. 8. 
Wiener- Zeitung IHR. n. 3%5. K. 2573. 257% >. 

7 * 
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Die Cohorlen : 

1. I. AVG. ITVRAEORVM SAGITTAR 

2. I. BKITANN'ICA CN5 CR. 

3. I. HISPANOR Pr "). 

4. 1. THRACVM CR. 

5. I. ITVRAKORVM. 

6. I. Fl.AVIA VI. PIA IHBPANORVM CR ’). 

7. 11. GALLORVM MACKÜONICA ‘). 

8. III. CA.MPK8THI8 CR *). 

9. IUI. CVPRIA CR ‘). 

10. VIII. RAKTOHVM CR ’). 

PEDITK8 81M.VLARR8 BHITA.NNICI '). 

Den Legaten D. Terenfiui Scauriunus hat uns dieses Diplom überliefert, 
aaus auch das einzige ist, das die Provinz Dacia auf Militär -Diplomen zeigt. 

Die Consule sind aus deu Fastis bekannt. 

Die Abschrift des Diplomes, das ich hientil der Oelfenllichkeit übergebe, 
verdanke ich dem Fleisse Eckhel' s, dem nicht nur ich, sondern die ganze gelehrte 
Well so unendlich viel schuldig ist. Unter den Manuscripten Eckhef t bildet sich 
obiges Diplom allgeschrieben. Mit Gruber* Schrift (im k. k. Kabinete vom Jahre 
1794 — 1811 angestellt) sind in die Abschrift EckheC * die Namen des Diplomsem- 
plangers und seiner Söhne hinein geschrieben, und über demselben „Principis 
Haltbvani.“ 

Da Eckhel den 16. Mai 1798, und Gruber den 11. Februar 1811 starb, 
so wurde dieses Diplom wahrscheinlich von beiden, vielleicht zu verschiedenen 
Zeilen, von den Jahren 1790 — 1811 gesehen. Meine Bemühungen, dieses Diplom, 
das, wie Gruber angiebt, im Besitze des Fürsten Batthjani gewesen sevn muss, 
wieder zu finden, um darnach ein Fac -simile dieser Arbeit beigeben zu können, 
waren, ungeachtet des gefälligsten Entgegenkommens von Seite der Batthjani- 


*) Dir Iluraeer als Bogenschützen. 

*1 Dir Cohorte der Spanier als Pia Felix und 
Ala Flavia Vlpla aind «ehr merkwürdig. 

Die zweite Coliorte der Gallier als Macrdoniache erinnert an die dem T. Variua deinen« gesetzten 
Inaclirilten M affet: V. J. CCXLI. Ä. CCXLII. I. 2. 

') Die dritte Cohorte Catupeatris, vermutlilich im Gegensatz zur Montana dürfte noch kaum vorgekom- 
tuen »rtn, wobei jedoch vielleicht nicht an Cilicia Campestris zu denken ist, weil wahrscheinlich Ci* 
licia bri gefügt wäre. 

•) Die Cohora Cjpria lat zum wenigsten auf Militär • Diplomen noch nicht vorgekommen. 

"> Die achte Cohorte der Raelier als Civea Honiani, waa sie durch Ti tut und Domitian wurden, ist gleich* 
faila neu. 

ö ) Die Peditea Singulare« Britanniri, alao englisches Fuasvolk in der Leibwache Trujan '» aa der unteren 
Donau, mache» das Diplom des Kaiser Trojan vom Jahre 110 gewiss zu einem der merkwürdigsten. 
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sehen Familie und deren Beamten, bis jetzt vergeblich. Die Hoffnung das Diplom 
selbst aufzufinden, etwa auch die f». 6. n. 24. 8. 7. n. 32 erwähnten Diplome zur An- 
sicht zu bekommen, ist zugleich vorzügliche Veranlassung des spülen Erscheinens 
dieser Schrift, die schon viel früher geschrieben war. 

Der wahrscheinliche Verlust dieses Diplomes zeigt meines Erachtens 
auch, wie wünschenswert)! es ist. dass ähnliche Monumente in Museen zur öffent- 
lichen Belehrung kommen , weil sie in denselben wahrscheinlich der Wissenschaft 
und Kunst erhalten werden. Vielleicht darf auch hier der Wunsch ausgedrückt 
werden, dass es manchmal gut ist, wenn die Veröffentlichungen nicht gar zu lange 
ausbleiben: denn in diesem Falle, wieviel hätte die Wissenschaft gewonnen, wenn 
diess Monument der Keilen Trojans von EckheCs oder Grubers Gelehrsamkeit 
bekannt gemacht worden wäre, und ohschon ich daher überzeugt bin, dass zur 
Vollkommenheit dieser Arbeit noch viel abgeht, so glaube ich sie doch, von 
den achtbarsten Stimmen aufgefnrdert . nicht länger im Verborgenen lassen zu 
sollen. 

In den Diplomen des Trajan ist wohl das das merkwürdigste, dass sie 
von dem grössten der römischen Imperatoren lierr ähren; denn es schienen in der That 
nach den furchtbaren Tagen des Domitian, nach der nur kurzen Regierung des 
Xerro die milden Götter den Trajan gesendet zu haben, damit er wieder Ordnung 
in die Welt zurückführe, aus der sie so lange verschwunden war. Trojanus war 
in Nachsicht, in Sieghaftigkeit Caesarn vergleichbar, er war ein solcher Verein 
aller Tugenden, dass er allgemein der Beste genannt wurde; 200 Jahre hindurch 
pflegte der römische Senat dem neuerwählten Imperator zuzurufen: „Herrsche 
glücklicher als Augustus, besser als Trajanus .“ So sparsam Trajan in seinem Pri- 
vatleben war, so gross und so prächtig war er in allem Oeflentlichen, wenn cs das 
Wohl des Staates oder die Majestät des römischen Namens erforderte. 

Wenn man die ganze Laufbahn dieses grossen Mannes überdenkt, so er- 
scheint Trajanus gewiss als der ausgezeichnetste, glücklichste und vollkommenste 
aller Imperatoren. Seine Waffen, von ihm selbst geführt, erfochten am Rheine; in 
zwei Feldzügen gegen den König der Darier Decebalus an der Donau, über die 
er die prächtige Brücke schlug; gegen die Parther am Euphrat und Tigris die 
glänzendsten Siege ; Trajanus eroberte Mesopotamien, Armenien, Arabien , nie be- 
gegnete ihm ein Unfall, nur sein Alter hielt ihn ab die Züge Alexander’* zu er- 
neuern, mitten unter Siegen starb er zu Selinus im August 117. 

Trajanus genoss das Erdenglück, wie wenig andere Menschen, zu Hau- 
se, — seine Gemahlinn Plotina mehrte seinen Ruhm in den Dingen des Privatle- 
bens. Als Plotina den Pallast der Caesaren betrat, sprach sie zu den Umstehen- 
den: „Ich gehe so in dieses Haus ein, wie ich wünsche es zu verlassen;“ sie hielt 
Wort; — im Felde — Trajanus wurde mit Recht Germania», Dacicus, Parthi- 
cus, Arabiens- genannt; — in der Staatsverwaltung — keiner der römischen Impera- 
toren war so aufrichtig vom Senate, von allen römischen Bürgern, vom Anfänge 
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bis 7.u Ende geliebt, wie Trnjan; — in seinen Bauunternehmuogen übertraf er 
alle: die Brücken über die Donau, den Euphrat, das ganze Strassen netz in der 
damaligen Monarchie, ohne Zweifel dem schönsten Reichs-Complexe, der je exislirte, 
-vorzüglich die Bauten in den pontinischen Sümpfen, die Wasserleitungen in Rom, die 
Häfen, die Trajanische Säule, das Forum, die Basilica, die Armen- und Erziehungs- 
häuser bezeugen seine Thötigkeit in der Verwaltung und Verschönerung. — Der 
Zustand des Aerars beweiset die Richtigkeit seiner Ansichten in den Dingen des 
öffentlichen Wohls. — Trojan’* Briefe an j Plimus beweisen die Urbcrlegenheit des 
Imperators über den, auch wohl mit Provinzen betrauten, Schriftsteller. 

Trajan hatte keine so ausserordentlichen Männer w ie Augwslus an Agrip- 
pa und Maecena * zu Ausfuhrern seiner Pläne; alles leitete er selbst, er wählte 
aber stets die rechtschaffensten Männer zu seinen Ministern. Nur ein gleicher eige- 
ner Sohn war diesem bew undernswerthen Manne versagt, um sein und des Reiches 
Glück auf die seltenste Höhe zu heben, doch wnr Trajanu* in der Wahl eines 
Sohnes glücklicher als Augustus , weil Uadrianu * ungleich hoch über Tiberiu * 
steht. 


e. Diplom den Hadrian. 

Nr. VII. (Abdruck). 

Das folgende Diplom des Kaisers Hadrian vom 22. Mär/. 120 nach Christi 
Geburt befand sich im Besitze des Herrn Ghika in Bukarest. Der Bruder des Für- 
sten Gliika hatte die Güte mir die Lithographie dieses Diplomes, die er ein Fac- 
simile nennt, mit andern Lithographien von Goldgefässen, welche ebenfalls in der 
Wallacbei gefunden wurden, deren ich bald umständlicher Erwähnung zu machen 
gedenke , mitzutheilen. 

/ 

1. Aeufiaere Seite Tab. XIX. 

LMP CARSAH DIVI TR AI AM PARTUICI V DIYI 
NERV AK NKPöS TRAIANVS H ADRIA WS AVG 
PONT1K VI A\ TRIO POTKST XIII COS III P P 
KQV1TIII ET PKD1TID QVI MILITAVKR IN ALAE KT 
VEXILLATIOX KQY1T ILLYHiCDR KT COH IIH QV.4K 
APPELLANT T IIISPANOH KT I" III8PAN0R VETERAN 
ET iTVTsAV NVMIDAR ET IT KLAV DESSOR ET UT GAL 
LOR KT BVNT IN D4CIA INKKRIORK 8VB PLAVTIO 
CAE8IANO QV1N ET VICKN PLVRIUVSVE 8TIPEN 
DIS KMKRITIS DIMIS8IS HONESTA VIISSIO 
NE QVORVM NOMINA SVBSC1UPTA 8VNT 
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IP8I8 LIBERI» P08TRRISGVK KORVM C1VITA 
TKM DROIT KT CONVBIVM CVM VXORIRVS 
«VAS TV. NC HABVI8SKNT CVM KST CIVITA» 118 

DATA AVT StQVT CAKLIBKM ESSEST CVM IIS QVAÄ 
POSTKA DVXIS8KNT DVMTAXAT SINGVLI 
8INGVLAS AD XI K APRIL 
P IVVKNTIO CKL80 il 0 1VLIO BALBO COS 

VEXILLATIO KQVITVM ILYRICOR 
KX «'.REGALE 

KVPATOHI EYMBM K SEBASTOPOL 
ET EVPATORI P E1V8 KT KVPATORI F KIV8 
ET KVVIKMO FIL EIV8 KT THRASONI FIL KIVS 
PHILOPATRAK FIL KIVS 
DKSCRIPTYM KT RKCOGMTVM EX TABVLA 
AEMKA OVAR FIXA KST RIIVIAK IM MVRO P08T 
TKMPLVM DIVI AVG AD MI.NKRVAM 


Imperator Caesar, Divi Trajani Parthici filius, Divi Nervae nepos , Trajanus 11a- 
drianus Augustus, Pontifex Maximus, Tribuniciae potestalia decimnm tertinm, Con- 
siil qnartum, Pater Patriae, eqiiilibus et peditibus, qui inilitaverunt in ala et ve- 
xillatione equitum Illyricorum et cohortibus quatuor, quae appellantur: I. Hispano- 
rum et 1. liispanorunt Veterana et II. Flavia Numidanim et II. Flavia Bessornm et 
III. Galloruni, et sunt in Dacia inferiore sub Piautio Caesiano quinis et vicenis 
pluribusve stipendiis emeritia, dimisais honesta misaione, quorum nomina sub- 
scripta sunt, ipsis, liberis posteriaque eorum civitatem dedit et connnbium cum 
lixoribua, quas tune habuisaent, quuin est civitaa iis 

data, aut ai qui caelibes essent, cum iis, quas postea duxisaent, duintaxat singul 
singulas. Ante diem undecimum Calendas Apriies P. Juventio Celao, II. Q. Julio 
Balbo Consulibus 

vexillationis equitum Illyricorum ex gregale Eupatori Eumeni, e Sebastopoli , et 
Rupatori liiio ejus, et Eupatori filio ejus, et Eumeno, filio ejus, et Thraaoni 
lilio ejus et Philopatrae filiae ejus. Deacriptum et recognitum ex tabula aenea quae 
lixa est Ilomae in muro post templum Divi August! ad Minervam. 

2. Aeussere Seite Tab. XIA. 

L VIBl VTBIAMI 

Q LOLLI FRSTI 
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L PVLLI 
L KQVITI 
L PVLLI 
Ti CLAVDI 
C VKTTIF.NI 


DAPHXI 

GRMELU 

ANTHI 

MKNANDR 

HKHMKTI8. 


|. Innere Seite Tab. XX. 

IMP CAE8 DI VI TRAUM PARTIIICI F DIVI NERV 

NR POS TR AI AN VS HADRIAN VS AYG PONT 

MAX TRIO POT XIII COS TlT P P 

KQ ET PKD QVI MIL IN AL.. ET VKXILL KO II.LYR KT COII 

iTil OVAR APP T HI8P KT T HISP , . KT 11 F . . 

NVM KT fl FL BKSS ET Ul GALLOR ET SV .NT 
IN DAC1A IM KK RI ORR KT HUI P . . VT CAKSIAN 

QVIN ET VICKN P ... VE 8 .... IM IION 

MISS OVOR NOMINA 8 . . , . RfP SVNT 

POST KOR CIVITAT VXOR 

QVA8 TVNC II ARM .... IVIT . IIS DAT . AVT 81 
CA SK DVX DV.MTAX . . 


2. Innere Seite Tab. XX. 

...... LI SINGVLA8 . . . D . XI . . K APR 

P . . . . IVVENTIO CK 1.80 IT 0. 1VL10 BALRO COS . . . 
VKX .... KQ VIT . . ILLVRICOK . . 

KX GHEGAL . 

KVPATORI KA.MKNI K SKDASTOPOL 
RT KVPATORI V KIV8 KT KVPATORI F EIVS 
ET EVMENO FIL EIVS ET THRA80M F1L EIVS 
KT PU1L0PATKAR FIL EIVS 


Imperator Caesar, Divi Trajani Parthici filius, Divi Nervae Nepos t Trajanus 
Hadriamis Au^ustus, Pontifex Maximus, Tribuniciae potestatis decitnuin tertium, 
Consul tertium, Pater Patriae, equitibus et peditibus, qui militant in ala et vcxil- 
latione equituin lllvricoruin et coliortibus qnatuor, quae appellantur : 1. Hispano- 
ruin et I. llisp(a!iorum veterana,) et II. (Flavia) Numidarum et II. Flavia Ilesso- 
rum et III. Gallorum et suut in Dacia Inferiore sub P(la)utio Caesiano quinis 
et vicenis pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quorum no- 
mina s(ubsc)ripta sunt, (ipsis, liberis) posterisque eorum rivitatfem dedil et con- 
nubium cum) uxoribus, qtias tune habui'ssent, quum est c)ivitas iis data, aut si 
qui ca(elibes c8)se(nt cum iis, quas postea dux)issenl, dunilax at 
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aingu)li aingnlas. Ante dient undecimum Calendaa Aprile«, Pnblio Juventio Celan 
II. Q. Jalio Balbo Consulibus Vexillationis eqnitum Illyricorum ex gregale Eupa- 
tori Eumrni e Nebastopoli et Eupatnri filio et Eupatori fllio ejus et Eumeno filin 
ejus et Thrasoni lilio ejus et Philopatrae liliae ejus. 

Das Diplom des K. Hadrian , in so vielen Beziehungen merkwürdig, ist es 
schon wegen der Angabe der Tr. P. XIII. in Zusammenhaltung mit den unten 
vnrkommenden a. d. Xi. Kalendas Apriles, also 22. März 822 nach der Erbauung 
Roms, 129 nach Christi Geburt, folglich war Hadrian am 22. März zum drei- 
zehnten Male Vnlkstribnn. Auf dem Diplome im Besitze der Grimani zu Venedig 
ist Hadrian den 18. Februar, a. d. XII. Kal. Martias, zum zwölften Mahle Tri- 
bun, folglich sollte man glauben, müsste Hadrian im März angefangen' haben, 
sich Tribun zu nennen. Würden beide Monumente vorliegen, so dass auf die 
Schrill von jedem mit Sicherheit zu zählen wäre, so Hesse sich, auf dieselben ge- 
stützt, die so schwierige Untersuchung des Anfangs des Tribunals von Kaiser 
Hadrian, etwa abermahls versuchen; da es aber, ungeachtet mannigfaltiger Bemü- 
hung mir nicht möglich war, das Original zu einem Fac-eimile zu erhalten, so glaube 
ich, genügt es auf beide Monumente aufmerksam gemacht zu haben, welche, wenn 
die Datirungen genau kopirt, nicht geeignet sind, Eckher* ’) Idee zu bestätigen, 
Hadrian habe am 11. August, welchen Tag er als seinen Regierungsantrittstag 
(diem natalem imperii) zu feiern pflegte, immer das Tribunat erneuert. 

Die Ala war: 

ALA KT VEXILLATIO *). 

SQVITVM ILLYHICOKVM J ). 

Die Cohorten waren : 


I. Cohors 

HI8PAN0RYM. 

I. 

ff 

HtSPANOKVM VKTKRAXA. 

11 . 

ff 

FLAVIA WM II) AR VM *). 

II. 

ti 

FLAVIA UK8S0RYM. 

III. 

ff 

GALLORVM. 


■) d. s. v. t. vtn. » 14 . 

*) Vesillalio eine Reiterabtheilung mit einem Vexillum. VegeL II. 1. Selten verkommende Bezeichnung 
(Gruier CCCCVII. I, CCCCXLI. 4.). Ein den Njmphen geweihter Clppus trlgt ebenfalls die Inschrift 
der Vexlllstto. Arcbaeologla. London 1827. Vol. XXI. «8. 

•») Zur Zeit Hadrinm't erstreckte sich das grosse lllyricutn am sdristischen Meere von Italien bis Grie- 
chenland. 

*) Anf den MilitBr- Diplomen kAmmt diese als sonst niemals vor, welche auch auf andern Inschriften 
vielleicht noch nicht erschienen ist. 

8 
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Der Legal Ptautiux Caextanux ist au« der berühmten plebeischen Fami- 
lie der Plaulier, welche der römischen (Jeschichte so grosse Minner gegeben hat. 
Die Münzen zur Zeit der römischen Republik zeigen den Huhm dieser Familie. Drei 
(■oldmünzen , welche sonst nirgends exisliren, sind von ihr im k. k. Münzkabinete; 
sie wurden 1713 in Siebenbürgen gefunden, so dass man fast glauben könnte, das 
Ansehen dieser Familie bände sich besonders an jene Gegenden. In Moesien war 
Ti. Ptautiux Sitranux zur Zeit des Vexpaxian dessen Legat und Propraetor, des- 
sen Huhm und ausgezeichnete Verwaltung dieser Provinz der Inschriftstein zu Ti- 
bur anpreiset ') so wie auch M. Ptautiux Silvanus sich in Uly ricum ausgezeichnet 
hat*). Ob Caesianux in dieser Familie ganz neu, oder schon bekannt, würde viel- 
leicht aus Dom. de Sanctis Diss. de Plautiis hervorgeben, die aber hier nicht zu 
finden ist. 

Die Consule des Jahres 129 sind aus den Fasten, aus Eckhel VI. 4SI 
und aus dem| zu Cremona gefundenen und in Besitz Grimantx, Patriarchen von 
Venedig, gekommenen Diplome bekannt. 

Der Geburtsort des Diplomempfängers heisst Sebastopolis, und ist eine 
Stadt im Pontus, von welcher ich so glücklich war eine noch unbekannte Münze 
in das k. k. Kabinet zu bringen. Sie ist folgende: Brustbild der Pallas. Hückseite 
C6BACT0n0AGIT£lN Bacchus stehend in der r. H. eine Weintraube haltend. 
Ae. 4'/., Auch wegen der grossen Zahl der Personen, die das Bürgerrecht erhielten, 
ist das Diplom des K. Hadrian merkwürdig. 

Im Jahre 129 nach Christi Geburt scheint Hadrian in Arabien gewesen 

zu seyn. 

Hadrian, in der Verwaltung bei weitem nicht so gross wie Trnjan, ist 
doch würdig zu den ausgezeichnetsten Imperatoren gezählt zu werden. Beim An- 
tritte seiner Regierung gab er Armenien auf und zog seine Truppen über den 
Euphrat und die Donau zurück, liess selbst die prächtigen Brücken abbrechen, 
damit die Feinde nicht so leicht über die Flüsse gehen könnten, mit denen er das 
römische Reich umgeben wünschte. Nichts zeichnet Hadrian so sehr aus, als sein 
Wunsch alles selbst zu sehen, daher er das unermeasene römische Reich nicht 
selten zu Fuss und mit unbedecktem Haupte durchwanderte. Münzen verewigen 
diese Reisen nach: Achaia, Aegypten, Africa, Arabien, Asien, Bilthynien, Cap- 
padocien, Cilicien, Dacien, Gallien, Germanien, llispanien, Nicomedien, Nori- 
cum ? Parthien , Phrygien , Rhaetien , Sicilien , Syrien , Thracien J ). Er war ein 
solcher Freund der Natur, dass er auf die höchsten Berge stieg, z. B. in Sizilien 
auf den Aetna, um den Sonnenaufgang zu sehen. 


>) Cr». CCCCLIII. Ortlli. ISO. 

•> Onti. CCCCLII. Ortlli. 622. 

3 ) Cf. Grepp». Memoire pur I**« voyftfe« de l'Empereur Bmdriem. Pari« IM*. 
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Um Wissenschaften und Künste hatte Hadrian die grössten Verdienste 
obschon er mehr das Colossale und Sonderbare als das Aechte liebte; indessen 
sprechen heute noch für ihn die Moies Hadriana an der Tiber, die Villa Hadriana 
bei Tivoli, und die oft wunderschönen Münzen. 


h. Diplom des Antoninus Pius. 

Nr. VIII. (Fac- Simile). 

1. Aeussere Seite Tab. XXI. 

IMS CAESAR D1VI B ADRIA NI P D1VI TRAUM 
PARTHICI NEROS DIVI NEKVAR PRONEPOS T 
AELIVS HADRIANVS ANTON1NV8 AVG PIVS PONT 
MAX TRIB POT YTil IMP TI COS TTTT P P 
IIS OVI MILITAVERVNT IN CLASSE PRAETORIA 
M1SENENSI QVAE EST SVB VAI.ERIO PAKTO 
SEX ET VIGINTI STIPENDIIS EMER1TIS DIJIIS 
SIS HONESTA MISSIONE QVORVM NOMINA 
SVBSCRIPTA 8VNT IPSIS LIBERIS POSTERIS 
OVE EOKVM CIVITATEM ROMANAM DEDIT 
ET CONVBIVM CVM VXORIBVS QVAB TVNC 
HABVISSENT CVM EST CIVITAS IIS DATA 
AVT Sl QVI CAELIBE* ESSENT CVM IIS OV 


Imperator Caesar, Divi Hadriani filius, Divi Trajani Parthici nepos, Divi Ner- 
vae pronepos, Titus Aelius Hadrianus Antoninus Augustus, Pontifex Maximus, 
Tribuniciae Poteslatis octavum, Imperator secnodum, Consul quartum, Pater Pa- 
triae, iis, qui militaverunt in clasae praetoria Misenensi, quae est sub Valerio Paeto 
sex et vigmti stipendiis emeritis, dimisais honesta missione, quorum nomina sub- 
scnpta sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem romanam dedit et conubium 
cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut si qui caelibes 
essent cum iis, qu 

1. Innere Seite. 

IMP CAES DIVI HADRIAN 
NEPOS DIVI NKRVAE PRO 
ANTONINVS AVG PIVS 
imp Q cos üIT 

8 * 
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IW QYI MIMT LN CLAUS 
KST 8VB VALRHIO PAS 
EM KR IHM» HONEST 
SLKIPT SVNT CIY1TAT 
NON HABRH DKDIT ET 
QVAS TVNC HABVI88 
TA AVT St QV1 CAKLIB 
POSTKA OYXI HS DV 
GVL AS 


Imperator Caesar, Divi Haiiriani 

nepos, Divi ft'ervae pronepos 

Antoninus Auguatus Pius 

Imperator secundum Cunsul terlium 

iis qui militant in elasse 

esl sub Valerio Paeto 

emeritis dimissis honest 

scripta sunt civitatem 

non haherent dedit et 

quas tune hahuissent 

ta aut si qui caeJibes 

postea duxUa du 

gulas 

Augustus hatte zum Schutze des adriatischen Meeres, nämlich der Kü- 
stcnstrecke gegen Kpirus und Macedonien bis nach Cvpern, eine Flotte zu Raven- 
na, und zum Schutze des mittelländischen Meeres, nämlich der Küstcnslrecke von 
Gallien, Hispanien, Maurilanien, Afrika, Aegypten, Sardinien lind Sizilien, eine 
Flotte zu Misenum errichtet; fiir die Soldaten der zweiten Flotte ist das Diplom 
des Kaisers Antoninus Pius vom Jahre tüW, nach Christi Geburt 145. ln diesem 
Jahre gab Antoninus Pius dem fünfzehnjährigen Lucius Vems die Toga virilis, 
weihte dem Hadrian einen Tempel, bewies sich gegen Soldaten und Volk freige- 
big, denn nach Capitolinus '), qua die togain virilem Verus accepit, Antoninus Pius 
ea occasione, qua Patris templum dedicavit, populo liberalis fuit. Die Vermuthung 
Eckhels ') Laudalus numus argenleus in quo Liberalitas (IIII) pro solita tessera 
labarum luculeutura tenet, docet liberalitatem principis in milites quoque porrectano 
ut et testastus Capitolinus sed dissimulato tempore. Congiarium populo dedit, 


0 in Lucio Vcru. 

*) D. N. V. Vol. VII. p*g. 17. 
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donativum railitibus addidit, ist durch dieses Diplom bestätiget. Eckhel sagte 
dies« 1797, da doch eine Seite dieses Diploms schon im Jahre 1778 von Veszpre - 
jwi ') und von Schoenwisner *) 1780 herausgegeben war; es ist selten, dass der 
unermessenen Gelehrsamkeit EckheTs etwas entgangen ist. 

Ueber den Zusatz in Classe praetoria gab Baron Vemazza 3 ) eine vor- 
treffliche Auseinandersetzung, aus der es wahrscheinlich ist, dass die Flotte den 
Zunahmen Praetoria vom Kaiser Trojan um das Jahr 103 erhalten habe. 

Das Diplom des Kaisers Antomnus Pius vom Jahre Horns 898, nach 
Christi 145, wurde, gefunden 1778 im Dorfe Tarjän in der Nähe von Gran, und 
herausgegeben von Schoentvisner 4 ) , Katancsich *) und Vemazza 6 ) ; jedoch von 
allen nur die äussere Seite. 


. i. Diplom des Antoninus Pius . 

(Nr. IX. Fac- Simile). 

1. Aeussere Seite. Tab. XXill. 

KT VIG1NT STIPEND EMKIUT DIMI8 HO 
NKST MISS QVOR NO MIN SVHSCRIPT 
8VNT CIVIT ROMAN QVI KORVM NON HA 
BKR DKDIT ET CONVB CVM VXOR QVAS 
TVNC HARVIS CVM KST CIVIT IS DAT AVT 
CVM 18 QVAS POST DVX DVMTAX SIN 
GVLIS A D V K OCT SEX CALPVRMO 
AGR I COLA TI CLAVDIO IVLIANO COS 
COH L VLPIA BRITTON exj CVI PRAEST 
L NON1V8 BASSVS PICEN 
EX PEDITE 

IVONERCO MOLACI F BRITT 
DE8CRIPT ET RECOGNIT EX TABVLA AKR 
QVAE F1XA EST ROMAE IN MVR POST 
TKMPL DI VI AVG AD MiNERVAM 


■) SoccincU Medlcor. Hanf, el Tranailv. Biograph«* Cent. II. P. I. p. 148. 

*) In Romanonun Iler per Paanonia« rlpam CoromenUr. Budae 1780. P. II. paf. 121. 

Memorie delia Accademia delle Scienae di Törin o. T. XXIII. paf. 83—150. 

4) L. c. 

4) L. c. 

•) Utrl Adcolarum Geofraphia velua. Budae 1820. 4. P. I. paf. 362. 

? ) L. C. paf. 78 - 165. 
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et viginti stipendiis emeritis, dimissis honesta misaione, quorum nomina subscripta 
sunt, civitatem dedit et connubium cum uxoribtis, quas tune habuissent, cum est 
civitas iis data aut cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat sin(guli sin)gulas. 
Ante diem quintum Kalendas Octobres Sexto Calpurnio Agricola , Tito Ciaudio 
Juliano Consulibus, cohortia primae Ulpiae Brittonum milliariae, cui praeeat Lu- 
cius Nonius Bassus l’icentinus, ex pedite Juonerco Molaci filio Brittoni. Descri- 
pturn et recognitum ex tabula aerea, quae fixa eat Homae in muro post templum 
divi Augusti ad Minervam. 

1. Innere Seite Tab. XXIII. 

. . . . IAN F DIVI TRAIAN1 
. . KV AE FRON T AKLIVS 
. . . 0NINV8 AVG PIV8 PONT 
IMP II COS IUI P P 
. . I MIL IN ALIS Ul QVAK 
N ET CALL ET PANN 
ONT KT COH >TI. I VLP 
OS I KL VLP HISP OS 
AKLA OS ET I AVG NERV 
BRITT Os KT I HISP AN 
II HISP SCVTAT CY 
N KT VI THRAC KT SVNT 

KN 8VB MACR1MO 

. . . NQ KT VIGINTI STIP 
EST MISS QVOR 
SVNT CIVIT ROMAN 
R DKD ET CON CVM 
. . NC HAB CVM KST 
CVM 18 QVAS POST 
. . NGVLIS 


(Hadr)iani filius Divi Trajani 

(Ne)rvae pronepos Titus Aelius 

(Ant)oninus Augustus Pius Pontifex 

Imperator secundum Consul quartum Pater Patriae 

(qu)i militaverunt in alis tribus quae 

n et Gallorum et Pannoniorum 

ont et cohortibus duodecim: I. Ulpia 

(milliaria) I. Flavia llispanorum milliaria 

Aeliana? milliaria et I. Augusta Nerviofum 
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Brittnnum milliaria et I. Hiapanorum 

II. Hiapanorum scutalorum C_v(priorum ?) 

ct VI. Thracum et auut 

(in Dacia rip)en(ai?) aub Macrinio 

(qui)nnue ct viginti atipendiia 

est missis quorutn 

sunt civitatem ttomanam 

deilit et connabium cum 

haberent tune habuiasent cum eat 

cum iia quaa postea 

(si)ngulis 

Die lesbaren Alae sind: 

1. Ala .... GALL(aecorum) 

2. „ .... PANN(oniorum) 

.... (c)oNr(ariurum) 

Aus den 12 Cohorten sind nur die Namen von einigen zu lesen: 

I. VLF 

cv? kt n vi.r Hiae 

AULA CSJ KT I AVG N'KHV 
BRITT l» KT I HI8PA.N 

ii map acvTAT er 

VI THKAC 

Der Liberalität de» gleiche« Jahres ist vielleicht auch das zweite Diplom 
zu verdanken; denn da AiUoninu » Piu* sich durch siebzehn Jahre als Imperator 
secundum und Consul quartum zu nennen pflegte, und das allein sicher bestimmen- 
de, die Trib. Potest. nicht mehr sichtbar ist, so kann man nur muthmasslich die- 
ses Diplom dem Jahre 145 zuschreiben. Es dürfte schwer sejn , nach den Arbei- 
ten des Gaaaera ') über dieses zu Peregova in Ungarn, an der Milil&rgr&nze, 1828 
gefundene Diplom, und nach den Zusätzen des Boryheti ') sich ein anderes Verdienst 


l ) Diplome militari. Memorie della Real« Accademia deile Seien*« di Torino. T. XXX. paff. 221. 8. auch 
Jahrbücher der Literatur. Wien 1829. XLV. Band. S. ßd. 67. 

*) Memorie delP Insliluto di Correspond. Areheol. Paar. I. paff. 31. dem ich beipflichte bla auf die Inter- 
pretation den an in der 13. Zeile der t. inneren 8, wo alle Cyrenr kern au müssen glauben; aoa 8. 15 
erbeilt, daaa faat alle Diplome da ffefunden wurden, wo die Trappen ataaden, denen ale ertbeilt wur- 
den. Diener Umstand dürfte auf ein andere« Land deuten ; denn in dieaer Art Monumenten kommen «o 
viele Verst&sse fffffen die ffewöhnliche Schreibart vor, daaa mir wenlffatena die Vcrmuthnnff Daeia ri- 
penaia ala Fundort wahrscheinlicher lat, ala C> renal cs. 
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als das der Verbesserung von ein Paar Lesearten und der genauesten Herausgabe 

7.u erwerben« 


k. Diplom des Anloninus Pius . 
(Nr. X. Fac- Simile.) 

1. Aeussere Seite Tab. XXIV. 

Imp cakh divi ha »hi am f divi tra 

IAM PARTH1C NKP T AKLIVg HADRIA 
NVS ANTON INVS AVG P1V8 PONT MAX 
TR POT XVII IMP II CONSVL 1111 P P 
KOVITID KT PRD1T QYI MIL1T IN ALIS V 
QVAK APPKL F VLPIA CONTARIÖ CV5 KT I Tll CR 
YICTR KT T CANXANK F C R KT I II ISP AN ARYAC 
KT III AVG TIIRAC SAG KT COfl V. T VLPIA PAN 
NON csa KT I THRAC C R ET II ALP1NOR KT V 
GALLAKC LVCKNS KT XIIX VOLVNT KT 8VXT 
IN PA.VNONIA SVB CLAVÜlO MAXI 
MO LKO KM PLYKIBYK STIPKND KMKKIT 
ü l>1 ISS HONEST MISSION QVOH NOMIN 
6YBSCHIPT 8VNT CIVIT ROMAN QVl KOR 

NON IIABKR DKDIT KT CONVB CVM VXOR 
QVAS TVNC HABVIS CVM KST CIVIT IS DATA 
AVT CVM IS QVAS POSTKA DVXISS DVMTA 
XAT 8INGVLI8 A D III NON NOV 
C IVLIO STATIO 8BVKRO 
T IVNIO SKVKRO COS 

COK II ALPINOR CVI PRAEST 
M LONGIVS LOXGV8 
EX PKDITE 

VR8IOM BVSTVRONI8 F A7.ALO 
DKSCRIPT KT RECOGNIT EX TABYLA ARRKA 
QVAE FIXA KST ROMAK IN MVRO POST 
TKJUPL DIVI AVG AD MINKRVAM 


Imperator Caesar, Divi Hadriani filius, Divi Trajani Parthici nepos , Titus Aeli- 
us lladrianus Antoninus August»«, Pius, Pontifex Maxim»«, Tribuniciae potestatis 
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decimum septimum, Imperator seciindum, Consul quartom, Pater Patriae, equiti- 
bua et peditibus, qui milita\erunt in alia quinque, qnae appellantur: I. llpia Con- 
tariorum milliaria, et 1. Thracum Victrix et I. Cannanefatuin Civium llomano- 
rum I. Hispanoruni, I. Arvaeorum et III. Augusta Thracum Sagillariorum et cohor- 
tibua quinque: I. Llpia Pannoniorum milliaria, et I. 'Thracum Civium Homanoruui et 
II. Alpinorum et V. Gallaecorum Lucensium et XIIX. V oluntariorum et aunt in Pan- 
noniasuperiore aub Claudio Maximo Legato viginti quinque plurilmsve atipendiis eme- 
ritis, dimissis honesta missione, quorum noiniua subscripta sunt, civitatem Koma- 
nam, qui eorum 

non haberent dedit et connubium cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est 
civitaa iia data, aut cum iia, quas postea duxissent, dunilaxat singulis. Ante diem 
tertiuni Nonas Novembres C. Julio Slatio Severo T. Junio Severn Consulibus co- 
hortis secundae Alpinorum cui praeest M. Longius Longus ex pedite L'rsioui llu- 
sturouis filio A/.alo. üescriptuni et recognitum ex tabula aenea quae lixa est Ho* 
mae in ninro post tcinplum l)ivi Augusli ad Miuervam. 

2. Acussere Seite. 


M 

8KKV1LI 

GBTAK 

L 

PVLLI 

CIIRKSLMI 

M 

SKNTILI 

lAfil 

T 

IV LI 

PBUCII 

C 

rvu 

SILVAN’ I 

C 

POMPOM 

8TATIAM 

P 

OL'ILl 

PIUSCI. 


ln der Mitte sind noch Spuren von den zwei gerade hcrablaufenden Li- 
nien, zwischen welchen die Siegel befestiget waren. 

1. Innere Seite Tab. XXIV. 

IUP CAK8 D1VI HAORIAX! F Dl VI THA 
1AXI PAKTH Ä DIVI NKKVAK PHON 
T AK1.1YH HAUHIAXVS ANT0MNV8 AYG 
Hü P M T» POT xVfi - IMP IT COS IV P P 
KO KT PKD Q X IX AUS V 0 A 1 VLP CONT ew KT I 
TUBA VICTH KT I CAN.VAN C K CT I H1SPAN 
AKVAC KT TTl AVG THR SAG KT COB V I VLPIA 
PANN *> rri TUK C K KT || ALPIX KT V CALI, 

LVCBXS CT XIIX VOLVNT CT BVXT Bi 
PA, NN SVPBB SVB CLAVDIO MAXIMO. 

«J 
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LEO XXV FITE ST EM DIM HON JUS QYOH 
NOM SVBSCn 8VXT CIV ROM QVI BO 
RVM NON HAB DED ET CON CVM VX 
0VA8 TVNC HAB CVM KST CIV 18 DAT ATT 
CVM 18 QVAS POST DVX DT SINGVLIS 

2. Innere Seite Tali. XXIV. 

A D III NON NOV 
SEVEItO ET 8KVEB0 COS 

COH II ALPINOR CVI PRAEST 
M LONGINIVS L0NGV8 
EX PEDITK 

YRSIOXI BVSTVRO.NT F A7.ALO 

DK8CRIPT ET RECOGNIT EX TABVLA AKREA 
QY AK FIXA E8T ROMAK IN MVRO POST 
TEMPI DIVI AVG AD MINERVAM 


Imperator Caesar, Divi Hadriani filius, Divi Trajani Parthici nepos, Divi Nervae 
pronepos, Titus Aeiius Iladrianus Antonipus Augustus. Pius, Pontifex Maximns, 
Tribuniciae potestatis decimum septimum, Imperator secundum, Consul quartum, 
Pater Patriae, cquitibus et peditibus qtii militaverunt in alis quinque, quae appel- 
lantur: I. Ulpia Contariornm milliaria, et I. Tbracum Victrix et I. Cannanefa- 
tum Civiutn Homnnonim 1. Ilispanornm , I. Arvacorum et III. Augusts Thra- 
cum Sagittariorum et cohortibus quinque: I. lllpia Pannoniorum milliaria, et I. 
Tbracum Civium Homanorum et II. Alpinorum et V. (»allaecorum Lucensium et 
XIIX. Voluutarioruni et sunt in Pannonia superiore sub Claudio Maximu Legat» 
viginti quinque pliiribusvc stipendiis emeritis, dimissis honesta missione. quorum no- 
inina subscripta sunt , civitatem llomanam , q ui eorum non haberent, dedit et con- 
nubium cum uxoribus, quas tune habuissent, cum es) civitas iis data, aut cum 
iis, quas postea duxissent, dumtaxat singulis. 

Ante diem tertium Nonas Novembres Severo et Severn Cnnsulibus cohortis se- 
cundae Alpinorum cui praeest M. Longinius Longus ex pedite Ursinni Busturoni 
filio Axaln. Descriptum et recognitum ex tabula aenea, quae flxa est Iloniae in 
muro post teiuplum divi Augusti ad Minervam. 

Ich glaube die neue Veröffentlichung dieses Diploms schon dadurch ge- 
rechtfertiget, dass diess ein Fac- simile ist. Es haben mich aber auch noch andere 
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Gründe dazu bewogen. So war mir nie recht klar, warum Eckhel 1 ), der erste 
Herausgeber dieses Diploms, den Anfang mit der Datirung gemacht, also mit 
der zweiten innern Seite begonnen habe, was um so weniger begreiflich ist, 
da ihm die von den neapolitanischen Gelehrten herausgegebenen herculanischen 
Diplome, die freilich auch mit der innern, aber ersten Seite beginnen, bekannt 
waren. 

Bis jetzt sind von Anfomnus Pius keine anderen, als in Ungarn gefun- 
dene, Diplome bekannt, deren Zahl zusammen sechs ist. Von diesen werden hier 
fünf in Fac-simile’s mitgetheilt. 

Die zuletzt gefundenen sieben Fragmente von zwei verschiedenen Mi- 
litär-Diplomen gehören durch ihre Einzelheiten zu den nicht minder wichtigen 
Monumenten dieser Gattung. 


I. Diplom des Anloninus Pius . 

Nr. XI. (Fac-simile). 

1. Aeussere Seite Tab. XXV. 

RIBVSVK STIP 

.... MISS ©VOR NOM 8VBSCR1PT 
8VNT «VIT ROMAN QV1 BOR NON 
HAHKH UKO KT CONVB CVM VXORIB 
©VAS TVNC R AB VIS CVM KST CIVIT 18 
DAT AVT CVM 18 ©VAS POST DVXIS DV 
MTAXAT 81 MOV US A D VI K IAN 
Q POMPON IO MV8A L CASSIO IV YEN ALK COS 
COU I AJLP1NOR KßVIT CM PRAEST 
TITIVS MOLESIV8 
EX K©VITK 

VLPIO 8PVMAIU F BIAVSCON1 BRAVIS 
DESCRIPT KT RECOCNIT EX TABV AEB 
©VAE FIXA EST ROM IN MVR POST 
TEMPL DIVI AVO AD MINER V AM 



*** ; : * • ■ • ■■ sitivan*' 

*) Sjrlloge L numonim vnerum anecdotoruin. Vienna« 1780. 7. pag. 117— 120. Au# Ihm Man ui 1. c. pag. 70) 
und 700. XI. jedoch mit dem Fehler, das* er auf der Vorderseite der Hüfte der 8. Zeile in dieHfilf» 
te der 9. Zeile sprang , welchen Fehler auch agaugenlerg machte. Von Mnrini Ileaa sich auch Canib 
Ha/i, Meroorle Romane. T. III. 1826 verleiten, einige« au ßbersehen, welches Alles aufdeck* 

te. NotUi« di uo diploms müitsre. Moden« 1832. pag. 18. 

9 # 
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(plu)ribusve stip(endiis emeritis dimisais honesta) missionc quorum mim Ina subscri- 
pla sunt civitalem roinanani, qui eorum non haberent, dedil et connubium cum uxo- 
ribus, qua« tune habuisseut cum eat civilas iis data aut cum iis qua« postea duxia- 
sent duinlaxat singulis. Ante dicm aextuin Kalenda» Januarias Quinta Pompnnio 
Musa Lucio, C'aa«io Journale Consulibus cohortia priinac Alpinorum equitum cui 
praeest Titiua Moleaiua ex equite lilpio Spumari filio Riausconi Eraviaco. Descri- 
pt um et recognitum ex tabula aerea quae fixa eat Hoiuae in muro post teraplum 
Uivi Augusti ad Minervam. 


1. Innere Seite. 

Kl r DIVI THAIAXl 

C NEP T AELIVS UA 

ATU PI VS PO.NT 

PÜ COS «KP 

... IIS OVI MIL IX AL V 0' AK APE 

C R ET F AVQ 

COH XIII 

. . . HAST KT GALL ET Vfi~ 


. BIIIT 

SVB C MIVNT APKLIANO 
KMKR IHM HON MI8 
8VXT CIVI ROM 


(Iladria)ni filius, Divi Trajani 
nepos. Titus Aelius Ha 
(drianu8 Antoninus) Augustus Pius Pontifex 

IMaxiinus . . . Imperator secundum Consul quartum, Pater Patriae, 
iis qui inilitaverunt in alis quinque quae appellantur 

Civium Ilomanorum et I. Augusta 

cohortibus decem et tribus 

. . . Hastatorum? 11 . Asturum? et Gallorum et Vll. 


. . . . Brit 

sub Cajo Minnio Apetlinno 
emeritia dimissis honesta missione 
sunt civitatem romanam. 
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m. Diplom de* Antoninu* Pius . 

Nr. XII. (Fac- simile.) 


1. Aeussere Seite. Tab. 


XXV. 

TUR A 

. . C R ET BRITTO 
. . LVfilT KT 11 AST 
. . LVS1T KT II AVO 
.... I C R ET I TÜR 
. . SAG AV KT 1 TUR KQ 
. . . 8VNT IN PAHN 
. . . PELLIANO LEG 
• . . E STIP F.MERIT 
. . • O N QVORVffl 


. . ITITAT ROMAN 
. DEDIT KT CO 
. TNC HABVISS 
. TM 18 QTAS 
. . 8INGVL1S 
. MO MVSA 
. NALB COS 
. CVI PRAEST 
. MILK8 

. . . B 




. (et I.) Thracum 
Civium Romanorum et Brittonum 
Lusitanorum et II. Asturum 
Lusitanorum et KI. Auguata 
(et) I. Civium Romanorum et I. Thracum 
SagiUariorom? Augueta et I. Thracum equitum 
sunt in Pannonia t 

pelliano Legato 

(T)e* stipendiia emerfti^te *njjp-V asj> 
(missi)one quorum 
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(c)ivitatem romanam 
dedit et connubium 
(t)unc habuissent 
(c)um iia quas 
aingulu 

(Fompo)nio Musa 
(Juve)nale Cuusulibus 
cui praeest 
Milesius 

ßiausconi ? 

1. Innere Seite. 


L1ANO LKG XXV .... 

HON MISS 0VOR NOMINA . . . 

. . . . CIVITAT ROM QVI KOR NON U . . 

CVM VXORID OVAR TVNC HAB . . . 

18 DATA AVT SI QVI C'AEMBES . . . 

DVMTAXAT SINGYLIS 


. . . (pel)liano Legato viginti quinque 
honeata missione quortim noinina 
civilatem romanam qui eorum non haberent 
(dedit) cnm uxoribus qua« tune habuissent, 

(cum est civitaa) iia data aut «i qui caelibes 

(essent cum iis quas poatea duxissent) dumtaxat singulis. 

Diese in der Nähe von Ofen gefundenen Diplome sind in vielfacher Be- 
ziehung gleich wichtig. 

Da beide Soldaten ertheilt wurden, welche unter dem nähmlichen Legaten 
Minnius A/Jcllianu*'! Ständen, so ist auch vom zweiten wahrscheinlich , dass es 
gleichfalls einem in Pannonien stehenden Soldaten ertheilt wurde; es ist hier wie- 
der der Fall, dass das Fundland zugleich das Standiand der Truppen war, 
denen Diplome ertheilt wurden, was, wie aus Seite 15 erhellt, bei den bekannten 
immer eintriffl. 

Beide Diplome sind unter dem Consulate des Quinlus Pomponiu* Musa 
und des Lucius Ctusius Jucenuli* erlassen. Beide Consule stammen aus berühm- 
ten Familien, aus der Pomponischen und Cassischen. 
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Das plebeische Geschlecht der Pomponier leitete seinen Ursprung Tom 
Könige A umti Pompiliu s ab, den dasselbe auch auf Münzen setzte, wie er der 
Egeria opfert; bekannt sind die schönen Münzen dieser Familie, die Pomponius 
Mtua auf einer Seite mit dem Kopfe des Apollo, auf der Hückseite theils mit 
dem Hercules Musagetes oder mit einer der neun Musen zierte. 

Die Vorseite enthält dann immer ein kleines Beizeichen hinter dem 
Kopfe des Apollo, das auf die Muse, welche die Hückseite der Münze schmückt, 
Beziehung hat. 

Es gehört diese Heihe Münzen zu den schönsten der römischen Münz- 
kunde. Die Arbeit ist immer ausgezeichnet und athmet griechischen Geist, was 
auch desshalb nicht zu verwundern ist, weil sie Abbildungen jener schönen Sta- 
tuen sind, die Futvius , der Besieger der Aetoler, im Jahre 180 vor Christi Ge- 
burt von Ambracia nach Hom bringen, und im Flaminischen Circus nufstcl- 
len liess, den Herkules, den Musenführer und die Musen zusammen, damit die 
Musen, wie Eumenius ') sich ausdrückt, unter dem Schutze des Herkules si- 
cher seyen, und die Tapferkeit des Herkules durch die Weisen der Musen sich ver- 
schönere. Da auch Apoll’s ') Kopf auf den Münzen erscheint , so hat in der Thal 
Pomponius Musa eine der schönsten Auslegungen seines Namens auf die Münzen 
der römischen Hepublik geprägt, die zur Zeit, als er Triumvir Monetalis war, in 
Umlauf gesetzt wurden. 

Obschon die römische Geschichte viele Namen der Pomponischen Familie, 
und vorzüglich den des Pomponius Alticus, jenes Freundes Cicero’s kennt, so ha- 
ben uns doch nur die Münzen und beide Diplome den des Pomponius Musa des 
Triumvir Monetalis zur Zeit der Republik und des Conaul zur Zeit des Antoninus 
Pius aufbehallen. 

Einem nicht minder merkwürdigen Geschlechte als Pomponius Musa 
gehört der zweite C'onsul des Diplomes Lucius Cassius Jucenalis an. Das Cassi- 
sche Geschlecht hat fiir den Acker- und Weinbau 1 ), für die Justiz, für das Tri- 
bunat sorgende Männer liervorgebrncht , wie cs die Münzen dieser Familie mit 
dem Kopfe der Ceres, dem Gespann von Ochsen, mit dem Kopfe des Bacchus 
und einer Bacchantinn. oder mit den Köpfen der Vesta und Liberias, und auf den 
Hückseiten mit dem Tempel der Vesta und jenem Täfelchen, worauf der strenge Cas- 
sius Longinus , der „scopulus reortim“ sein „Accuso und Condemno“ geschrieben, 
oder es als Volkstribun mit dem „Veto" in die Urne wirft, hinlänglich beweisen. 


*) Oral, pro rrslaur. Schot, c. 7. 

*) Cf. EckSei V. 2.83—285. Rargkrsi. Dmtl. Xnni. VI. Ofiprv. I. Dread. XIV. Om. III. Rircio. La Mo- 
ne|a dell« aniiclit Kamiglie, 172. Append, 150. 8>nop«ia nun. roma- 

Horum, paic. 2.1. 

5 J Dir Mflnzrn mit dt’u Köpfen des Bacchus und der Libern sind um das Jahr 68 vor CltrUU Geburt 
geschlafen. 
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Alle Welt kennt jenen Cassitts , der, {fegen Julius Caesar verschworen, dem er 
Dankbarkeit schuldig, bei Philippi besiegt, einem Sklaven befall! ihn zu lüdtcn. 
Den Cajus Cassius Jurrnalis nennen obige zwei Diplome als Consnl. 

So wie beide Diplome unter den nähmlirhen Consulen ausgefertiget sind, 
so scheinen sie auch gleicher Truppriiabtheiliing ertheilt worden zu sevn, deren 
Praeferl Titius Holesius MUesius) w ar. Die Diplomsempfänger scheinen ebenfalls aus 
einem Stamme und einein Volke gekommen zu sevn. Das Volk der Fra visier, als 
in Pannonien sesshaft, ist bekannt aus Tacilus ') Ptinius') und Plolemaeus\ beim 
Tacihu und Ploleinneus heisst es Aravisci. Aus dieser l{enennung glaube ich auch 
Arabo, die Hanh, Arabern- (Nt. (aotlhard) herleiten zu können, folglich das Volk, 
das un der itaab seine W ohnsitze aufgeschlagen batte. Es scheint mir diese Et.vmo- 
logie. sehr einfach, und daher der heutige Name aus uralter V\ urzel gezogen, und 
die Abkürzung selbst schon uralt gewesen zu sevn. 

Auch für das Wort Ilinusconi dürfte eine ähnliche Mutlimassung erlaubt 
sevn, dass ein noch heule bestehender Flecken seinen Namen von einem l rspruuge 
sehr hohen Alterthums hergenommen habe. 

Eckhel schrieb in seinen Zusätzen zum Catalogus numoruni veterum ’) 
Folgendes. „Nnmi barbnri inscripti ravis aut similiter. — Anno I7!*6 in 
praedio comitis Schnndor (rectius Sandor) prope ltudam, cui nmnen Ria fein Dorf, 
zwei Meilen von Ofen entfernt) repertuin est deposilum numos circiler IKK) rnm- 
plcxnm. Inter hos erant octoginta liujus generis, ex <|uibus selegi sequentcs omnes, 
qui in aliquibus diflerre sunt visi. Sunt omnes argentei, denarii forma et pondere. 
Oni una reperti sunt alii , erant denarii familiarum romanarum, additis aliquot Au- 
gusti, Tiberii, et uno Caligulac, cujus adeo aetate, aut non multo post, fuisse de- 
fossi videntur.“ Nach diesen Worten beschrieb Eckhel 31 Münzen, von denen 
ich folgende drei stechen zu lassen nöthig glaubte. 

Vorseite. Kopf des Jupiter, wie auf den Quinarien 
der Familie Cornelia. Hückseite. »aus. Weltku- 
gel. Steuerruder. Witz. Aehnlich den Rückseiten 
der Dcnaricn der Familie Cornelia. 

Vorseite. Kopf der Juno Sispila, wie die Münzen 
der Familirn Pa/iia und Hoscia\ rückwärts W ein- 
traube. Rückseite wie früher nur auf beiden, statt 
dem auf den Münzen der Familie Cornelia und 
auch auf celtischen vorkommenden Scepter mit ei- 
nem Kranze, ein Blitz. 



■) De M«r. CJrnuan. 2H. 
•> H. K III. 25. 

Vindobunae 1779. Fol. 
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Voraeite. Kopf der Pietas, wie auf den Münzen der 
Familie llerennia? Rückseite, havsci, Greif; wie 
auf den Münzen der Familie Papia. 

Ich glaube daher in den mit ravis, havsci (Kavisci) überschriebenen 
Münzen die Eravisker des Pliniux, und Aravisker des Tticilui und Plolemaeu* 
aufgefunden zu haben. 

• Es sind sonach diese Münzen die ersten Autonommünzcn aus den Keilen 

der römischen Republik, welche cellische Stimme, die Typen von römischen Fn- 
milieu-Münzen, wenn schon nicht strenge, doch unverkennbar, entlehnend, in unse- 
ren Gegenden geprägt haben. 

Ausser dem Verdienste, dass diese Münzen die ersten Autonomen unse- 
rer Gegenden mit Volksnumen sind, haben sie auch noch das andere, dass sie ei- 
nen wichtigen Beitrag zur Bestimmung der sogenannten barbarischen Münzen 
liefern. 

Mit so viel Behutsamkeit auch Funde zu beurtheilen und daraus Schlüsse 
zu ziehen sind, so glaube ich denn doch nicht zu gewagt, dass die Münzen mit 
Ravis, Havsci umschrieben und die Typen römischer Familien nnchahmeml, auch 
in der Zeit der römischen Republik geprägt seyon. 

Die Familien, denen diese Münzen nacligeahml wurden, sind: Cornelia, 
Vor- und Rückseite oder auch nur die Rückseite allein und die Vorseite \on den 
Denarien mit dem Pullaskopfe hernehmend. — llerennia, die \ orseite, und die 
Rückseite die Cornelin; — llerennia Vorseite, und Rückseite Papia; — Pa- 
pia Vor- und Rückseite. — Ilosidia Vorseite, und l'apia Rjickseit% Von den 
Ein und dreissig bei Bia gefundenen .Münzen haben sechs die Inschrift ka\sci (lla- 
visci) , die übrigen zum Theil hams oder auch gar keine Schrill. 

Da die Silbermünzen mit der bekannten Inschrift biatkc, was die Vorstel- 
lung der Vorseite betrifft, den Familien Mucia und Fufia’), was aber Form und 
Gewicht J ) anbelangt, so wie die Rückseite den Tetradrachmen des Philippus, die 
Vorseite der kleineren aber der Familie Carisia, und die Rückseite der Ilosi- 
dia entnommen ist, so dürfte in Ermangelung schriftlicher Zeugnisse die V erniu- 


*) Da dif Denarien dea CornHitia Lentulua Im Jahre 00 vor Chriati Geburt geprägt wurden, und die 
mit RAvaci ». a. w. beschriebenen , vorzüglich dir Typen der Cornellacben Ftiniilie nnrhahiiten, ao 
erhellt daran*, daaa diese Münzen mehrere Jahre vor Chriati Geburt la unaerrn Gegenden ge- 
prägt wurde«. 

c ) Die Familiroraünaen Fufia und Mucia haben nuf ihrer Voraeite die Köpfe der Klirr (llunoa) und 
Tugend (Virtua), und wurden Int Jahre 02 vur Chriati Gebart grprftgt. 

J ) Die bei tlckhri, t'atalox Tab. VI. X. 15, geatoebene Münze hält g enau| daa Gewicht dea Tetradrat h- 
mon AUxmmän'a dea Groaaen , zu Aradua g epräg t , au wie die W. 10 geatoclieue ein Ln bedeuten dea 
«schwerer iat ala die Didrachmen AUxumitr'a. 

io 
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I Innig ausgesprochen werden, dass Biatec ein König der Ravisker selbst, oder 
in der Nachbarschaft gewesen , dass er Künigsmünzen dem Gewichte uach , den 
Type« nach aber Familienmünzen nachahmte. 

Auffallend jedoch ist auch noch ferner dabei , dass die Vorseite der von 
Eckhel gestochenen Biatec- Münze noch die Buchstaben ni* deutlich habe. 

Die Ansichten EckheC s ') und Reumanns *) und auch meine ’) schon frü- 
her ausgesprochenen und Dr. Heine. Schreiber' s *) dürften durch nachfolgende Ent- 
deckungen immer mehr bestätigt werden, dass die barbarisch genannten Münzen, 
die von den Küsten des schwarzen Meeres bis zu denen der Bretagne, von der 
Elbe bis ans adriatische und mittelländische Meer gefunden werden, von celtischen 
Fürsten und Völkern herrühren, die ihre Typen von den Münzen griechischer Kö- 
nige und Völker, römischer Consular- und Kaiser- Münzen entlehnten — und dass 
die Zeit der celtischen Arbeiten jener der Griechen und Römer sich nähere, wel- 
cher sie nachgeahmt wurden. 

w ie sehr Anfoninu » Pius seine Aufmerksamkeit auf unsere Gegenden 
gerichtet habe, zeiget l'apitolinus 5 ): Germanos et Dacos et multas gentes . . . 
enntudit; ferner ein unweit YY ien aufgefundener Meilenstein; die Münzen mit rkx 
( ivtois datys und oben erwähnte Diplome. 

Der durch so viele Tugenden , durch seine ausgezeichnete , grosse 
Ruhe ausdrückende Gestalt , herrliche Antoninus Pius hatte in stiller geräusch- 
loser Verwaltung das Glück der Römer am meisten befördert. Alle V'ölker 
verehrten diesen vorzüglichen Imperator, als Vater, als Schiedsrichter. Von seiner 
Gerechtigkeilsliehe bewogen, schickten Inder, Bactrer und Hyrcaner*) Gesandte 
an ihn, um ihn zu bitten, ihre Streitigkeiten zu schlichten. Er machte den Namen 
AnloninuJ an geehrt, dass seihst jener der Götter nicht über ihn war’), und kei- 
ner der Regierung werth schien, der nicht diesen Namen trug; welcher jedoch 
durch die unwürdigsten Imperatoren, durch Curacalla und Ueliojfabalu s so sehr 
entehrt wurde. 

Vielleicht halten die Consule aus alten Familien der Vorliebe des Anto- 
ninus Pius für das Alte ihre Consulnte zu verdanken; denn Antoninus hatte den 
frommen W ahn, den Römern noch durch Erneuerung ihrer allen Lehren und Tra- 
ditionen ein Numa werden zu können. Sein Glaube, dass alle nbgeleble Formen 
wieder Rom verjüngen könnten, war sein grösster Irrthum. In der Wahl seines 
Nachfolgers bewies Antoninus grosse Menschenkenntniss. 


•j Doclr. Vinn. v«i. IV. HO — 181. 

•) \um. Pupp. P. II. 1-17. 

J) Arnetk. Calalo? der Me«l. Hlämp. HaiuiiiI- 8. 2. 
4) Taschenbuch. 2* Bd. H. 60— ISS. 

*) Auf. Merlpl. 13t. 

Victor in Epiloinr. 

? ) Lainpririius in Diadumriiiami. 
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Eh würde der Gedanke ein angenehmes Gefühl in mir erregen, wenn es 
mir durch obige ') Dokumente gelungen wäre, einen nicht unwichtigen Beitrag zu 
liefern, die Geschichte der Monarchie vom Jahre 60— 163 nach Christi Geburt auf- 
zuhellen. Fast alle hier initgetheilten Diplome tragen dazu bei die Gestalt zu ver- 
deutlichen, welche viele von den Ländern, die nun das Kaiserthum Oesterreich und 
die nächste Umgebung bilden, durch mehr als hundert Jahre gehabt haben. 

Das Diplom des Sero, einem Warasdiner *) erlheilt, zeigt dass im Illy- 
riknm römische Truppen standen, welche aus Spaniern und Portugiesen zusam- 
mengesetzt waren. 

Das Diplom des Vetpasian, einem Pannonier gegeben, führt uns in Ger- 
manien stehende Truppen an, welche aus Niederländern, Italienern, Thraziern, 
Spaniern, Franzosen, Afrikanern, Deutschen und Tirolern (ilaetiern) bestanden. 

Das Diplom des Titus, einem Besser (Thrazier) ertheilt, zeigt als in Pan- 
nonien stehend die Truppen aus Spaniern, römischen Bürgern, Alpen-Berg- Völkern, 
Norikern, Asiaten, Engländern, Thraziern, Ungarn und Tirolern zusammengesetzt. 

Das Diplom des Domi/inn, einem Ungar ertheilt , führt die in Pannonien 
stehenden Truppen an, als: Hörner, Noriker, Britten, Bretagner, Portugiesen, Spa- 
nier, Thrazier, Ungarn und Tiroler. 

Das Diplom des Trujiin, einem Schweizer gegeben, zeigt die Völker, 
welche er an die Donau führte, und die unter ihm im Dacischen Kriege fochten; 
als: Franzosen, Serbier, Asiaten, Portugiesen, Spanier und Thrazier. 

Das Folgende vom nähmlichen Kaiser, einem Asiaten ertheilt, führt gleiche 
und verschiedene Völker an, welche unter ihm an der Donau fochten, als: Hörner, 
Asiaten, Britten, Spanier, Thrazier, Franzosen, Tiroler, und eine aus Engländern 
bestehende Leibwache. 


*) Ob sämmlliche V2 ohenbenanntc Diplome wirklich von den Römern herrübren * hängt natürlich von 
deren Aechlheit ab* Gegen da« in München befindliche Diplom Lauten sich wirklich einige Zweifel 
erheben* wegen «einer ganz ungewöhnlichen Abfassung, wegen de« Inhalte« der Rückseite , auf der 
acht Namen Vorkommen. Sollten diese Manien die Zeugen aejn, so sind ea immer auf den nicht xu 
bezweifelnden Diplomen «leben* deren Namen im Genitiv* hier einige im Dativ oder Ablativ. 
Siml diese Namen Scbt, so mu«a ea wahracheinlicli statt Aiabandio, Alabandlco heissen* von Alaban- 
da , einer Stadt in Carlen . 

Ea ist überhaupt der Bestand dieses archäologischen Yorralb« Im „Jahre« - Berichte der königlich 
bayerischen Akademie der \Vis«enschaften, J. 1827— 1829. Heile 21-2«“ mir nicht ganz deutlich* da 
Reite 25 ca heisst „lieber eine tabula hoiicstae missionis im k. Antiquarium dahier und die 
Bruchstücke von zwei anderen“. Reite 28. „Bruchstück einer anderen «oichen Tafel“. Auf einer Reite 
sind sechs nicht ganze Zeilen erhallen, und auf der Rückseite fünf Namen von Zeugen. Es hängt 
daher wohl noch von einer wiederholten Untersuchung ab, ob das Diplom des K. Philipp wirklich 
acht, so auch ob die noch erwähnten Bruchstücke einem oder zwei Diplomen angehören, und ob 
diese Seht oder unäclit* daher sich die Xablcnangabe entweder um Eins erhöhet oder vermindert. 
a ) Dieses wie die folgenden Völker proleplisch genannt, um das Bild desto anschaulicher zu machen* 
indem der alten Benennung die ungefähre neue Untergestell! wird, etwa wie Virgil sagte: „Lavina* 
que venit litora"; da doch Lavinium noch nicht war, als Aeneti* nach Italien kam. 

io * 
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Laut des Diplomes des Hadrian , für einen Asiaten und seine Familie, 
standen im unteren Dacien: Illyrier, Spanier, Numidier, Thrazier und Franzosen. 

Nach dem Diplome des Antoninus Pius, für den Ungar (Azaler) standen 
in Ungarn: Niederländer, Spanier, Thrazier, Ungarn und Alpenbewohner. 

Das römische Militärwesen wird durch ähnliche Monumente anschaulich 
vor die Augen gebracht. 

Eine Menge Legaten, Präfektc der Ililfstruppen , Männer zu Consulari- 
schen Würden bestimmt, selbst Völkerschaften tauchen aus dem Meere der Ver- 
gessenheit ans Tageslicht empor, und bilden neue Hinge zu der unermessenen 
Rette, welche Vergangenheit und Gegenwart zusammen bindet, und diese Reste 
einer merkwürdigen hingeschwundenen Zeit stehen somit an der Spitze unserer 
Geschichte , nnd bilden den schönsten Beginn zu einem Diplomatarium des 
Kaiserthuines. 


. /-o -> v * 
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